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ADVENTSMÄRT ESCHENBACH
24. & 25. NOVEMBER

  
 

Schulhaus Lindenfeld – Lindenfeldsaal
mit gemütlichem Märt-Beizli

Freitag 16.00 – 21.00 Uhr 
Samstag 10.00 – 17.00 Uhr  adventsmaert-eschenbach.ch

Heimatabende 2017
Samstag, 4. November 20 Uhr
Sonntag, 5. November 14 Uhr
Samstag, 11. November 20 Uhr

Trachtengruppe 
Eschenbach
im Lindenfeldsaal

Motto: 
«Läbesfreud»

ab 18 Uhr Nachtessen

Tombola

Platzreservationen: Tel. 041 448 18 40 (Studer) Mo – Fr 17.00 – 19.30 Uhr (Alle Auff ührungen)

Mitwirkende:
– Trachtengruppe Eschenbach

 (Chor / Tanzgruppe / Jodelgruppe)

– Kindertanzgruppe

– Trachtenmusik
– Jugendgruppe Ebikon

– «Mer Send Barad»

 (Kleinformation Feldmusik)

Tanz an Samstagen:

Kapelle «Peter Hess» Römerswil
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Die wichtigsten Termine der Gemeinde

Oktober
25.  Mi. Grünabfuhr
28.  Sa. Gemeindeverwaltung Aktionstag 
   «Wirken für alle»

November
04.  Sa. Neuzuzügerbegrüssung
08. / 22.  Mi. Grünabfuhr
11.  Sa. Altpapiersammlung
13.  Mo. Pöstli Redaktionsschluss
14.  Di. Häckseldienst
17.  Fr. Jungbürgerfeier 
18.  Sa. Nachschiesskurs
22.  Mi. Erscheint Pöstli
26.  So. Abstimmungssonntag
29.  Mi. Gemeindeversammlung

Dezember
02.  Sa. Samichlaus Einzug
04.  Mo. Kirchgemeindeversammlung
11.  Mo. Pöstli Redaktionsschluss
15./16.  Fr./So. Christbaumverkauf
13.  Mi. Grünabfuhr
20.  Mi. Erscheint Pöstli

Siehe auch unter www.eschenbach-luzern.ch unter dem Link:

Aktuell – Veranstaltungskalender – Raumbelegungsprogramm

Termine: Neue und Änderungen melden an:
Jörg Traber, Postfach, 6274 Eschenbach, Fax 041 448 02 52

E-Mail: architraber@bluewin.ch

Oktober
25. Mi. Gemeinde Grünabfuhr
28. Sa. Gemeinde Aktionstag «Wirken für alle» 09.00 – 12.00 Gemeindeverwaltung
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28. Sa. ESV Unihockey U21 – Crusaders 95 Zürich 15.30 Neuheimhalle
28. Sa. ESV Unihockey H1 – Power Wave Buochs  19.00 Neuheimhalle
28. Sa. FC Eschenbach – Hergiswil 18.00 Weiherhus
28. Sa. Ash river events: Highway & BM + Smith ab 19.30 Löwen
29. So. Beginn der Winterzeit 
29. So. Frau+Familie Chinderfiir 10.00 Betagtenzentrum

November
01. Mi. Allerheiligen
03. Fr. Schule Schwerpunkttag 1
04. Sa. Gemeinde Neuzuzügerbegrüssung 09.00 – 12.00
04. Sa. Feldmusik Begleitung Gottesdienst 17.00 Pfarrkirche
04. + 05. Sa. + So. ESV Volley- / Netzballturnier  Turnhallen
04. + 05. Sa. + So. Trachten Heimatabend 2017  Saal
07. Di. ESV Senioren- & Veteranenhock 16.00 Löwen
07. Di. Schule Infoabend UEV 5. Klassen 19.30 Saal
07. Di. Blutspenden 17.30 – 20.30 Möösli, Inwil
07. / 14. / 21. Di. Frau+Familie Jodelkurs 20.00 – 22.00 Vereinslokal
08. Mi. Gemeinde Grünabfuhr 
08. Mi. Ref. Kirche Regionaltreffen 64+ 09.30 Betagtenzentrum
08. Mi. Volkssportverein Höck 20.00 Brioche
09. Do. Schule Nationaler Zukunftstag
09. Do. KAB Vortrag Naturheilprodukte
  Dr. Schüssler, Salze 19.00
11. Sa. ESV Altpapiersammlung
11. Sa. Frau+Familie Räbeliechtliumzug 17.30 Feuerwehrlokal
11. Sa. Trachten Heimatabend 2017  Saal
13. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 Postfach
13. Mo. CVP Parteiversammlung 20.00 Lindenfeld 1
14. Di. Gemeinde Häckseldienst
14. Di. Frau+Familie Vortrag
  Patientenverfügung 19.30 – 21.00 MZR Neuheim
15. Mi. FDP Vortrag 18.30 Braui Hochdorf
16. Do. ESV Riegenversammlung Männer  Eschenbach
17. Fr. Gemeinde Jungbürgerfeier 
17. Fr. Trachtenchor Begleitung Gottesdienst 16.00 Betagtenzentrum
17. Fr. ESV Riegenversammlung Aktive  Eschenbach
18. Sa. Feldschützen Nachschiesskurs  08.30 – 11.30 Hüslenmoos
19. So. ESV Unihockey H1 – Weggis-Küssnacht  17.00 Neuheimhalle
21. Di. ESV Riegenversammlung Frauen  Eschenbach
22. Mi. Pöstli Ausgabetag
22. Mi. Gemeinde Grünabfuhr
22. Mi. Frau+Familie Gottesdienst – 
  von Frauen gestaltet 09.00 Betagtenzentrum
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22. Mi. Frau+Familie Weihnachtsbasteln für Kinder 13.30 Saal
22. Mi. Pfarrei Start zum Pastoralraum 20.00 Saal
22. Mi. FDP Parteiversammlung 20.00 Löwen
24. Fr. Adventsmärt Eschenbach 
  mit Trachtengruppe 16.00 – 21.00 Saal
25. Sa. Adventsmärt Eschenbach 
  mit Trachtengruppe 10.00 – 17.00 Saal
26. So. Abstimmungssonntag
26. So. Pfarrei Ökumenischer Adventsfeier 17.00 Pfarrkirche
27. Mo. Vereinspräsidenten Konferenz 20.00 Klubhaus FC
27. – 01.12.  Frau+Familie Weihnachtsbesuche
29. Mi. Gemeindeversammlung (Budget) 20.00 Saal

Dezember
01. – 24.  Frau+Familie Adventsfenster
01. Fr. ESV NT Triichle Besammlung 17.30 Brioche
01. + 02. Fr. + Sa. Feldmusik Winterkonzert 20.00 Saal
02. Sa. Pfarrei Einstimmung auf den Samichlaus 17.15 Pfarrkirche
02. Sa. ESV NT Triichle Besammlung 17.45 Bahnhof
02. Sa. Samichlauseinzug 18.00 Bahnhofstrasse
04. Mo. Kirchgemeindeversammlung (Voranschlag) 20.00 Betagtenzentrum
04. Mo. KAB Klausfeier 19.30 Löwen
05. Di. ESV Senioren- & Veteranenhock 16.00 Löwen
06. Mi. Schule Roratefeier PS 07.00 Kirche
08. Fr. Maria Empfängnis
09. Sa. IG Waldweihnacht 17.30 Frauenwald
10. So. ESV Unihockey U21 – Ticino Unihockey  15.30 Neuheimhalle
10. So. ESV Unihockey H1 – Floorball Uri  17.00 Neuheimhalle
10. So. Musikschule Aufführung 17.00 Pfarrkirche
11. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 Postfach
13. Mi. Gemeinde Grünabfuhr
13. Mi. Pfarrei Roratefeier
  anschl. Zmorge im MZR Neuheim 07.00 Pfarrkirche
13. Mi. Volkssportverein Höck 20.00 Brioche
15. Fr. Christbaumverkauf / Schule 15.00 – 19.00 Rössliplatz
16. Sa. Christbaumverkauf / Schule 09.00 – 15.00 Rössliplatz
17. So. Männerchor Begleitung Gottesdienst 10.30 Pfarrkirche
19. Di. Senioren aktiv Weihnachtsfeier
20. Mi. Pöstli Ausgabetag
23. – 07.01.  Schule Weihnachtsferien
24. So. Pfarrei, Frau+Familie Krippenspiel 15.00 Pfarrkirche
24. So. Pfarrei Familiengottesdienst 17.00 Pfarrkirche
24. So. Mitternachtsgottesdienst 22.30 Pfarrkirche
25. Mo. Weihnachtstag
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Traktanden  
Gemeindeversammlung vom  
29. November 2017

Am Mittwoch, 29. November 2017, 20.00 Uhr, 
findet im Lindenfeldsaal die Herbstgemeinde-
versammlung statt. Der Gemeinderat hat die 
Traktanden wie folgt festgelegt:

1.  Kenntnisnahme Finanz- und Aufgabenplan 
2018 – 2022

2. Kenntnisnahme Jahresprogramm 2018
3.  Voranschlag 2018 Einwohnergemeinde 

und Gemeindekieswerk
4.  Kenntnisnahme Bericht und Empfehlung 

Controlling-Kommission zu Finanz- und 
Aufgabenplan, Jahresprogramm, Voran-
schlag und Steuerfuss

5.  Residenz Zielacher: Verschiebung vom 
Verwaltungs- in das Finanzvermögen

6.  Bauabrechnung Um- und Ausbau Schul-
haus Hübeli

7.  Orientierung Um- und Ausbau 3. Stock im 
Betagtenzentrum

8. Orientierung Erweiterung Schulraum
 Sekundarstufe
9. Verschiedenes

Ausgeglichenes Budget 2018

In der Einwohnergemeinde wird bei Aufwen-
dungen und Erträgen von knapp 30 Millionen 
Franken mit einem ausgeglichenen Budget ge-
rechnet. Grundlage bildet der unveränderte 
Steuerfuss von 1.5 Einheiten. Im Kieswerk wird 
unter Berücksichtigung der geplanten Abliefe-
rung von 2.3 Mio an die Einwohnergemeinde mit 
einem Verlust von rund Fr. 200 000.– gerechnet.
 
Geplant sind Netto-Investitionen von rund 5 Milli-
onen. Diese betreffen vor allem die Schulraumer-
weiterung für die Sekundarstufe, den Ausbau des 
3. Stockes im Betagtenzentrum, die Seetalstra-
sse und die Investitionen für die Erweiterung der 
Heizzentrale Hübeli inkl. Fernwärmeleitungen. 

Ergebnis der  
Abstimmungen vom 
24. September 2017

 JA NEIN
Bund
–  Bundesbeschluss vom  

14. März 2017 über die  
Ernährungssicherheit  
(direkter Gegenentwurf zur  
zurückgezogenen Volksinitiative  
«Für Ernährungssicherheit») 1095 325

–  Bundesbeschluss vom  
17. März 2017 über die  
Zusatzfinanzierung der AHV 
durch eine Erhöhung 
der Mehrwertsteuer 694 755

–  Bundesgesetz vom  
17. März 2017 über die Reform  
der Altersvorsorge 2020  665 783

Kanton
Volksinitiative «Eine Fremd-
sprache auf der Primarstufe» 573 843

Gemeinde
Revision des Friedhofreglements 1131 239

Stimmbeteiligung: 57.3 %

Gemeindeabstimmungen 
am 17. Dezember 2017

Am 17. Dezember 2017 werdeb folgende Ab-
stimmungen durchgeführt:

A: Revision Gemeindeortung

B: Baukredit über 1.9 Mio Franken für den 
Um- und Ausbau des 3. Stockes im Betagten-
zentrum
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Rücktritt Gemeindeschreiber

Gemeindeschreiber Anton Christen hat im 
Hinblick auf seine Pensionierung auf 30. Sep-
tember 2018 dem Gemeinderat seinen Rück-
tritt bekanntgegeben. Am 1. Juli 1987 hat er 
die Stelle als Gemeindeschreiber angetreten 
und hat damit nun seit über 30 Jahren seine 
Dienste der Gemeinde Eschenbach zur Verfü-
gung gestellt.
 
Der Gemeinderat dankt Anton Christen für sei-
ne umsichtige und wertvolle Arbeit in den letz-
ten Jahren. Seine ruhige und wertschätzende 
Art haben vielen Geschäften zum Erfolg verhol-
fen. Der Gemeinderat freut sich, dass er für die 
bevorstehenden bedeutenden Aufgaben der 
Gemeinde noch auf die langjährige Erfahrung 
zählen kann. Eine umfassende und gebührende 
Würdigung wird zu gegebener Zeit erfolgen.
 
Die Stelle wird demnächst ausgeschrieben um 
genügend Zeit für eine gute Nachfolge zu haben.

Infrastruktur

News von der Baustelle im Unterdorf:
Die Arbeiten sind wie geplant gestartet. Im 
Bereich des Brioche ist bereits der Guss- 
asphalt eingebracht. Die weiteren Etappen fol-
gen. Ende November wird die Oberfläche ge-
schliffen. So erhält der Belag die geplante 
Oberflächenstruktur. 

ÖV-Angebot ab  
10. Dezember 2017

Aufgrund der höheren Nachfrage und zur bes-
seren Erschliessung verkehrt die S9 ab Fahr-
planwechsel bis Mitternacht alle 30 Minuten 
zwischen Luzern und Hochdorf. Im Zuge des 
Taktausbaus ergeben sich in Emmenbrücke, 
Gersag und Waldibrücke bessere Anschlüsse 
an das lokale Busnetz.

Verbesserungen für Seetal und Rontal 
Die neue Linie 111 Ebikon–Fildern (Mall of 
Switzerland)–Inwil Dorf–Waldibrücke stellt ab 
10. Dezember 2017 die Erschliessung von In-
wil Richtung Luzern, Emmen und Rontal sicher 
und sorgt für eine bessere Verbindung zwi-
schen dem Seetal und Rontal. Nach Luzern 
gelangt die Bevölkerung von Inwil künftig mit 
der Linie 111 bis Waldibrücke mit Anschluss 
auf die S-Bahn-Linie S9. 

Linie 110 
Hochdorf–Ballwil–Eschenbach–Rotkreuz 
Der TransSeetalExpress wird zu Hauptver-
kehrszeiten neu im 30-Minuten-Takt geführt 
und am Mittag mit einem zusätzlichen Kurs-
paar ergänzt. 

Weitere Infos 
Alle Änderungen, Fahrpläne und Stellungnah-
men: www.vvl.ch/fahrplan2018

Handänderungen

Objekt/e Verkäufer/-in Käufer/-in

Gst. Nr. 606, Vorhubenstr. 45 Mattmann Alfred und Matt-
mann-Amrein Anna Maria 
Erben, Vorhubenstr. 45

Mattmann Alfred,
Vorhubenstr. 45

StWE-Gst. Nrn. 8989, 8996 und 
9206, Eschenpark

Waller AG, Büron Barbato Daniel, Eschenpark 13



8 Aus dem Gemeindehaus Pöstli

Zuzüger September / 
Oktober 2017

 − Amrein Rudolf und Beck Erika,  
Lindenbrunnenstrasse 1

 − Forza Maurizio und Claudia mit Valeria, 
Mattia und Enea, Waldhusstrasse 43

Wir heissen alle Neuzuzügerinnen und Neuzuzü-
ger in unserer Gemeinde herzlich willkommen!

Die Gemeinde hat folgende Baubewilligungen 
erteilt:

 − Otto und Margrit Hurschler-Konrad, 
Hubenfeld 19a, 6274 Eschenbach 
Anbau Personenlift an best. Wohnhaus, 
Hubenfeld 19a

 − Friedrich und Jutta Günther-Gruber, 
Hubenfeld 15, 6274 Eschenbach 
Erweiterung Parkplatz, Hubenfeld 15

 − Othmar Amrein, Rüchligrain 7, 6274 
Eschenbach 
Vergrösserung Fenster, Rüchligrain 7

Wertvolle Tipps für die  
An- und Ummeldung bei der 
Einwohnerkontrolle

Zuzug nach Eschenbach, Umzug in Eschenbach 
oder Wegzug aus Eschenbach: In allen drei Fäl-
len ist die Einwohnerkontrolle zu informieren.

Zuzug
Wer neu in eine Gemeinde zieht, hat viele Sa-
chen zu erledigen. Und trotzdem ist es wichtig, 
dass die formale Anmeldung auf der Gemeinde 

rechtzeitig vorgenommen wird. Neuzuziehen-
de haben die Pflicht, sich innert vierzehn Tagen 
am neuen Wohnort anzumelden. Dazu ist es 
nötig, dass pro Haushalt eine erwachsene Per-
son die persönliche Anmeldung am Schalter 
der Einwohnerkontrolle vornimmt. Selbstver-
ständlich können mehrere im selben Haushalt 
wohnende Personen zusammen angemeldet 
werden. Wichtig ist, dass von allen zu melden-
den Personen die nötigen Unterlagen vorhan-
den sind. Für die Anmeldung werden Heimat-
schein, Krankenversicherungsausweis und 
Familienbüchlein benötigt. Ausländische 
Staatsangehörige benötigen für die Anmeldung 
anstelle des Heimatscheins den Reisepass und 
die entsprechenden Ausweispapiere (Auslän-
derausweis oder Aufenthaltszusicherung). Am 
Schalter kann dann die Anmeldung innert kur-
zer Zeit erledigt werden.

Umzug
Leider wird die Meldung einer Adressände-
rung innerhalb der Gemeinde oft vergessen. 
Auch im Falle eines Umzugs innerhalb der Ge-
meinde und innerhalb des gleichen Gebäudes, 
bitten wir Sie, die Adressänderung der Ein-
wohnerkontrolle innerhalb von vierzehn Tagen 
zu melden. Militärdienst- und Zivilschutz-
pflichtige melden die Adressänderung auch 
dem Kreiskommando. Ausländische Staatsan-
gehörige bringen den Ausländerausweis mit.

Wegzug
Der Wegzug aus der Gemeinde ist der Einwoh-
nerkontrolle unter Vorlage des Schriftenemp-
fangsscheins bzw. des Passes und des Aus-
länderausweises zu melden. Militärdienst- und 
Zivilschutzpflichtige haben den Wegzug auch 
dem Kreiskommando anzuzeigen.

Öffnungszeiten
Die Einwohnerkontrolle ist von Montag bis 
Freitag von 08.00 bis 11.45 Uhr sowie von 
14.00 bis 17.00 Uhr (Freitag bis 16.00 Uhr) ge-
öffnet.

Baubewilligungen
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Seit mehr als 70 Jahren wird im Kieswerk  
der Gemeinde Eschenbach Kies abgebaut und 
veredelt sowie eine Aushubdeponie betrieben.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir per 1. Februar 2018 eine/n

Kieswerkmitarbeiter/in 100%

Ihre Aufgaben
–  Bedienung der Betonanlage 
–  Unterstützung des Werkmeisters und des Anlagewartes in einem modernen 

Kieswerk
–  Bedienung diverser Baumaschinen im Ab- und Einbau (Radlader, Grossdumper 

und Planierraupen)
–  Mithilfe bei Revisions- und Unterhaltsarbeiten an Anlagen und Maschinen 
–  Mithilfe im Unterhalt der Schlammpressen 
–  allgemeine Unterhaltsarbeiten an Strassen, Plätzen und Gebäuden

Ihr Profil
–  technische Grundausbildung (Elektriker, Schlosser, Maurerpolier, Bau- oder 

Landmaschinenmechaniker)
–  lösungsorientiertes Denken mit hohem Praxisbezug
–  Weiterbildung als Baustoffprüfer von Vorteil
–  EDV Kenntnisse; technisches Flair für EDV gesteuerte Anlagen, Word/Excel
–  vertraut mit den Gesteinsnormen SN 670 102b und SN 670 119-NA
–  Erfahrung als Betonmaschinist oder/und Erfahrung als Baumaschinenführer 
–  Erfahrung mit der Anlagesteuerung Ammann AS1 von Vorteil
–  teamfähig, zielorientiert, belastbar, flexibel

Was können Sie erwarten
–  sorgfältige Einführung in neue Tätigkeiten
– motiviertes Team mit hoher Eigenverantwortung
– zeitgemässe Anstellungsbedingungen
– moderne Infrastruktur

Wir freuen uns Sie kennenzulernen und erwarten Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen mit Foto per Mail oder per Post an:

info@kieswerk-eschenbach.ch
oder 
Kieswerk der Gemeinde Eschenbach, Rothenburgstrasse 24a, 6274 Eschenbach

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Nicole Fanger, 041 448 10 66 oder 
n.fanger@kieswerk-eschenbach.ch, gerne zur Verfügung.
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Öffnungszeiten Wertstoffsammelstelle Kieswerk

Dienstag, von 17.00 – 19.00 Uhr
Samstag, von 08.00 – 11.00 Uhr

Häckseldienst
Dienstag, 14. November 2017 
Telefonische Voranmeldung bei: Gemeindeverwaltung, Tel. 041 449 90 10

Grünabfuhr
Mittwoch, 8. / 22. November 2017

Altpapiersammlung (ohne Karton)
Samstag, 11. November 2017

Mit Lebkuchen Kinder unterstützen

Unter dem Motto «Kinder für Kinder» sind 
in den nächsten Wochen rund 2000 Schul-
kinder in den Kantonen Luzern und Zug un-
terwegs. Mit dem Verkauf eines Lebku-
chens sammeln sie Geld für Pro Juventute 
Luzern Zug. Als Dank erhalten die Schüle-
rinnen und Schüler einen Zustupf in die 
Klassenkasse.

«Die Unterstützung durch die Schulen ist 
grossartig und wir freuen uns, wie motiviert 
die Schülerinnen und Schüler die Lebkuchen 
verkaufen», sagt Oliver Frei, Geschäftsführer 
von Pro Juventute Luzern Zug. «Wenn die Kin-
der mit ihren Lebkuchen von Tür zu Tür gehen, 
erleben sie, dass sie sich direkt für ihre Alters-
genossen einsetzen können und dass ihr En-
gagement etwas bewirkt. Zudem können sie 
zur Finanzierung von Projekten und Anlässen 
der eigenen Schulklasse etwas beitragen.»

Der Erlös aus der Sammelaktion fliesst in regio- 
nale Kinder- und Jugendprojekte sowie in die 
Angebote von Pro Juventute. So hilft Pro Juven-
tute zum Beispiel Jugendlichen dabei, sich kor-
rekt um eine Lehrstelle zu bewerben. Der Leb-
kuchen mit eingeprägtem Herz kostet fünf 
Franken. Das Produkt ist gluten- und laktose-
frei. Mit dem Kauf versüsst man sich nicht 
bloss den eigenen Alltag, sondern unterstützt 
gleichzeitig Kinder und Jugendliche in der Regi-
on mit einer Spende. Die engagierten Schulen 
erhalten eine Umsatzbeteiligung. Der Verkauf 
dauert in diesem Jahr bis am 2. Dezember.

Pro Juventute Luzern Zug setzt sich als gemein-
nütziger Verein für die Erfüllung der Bedürfnis-
se und den Freiraum von Kindern und Jugendli-
chen ein. Mit vielfältigen Angeboten unterstützt 
die Organisation Kinder, Jugendliche und El-
tern. Von den Pro Juventute Angeboten profi-
tieren jährlich mehrere Tausend Kinder und 
Familien in den Kantonen Luzern und Zug. 

Mehr Informationen unter www.projuventute-
luzg.ch.
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Wärmeverbund Eschenbach

Heizen mit Holz – Wärme aus der Natur
Info-Veranstaltung vom 20. September 2017

Das Thema trifft den Puls der Zeit. Über 120 Per-
sonen besuchten die Präsentation über einen 
Wärmeverbund mit zentraler Holzschnitzelfeue-
rung. Am Projekt wird schon seit einiger Zeit ge-
arbeitet. Aus der Ausschreibung unter sieben 
Anbietern erhielt schliesslich die Fa. Amstutz 
Holzenergie AG Emmen, den Zuschlag für die 
Vorprojektierung. Die Heizzentrale soll auf dem 
gemeindeeigenen Grundstück beim Kieswerk 
zu stehen kommen. Die Fachleute der Fa. Am-
sutz erklärten zu Beginn, dass die Holzenergie 
die zweitwichtigste einheimische Energiequelle 
nach der Wasserkraft sei. Holz deckt aktuell 
4,2 % des Gesamtenergiebedarfs in der Schweiz 
ab. Vom vorhandenen Potenzial von ca. 10 Mio 
m3 werden aber erst ca. 65 % genutzt. Das Ver-
feuern von Holz ist CO2-neutral. So macht eine 
Schnitzelfeuerung durchaus Sinn. Eschenbach 
hat bereits einschlägige Erfahrungen, betreibt 
man doch seit dem Jahre 2000 beim Schulhaus 
Hübeli eine Holzschnitzelfeuerung zur Behei-
zung aller Schulanlagen inkl. alte Kanzlei und 
Mehrzweckgebäude (Feuerwehr). Mit der neu-
en Anlage wird aber ein wesentlich grösseres 
Versorgungsgebiet ins Auge gefasst.

In einer 1. Etappe, die bereits im Herbst 2019 
in Betrieb sein könnte, würde das Gebiet 
nördlich der Rothenburgstrasse vom Wald-
haus bis zur Seetalstrasse abgedeckt. Für 
die neue Überbauung Oberhof sind die Vor-
verträge für einen Anschluss bereits unter-
zeichnet. 

In einer 2. Etappe würde das Gebiet südlich 
der Rothenburgstrasse bis zur Sistag erschlos-
sen. Ob bei einem weiteren Ausbau auch die 
entfernteren Einfamilienhausquartiere ange-
schlossen werden, ist zur Zeit noch offen. Die 
Entwicklung des Projektes richtet sich nach 
der Nachfrage.

Der heutige Aufmarsch zeigt, dass ein gros-
ses Interesse besteht. Letztlich ist das Ganze, 
trotz ökologischer Vorteile, aber auch ein fi-
nanzielles Thema. Die «sorglose und komple-
xe Wärmeversorgung», so die Anbieter, hat 
auch ihren Preis. Vergleiche allein mit dem 
heute sehr tiefen Preis von Heizöl lassen kei-
ne Vorteile erkennen. Das kann sich aber, wie 
wir wissen, sehr schnell ändern. Die Unab-
hängigkeit von ausländischen Anbietern, die 
Vorteile für das Klima und das Wegfallen des 
Betriebsaufwandes für die eigene Heizung 
sind dafür bestechende Argumente. Dass der 
Preis für die Holzenergie, wie bei den andern 
Energien auch schwanken kann, ist auszuhal-
ten. Zurzeit liegt der Preis für die Holzenergie 
bei ca. 16 Rp/kWh. Verträge mit den Energie-
bezügern werden für 20 Jahre abgeschlossen. 
Wer weiss, wie die Energiesituation dann aus-
sieht?

wie weiter:
Die Abstimmung über einen Planungskredit ist 
an der Gemeindeversammlung vom 29. No-
vember 2017 vorgesehen. Im Juni 2018 sollte 
über den Baukredit abgestimmt werden. Inbe-
triebnahme ab Herbst 2019 möglich. 

Josef BucherProjektleiter Markus Kempf erklärt die Fernwärmestation 
die in den Objekten installiert wird.
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VOLVO on tour 
im Kieswerk Eschenbach

Die spektakuläre Präsentation von Bauma-
schinen lockte das eingeladene Fachpubli-
kum aber auch Schaulustige ins Kieswerk 
Eschenbach. 

Auf Einladung der Fa. Robert Aebi AG, Gene-
ralimporteur von Volvo, konnten die neuesten 
Bau- und Abbaumaschinen, Lastwagen und 
Tiefbaugeräte im praktischen Einsatz begut-
achtet und selber auch getestet werden. Das 
Kieswerkgelände eignete sich hervorragend 
für diese Show. Die Veranstalter haben nichts 
dem Zufall überlassen und so erlebten die vie-
len Besucher bei strahlendem Wetter, was auf 
dem Maschinenmarkt angeboten wird. Selbst 
erfahrene Berufsleute verfolgten die Vorfüh-
rungen mit leuchtenden Augen. Der heutige 
Druck im Arbeitsalltag und die oft schwierigen 
Einsätze verlangen nach technisch optimier-

ten Geräten. Volvo ist für diesen Markt gut ge-
rüstet.

Der Anlass wurde laut Martin Herrmann, einem 
der Hauptverantwortlichen, in dieser Art zum 
ersten Mal durchgeführt. Europaweit wird die 
Ausstellung an sieben Standorten gezeigt. Dazu 
meint der Geschäftsleiter des Kieswerks, Urs 
Koch: «Wir sind schon ein wenig stolz, dass wir 
als einziger Standort in der Schweiz in Frage ka-
men». Dank der guten Verpflegungsmöglichkei-
ten herrschte eine fast familiäre Stimmung. Man 
kannte sich untereinander oder lernte sich beim 
Fachsimpeln näher kennen. Auf die Frage nach 
der konjunkturellen Lage im Baugewerbe mein-
te Martin Herrmann: «Im Allgemeinen läuft es 
zufriedenstellend. Allerdings haben im Kanton 
Luzern einige Firmen das Fehlen des Budgets 
schmerzlich zu spüren bekommen». Das wird 
sich jetzt aber wieder einpendeln.

Josef Bucher

Innovation  
im Kieswerk Eschenbach

Die markanten neuen Silos und Anlagenteile 
zeigen, dass im Kieswerk Neues in Angriff ge-
nommen wird. Im letzten Halbjahr entstanden 
die Produktionsanlagen für die Erstellung von 
Erdbeton (REB) und Flüssigbeton (RFB). Was 
muss man sich darunter vorstellen? Ge-
schäftsführer Urs Koch fasst das so zusam-

men: «Mit diesen neuen Produkten schliessen 
wir eine Lücke im Angebot für die Bauunter-
nehmungen im Hoch- und Tiefbau». Trotz min-
derer Qualität gegenüber herkömmlichem Be-
ton, eröffnen sich mit den beiden Produkten 
viele Einsatzmöglichkeiten. Dies vor allem bei 
Grabenauffüllungen, Hinterfüllungen, Verfül-
lung von alten Kanalisationsleitungen, stabili-
sieren von Böden, usw. Der eigentliche Sinn 
der innovativen Lösung ist aber die Weiterver-



13Aus dem GemeindehausNovember 2017

wendung des Schlammwassers aus dem Kies-
waschprozess. Dieses wird in eigenen Anla-
gen rund um die Uhr gepresst und somit 
entwässert. Mit ca. 20 % Restfeuchte findet 
das kompakte Material ideale Anwendung für 
die Herstellung von REB. Für Erdflüssigbeton 
wird das Schlammwasser nicht gepresst, son-
dern direkt zur Herstellung von pumpbarem 
Beton eingesetzt. Das ist beim Einfüllen von 
Leitungsgräben sehr vorteilhaft.

So darf erwartet werden, dass die jährlich an-
fallende Menge von 20 bis 30 000 m3 Press-
schlamm möglichst vollständig wieder in den 
Baukreislauf zurückgeführt werden kann. 
«Natürlich wird das seine Zeit brauchen, bis 
die Branche die Vorteile der neuen Produkte 
im Baualltag umsetzt», meint ein zuversichtli-
cher Urs Koch.

Als weiterer Vorteil fällt der Einbau des Press-
schlamms auf der eignen Deponie weg. Die-
ses Thema beschäftigte die Verantwortlichen 
im Kieswerk schon seit langer Zeit. So wurden 
alle nur erdenklichen Anwendungsgebiete 
evaluiert. Das blieb leider weitgehend ergeb-
nislos. Sei es die Backsteinproduktion, der Ein-
satz im Lehmbau, die Anwendung in Reini-
gungsmitteln oder das Abdichten bei Biotopen 
usw., nie konnten tragfähige Lösungen gefun-

den werden. Nun aber eröffnet sich eine er-
folgsversprechende neue Nutzung des frühe-
ren «Abfalls». Wer hat‘s erfunden? Eine Firma 
in Bad Ragaz entwickelte die Idee bis zur Pro-
duktionsreife und stellt dem Kieswerk, als ein-
zigem Betrieb in der Zentralschweiz, die Li-
zenzrechte zur Verfügung. Nun sind die 
Anlagen also startbereit für ein weiteres Kapi-
tel in der Erfolgsgeschichte unseres Kies-
werks. 

KIWECa®

Unter diese geschützten Artikel wird der Flüs-
sigschlamm aus dem Kieswaschprozess 
schon seit über zehn Jahren aus dem Kies-
werk für die Landwirtschaft angeboten. Damit 
kann mit einem natürlichen und preiswerten 
Produkt eine Bodenverbesserung im Kalk-
haushalt erreicht werden. Die Vermarktung 
erfolgt über einen Lohnunternehmer. Der jähr-
liche Ausstoss liegt bei ca. 4000 m3.

Josef BucherAlbert Fellmann betreut die Schlammpressen mit ihren 
total 260 Filterkammern.

Die ausgepresste Schlammkuchen fallen aus den Filter-
kammern. 
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100 Jahre Dösselen 

PD Anlässlich eines Apéros mit anschlies-
sendem Nachtessen bedankt sich die Ge-
meinde Eschenbach, vertreten durch die 
Sozialvorsteherin Pia Rüttimann sowie die 
Heimleitung des Betagtenzentrums Dös-
selen bei sieben treue Mitarbeiterinnen 
für zusammen 100 Dienstjahre.

«Das Dösselenteam ist dieses Jahr massiv jün-
ger geworden und hat sich verändert. Im Früh-
jahr sind sechs verdiente Mitarbeiterinnen in 
Rente gegangen.» Mit diesen Worten begrüss-
te Heimleiter Leo Müller die sieben Mitarbeite-
rinnen, die 2017 ein Dienstjubiläum im Dösse-
len feiern konnten sowie die anwesenden 
Bewohner/-innen. Dann fügte er an, es sei 
schön Nachwuchs im Altersheim zu haben 
und zu fördern, aber wichtig und das Rück-
grat, die Stützen des Heimes seien die lang-
jährigen, verdienten Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter. 

Mit persönlichen Dankesworten würdigte Leo 
Müller die Mitarbeitenden und ihre Engage-
ment. Er dankte Annemarie Amrein, für 20 
Jahre Einsatz zuerst in der Wäscherei und seit 

acht Jahren in der Pflege; für 15 Jahre, Nadja 
Rast, als Fachfrau in der Pflege, Astrije Stolla, 
für ihre Mitarbeit in der Küche, Heidy Gass-
mann, für ihre Dienste als Pflegeassistentin, 
Regula Wisler-Duss für ihren unermüdlichen 
Einsatz im Dienste von Bewohnerinnen, Ange-
hörigen, Mitarbeiterinnen, dem ganzen Haus, 
als Pflegedienstleiterin und den beiden Pfle-
geassistentinnen Maria Cordasco und Ursula 
Imhof für zehn Jahre Einsatz im Dienste unse-
rer Bewohnerinnen und Bewohner. 

Beim anschliessenden gemeinsamen Nacht-
essen im Restaurant Chlöpfen wurde dann 
rege in der Anekdotenkiste gewühlt und die 
eine oder andere Geschichte aus der gemein-
samen Vergangenheit zum Besten gegeben. 

Stehend von links Heidy Gassmann, Nadja Rast, Annema-
rie Amrein – sitzend Regula Wisler, Ursula Imhof

Holzbauten jeder Art.
Gut beraten, viel gespart.

ich baue für Sie.

6023 Rothenburg – Buzibachstrasse 47 Telefon 041 281 15 21
6274 Eschenbach – Sommerau 86 Fax 041 448 23 61

JÖRG TRABER
architraber@bluewin.ch
Telefon 041 448 24 55

Rothenburgstr. 26 • Postfach 175 • 6274 Eschenbach

Ihr Partner für sämtliche
Baufragen.

Eschenbach Tel. 041 448 25 50

B O T R A G  A G

T R E U H A N D

I M M O B I L I E N

L U Z E R N S T R A S S E  8 - B

C H - 6 2 74  E S C H E N B A C H
TEL. 041 448 31 13     FAX 041 448 31 14

E-MAIL: info@botrag.ch  INTERNET: www.botrag.ch

IMMOBILIEN
Verkauf 
Verwaltungen
Vermietungen
Vermittlungen

TREUHAND
Buchhaltungen
Abschlüsse
Steuerberatungen
Revisionen

Geschäftsführung:
WERNER HUBER, eidg. dipl. Buchhalter
MARCEL HUBER, Treuhänder mit eidg. FA

poestli@oetterlidruck.ch

● Rolladen
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● Lamellenstoren

● Sonnenstoren

● Jalousieladen

● Pergola-Markisen
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Seetalstr. 44   6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58

Seetalstr. 44   6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58

Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58 
konzelmann.storen@bluewin.ch

Beim Kauf von Artikeln mit diesem Kleber 
unterstützen Sie Ihre regionalen 
Sporttalente mit CHF 3.–.

Inwilstrasse 16

6274 Eschenbach

Tel. 041 448 07 80

www.tkstele.com

Ihr Fachhändler in

       Ihrer Region für:

• Mobile

• Festnetz

• Internet

• TV

Für Feste das Beste 
 Bäckerei . Café Brioche, Eschenbach

Das Brioche kann für Vereins-, Firmen-, Familien- 
oder ähnliche Anlässe gemietet werden. Ob Sie einen 
stilvollen Apéro, ein gelungenes Abendessen oder eine
gemütliche Runde unter Freunden planen: Ihr Anlass 
im Brioche wird bestimmt zum gelungenen Fest. 

www.brioche.lu

Genuss & Freude 
 Bäckerei . Café Brioche, Eschenbach

Die Adresse für:

Menus
Brotauswahl

Apéro- und Dessertsbuffet
Pharaonenfrühstück

Feier

s’Brioche ist täglich geöffnet, rollstuhlgängig und neu auch rauchfrei
s’Brioche ist täglich geöffnet, rollstuhlgängig und neu auch rauchfrei

www.brioche.lu

Jedes 3. Mal

Füller
Falls zu viel
 Leerraum -> dieses
Inserat verwenden 
--> vorher anfragen

Weiterkommen
Mit meiner Bank im Hintergrund

Ursula Isenegger Weibel

Rothenburgstrasse 2   I   6274 Eschenbach   I   Telefon 041 448 29 21   I   Fax 041 448 29 39

FLORALIA Blumen + Geschenke
für jeden Anlass

Im September

nur über 
Sommermonate: 
Bis und mit 
September!!

po_inserate_2012_jedesmal  18.07.12  11:31  Seite 5
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Der GVE-Vorstand on tour

Der GVE-Vorstand erteilt den 
Events seiner aktiven Mitglieder  
und der Eschenbacher Vereine 
ein öffentliches «Gefällt mir»!

Whisky-Degustation bei Selection Widmer
Die «GVE-Highlanderrrrs» auf Genuss-Mission 
am 13. Oktober 2017.

Erfahren Sie auf gwaerbeschenbach.ch 
oder auf facebook.com/gwaerbeschen-
bach, wie sich der GVE für die Eschenbacher 
Unternehmen engagiert. 

Folgen Sie dem Gewerbeverein 
Eschenbach auf Facebook (face-
book.com/gwaerbeschenbach).

Mitglieder (und wer es erst noch werden 
möchte), sendet Euren Anlass an den Vor-
stand (vorstand@gwaerbeschenbach.ch) und 
lasst ihn kostenlos im Mitglieder-Eventkalen-
der auf gwaerbeschenbach.ch publizieren. 

Die Eschenbacher Kaffee- / Kuchen- / 
Brot- / Blumen- & Geschenkversor-
gung bleibt sichergestellt!

Es geht was in Eschenbach… 
Parallel zum Oberdorf / 
Oberhof wurden auch die 
Arbeiten im Unterdorf ge-
startet. Die Sperrungen und 
Umleitungen bis voraussichtlich Ende Novem-
ber wirken sich selbstverständlich auch auf 
die ansässigen Betriebe, v.a. auf unsere De-
taillisten aus.

Darum unser Aufruf zur «Solidarität»: Sowohl 
das Brioche wie auch Härzenssach sind nor-
mal geöffnet und freuen sich trotzdem oder 
eben umso mehr auf Ihren Besuch!
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Mitglieder-Events 

Die dem Vorstand mitgeteilten Termine un-
serer Mitglieder sowie sämtiche Pöstli-Re-
daktionstermine werden auf gwaerbeschen-
bach.ch publiziert.

Unsere Kalender können auch auf dem Smart-
Phone abonniert werden.

Besonders praktisch für Mitglieder der Ver-
einsvorstände: Die Pöstli-Termine sind so im-
mer aktuell und mit dabei.

GVE-Termine 2018

Bitte tragt Euch folgende Daten in Eurer Agen-
da ein:

Bitte jetzt vormerken: 
Generalversammlung 2018, 24. März 2018
93. Generalversammlung

Ort, Zeit und das Detailprogramm unserer 
Events werden rechtzeitig auf gwaerbeschen-
bach.ch publiziert und den Mitgliedern per E-
Mail-Newsletter kommuniziert. 

Samstag, 18. November 2017 
 
 

Grillfest & 10% Rabatt 
auf das gesamte Sortiment!* 

Wurst und Getränk  Fr 2.50 
 
Denner Partner 
Luzernstrasse 18 
6274 Eschenbach 
Tel 041 414 37 00  
dennerpartner@sunrise.ch 
 
 
 
* ausgenommen Spirituosen, Tabakwaren, Gebührensäcke/-marken, Vignetten, Gutscheine, 
  Google Play Cards und iTunes. Gutscheine und Rabatte sind nicht kumulierbar. 
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Schulbeginn Montag 20. August 2018

Herbstferien von Sa bis So 29. September – 14. Oktober 2018

Schulbeginn Montag 15. Oktober 2018

Zusätzlicher freier Tag Freitag 2. November 2018

Weihnachtsferien von Sa bis So 22. Dezember 2018 – 6. Januar 2019

Schulbeginn Montag 7. Januar 2019

Fasnachtsferien von Sa bis So 23. Februar – 10. März 2019

Schulbeginn Montag 11. März 2019

Osterferien von Fr bis So 19. April – 5. Mai 2019

Schulbeginn Montag 6. Mai 2019

Auffahrtsbrücke von Do bis So 30. Mai – 2. Juni 2019

Schulbeginn Montag 3. Juni 2019

Fronleichnamsbrücke von Do bis So 20. Juni – 23. Juni 2019

Schulbeginn Montag 24. Juni 2019

Sommerferien von Sa bis So 6. Juli – 18. August 2019

Definitiver Ferienplan für das Schuljahr 2018/19

Eltern von schulpflichtigen Kindern werden 
gebeten, sich bei der Organisation der Famili-
enferien an diese Daten zu halten und die gel-
tende Urlaubsregelung für Schülerinnen und 
Schüler zu beachten: 

Für Dispensationen vom Unterricht bis zu drei 
Tagen ist die Klassenlehrperson, bis zu vier 
Wochen die Schulleitung und weitergehend 

die Bildungskommission zuständig. In begrün-
deten Fällen (z.B. Hochzeiten / Todesfälle im 
engeren Familienkreis, Teilnahme an sportli-
chen Wettkämpfen oder kulturellen Anlässen) 
können die zuständigen Personen bzw. Behör-
den ein Gesuch bewilligen. Fristgerechte Ge-
suche mittels Standardformular (www.schu-
le-eschenbach.ch/index.php/reglemente.
html) sind dazu allerdings in jedem Fall nötig.
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Schulwegsicherheit:  
Sehen und gesehen werden

Das Tragen von gut sichtbaren Kleidern und 
insbesondere von Leuchtwesten erhöht die 
Sicherheit im Strassenverkehr massiv. Unter-
stützen Sie die Kinder durch Ihr Vorbild! Mög-
lichkeiten, um sicherer ans Ziel zu kommen:

• Sicherheitswesten und oder Leuchtbänder 
tragen

• Velos und andere Fahrzeuge mit kräftigem 
Licht sowie Rückstrahlern ausstatten

• Den sichersten (und nicht den kürzesten) 
Weg wählen

Weitere Infos und Fakten zum Thema finden 
Sie auf www.seeyou-info.ch.

Schulhaus Neuheim 
auf der Herbstwanderung

Am 25. September 2017, packten die Schü-
ler und Schülerinnen ihren Rucksack und 
versammelten sich auf dem Schulhaus-
platz zur Herbstwanderung.

Es war noch sehr neblig, alle hofften auf bes-
seres Wetter. Um 08.15 Uhr ist es dann los ge-
gangen Richtung Meinengrüne weiter nach 
Schwerzlen und über Butwil zur Jägerhütte in 
Inwil. Mit vielen Pausen und nachlaufenden 
Hunden erreichten wir die Jägerhütte. Dort er-
wartete uns Alois Kaufmann, Josef Krummena-
cher und Frau Buholzer mit einem grossen Feu-
er und feiner Suppe. Auch durften wir unsere 
Würste auf dem Feuer braten. Nach dem Essen 
haben alle noch ein bisschen gespielt und ge-
lacht. Nachher ging es aber schon wieder zu-
rück nach Eschenbach. Als wir dann wieder im 
Schulhaus angekommen waren, waren alle ka-
putt und müde. Alle gingen nach Hause. Es war 
ein sehr spassiger Tag für uns alle.

Ladina Bächler und Sofie Jung
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 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes

Montag  13.00 – 14.30 19.00 – 20.30
Dienstag 13.00 – 14.30
Mittwoch 14.30 – 16.30
Donnerstag 13.00 – 16.30
Freitag 13.00 – 14.30
Samstag 09.30 – 11.30

E-Mail: bibliothek@schule-eschenbach.ch • Telefon: 041 449 40 84

im Schulhaus Neuheim

Märchen in der Bibliothek Eschenbach

Das Meerhäschen

Wer kann sich so gut verstecken, dass sogar die Prinzessin
im hohen Turm ihn nicht finden kann? Wer hilft ihm dazu?

Wann: Mittwoch,  8. November 2017, 13.45 Uhr
Wo: Bibliothek, Schulhaus Neuheim, Eschenbach
Eintritt: Fr. 5.– pro Familie
Es erzählt in Mundart, Edith Muff, Märchenerzählerin, Eschenbach

Gebr. AG

HEIZUNG    SANITÄR    SOLAR

Sanitärarbeiten
Badumbauten von A – Z
Heizungssanierungen
Schnitzelheizungen
Pelletsheizungen
Wärmepumpen
Holzheizungen
Oelheizungen

Ihr  Solar-  und Wärmepumpenspezia l is t  vor  Ort !

Waldhusstrasse 24, 6274 Eschenbach
Telefon 041 448 40 20
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Infos der Musikschule

Das Musikschuljahr ist in vollem Gange und aus 
allen Musikschulzimmern ertönen die Klänge 
der verschiedenen Instrumente. Die Musik-
schülerinnen und Musikschüler bereiten sich 
zusammen mit ihren Lehrpersonen auf die 
nächsten Anlässe und Konzerte vor und arbei-
ten engagiert und konzentriert an ihren instru-
mentalen und gesanglichen Fertigkeiten. 

Wir freuen uns alle auf Ihren Besuch an unse-
ren Konzerten!

Musik und Bewegung  
für Senioren

Wie Sie bereits in der letzten Ausgabe vom 
Pöstli lesen konnten, bietet die Musikschule 
Eschenbach neu einen Kurs für Seniorinnen 
und Senioren an. Auf verschiedene Weisen 
werden Koordination und Konzentration ge-
fordert und gefördert. 

Auch Sturzprävention ist mit zunehmendem 
Alter von hoher Priorität. Musik und Bewe-
gung bietet die Möglichkeit, gemeinsam Musik 
auf vielseitige Art zu erleben und durch Bewe-
gung die Unfallrate durch Stürze im Alter um 
ein Vielfaches zu senken. Man bleibt nicht 
ewig jung.

Obwohl die Anmeldefrist abgelaufen ist, ha-
ben wir noch Plätze für Raschentschlossene 
frei. Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.musikschule-eschenbach.ch oder direkt 
per Mail an musikschule@eschenbach-luzern.
ch. Unsere Kursleiterin, Frau Melanie Christen, 
freut sich über Ihre Anmeldung.

Erwachsenenunterricht

Falls Sie bereits auf der Suche nach einem per-
sönlichen, besonderen Geschenk für Ihre Liebs-
ten zu Weihnachten sind: schenken Sie Bildung 
mit Musikgehör! Unsere beliebten 9er Tickets 
sind ein ideales Geschenk für Musikliebhaber.

Ein neuner Ticket berechtigt den Musikliebha-
ber / die Musikliebhaberin, den Unterricht auf 
dem Lieblingsinstrument neun Mal während ei-
nes Semesters zu besuchen. Die Unterrichts-
zeit ist nach Rücksprache mit der Lehrperson 
frei wählbar. Das neuner Ticket gibt es in drei 
verschiedenen Lektionsdauern: 30, 40 oder 60 
Minuten. Gerne beraten wir Sie telefonisch oder 
entnehmen Sie die Informationen unserer 
Homepage.

Unsere nächsten Konzerte

Gerne begrüssen wir Sie an einem unserer 
nächsten Konzerte:

Sonntag, 10. Dezember 2017
Weihnachtskonzert der Musikschule  
17.00 Uhr, Pfarrkirche
Montag, 29. Januar 2018 
Klosterkonzert     
19.00 Uhr, Klosterkirche

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Annahmestelle

Unterdorfstrasse 11     6274 Eschenbach
Telefon 041 448 14 72

Top-Frisuren

für Sie und Ihn

eidg. dipl. Malermeister
Malergeschäf t  GmbH

Eschenbach / Luzern
Tel. 079 208 82 00 
Fax 041 449 03 41

E-mail :  Stefan-Burkhardt@bluewin.ch

S. BURKHARDT

 

Ihr Elektrofachmann in der Nähe 
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Gebr. Allenbach AG 
Elektro – Anlagen 
Pfrundhofweg 5 
6274   Eschenbach 

 041 448 16 44      041 448 20 16   info@allenbach.com       www.allenbach.com 
Telekommunikation          Solaranlagen          Klimageräte            Reparaturen   
        

24 h Elektro-Service 

Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
j.salzmann@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT HAT EINEN NAMEN

Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten

IHR FACHMANN FÜR

UNFALL-REPARATUREN (ERSATZWAGEN)
SCHEIBEN-MONTAGE
HAGELSCHÄDEN
OLDTIMER-RESTAURATIONEN
INSTANDSTELLUNG FÜR MFK

MARTIN ENZMANN, ACHERFANG, 6274 ESCHENBACH
TEL. / FAX 041 448 37 00

IHR FACHMANN FÜR

UNFALL-REPARATUREN (ERSATZWAGEN)

SCHEIBEN-MONTAGE
HAGELSCHÄDEN

OLDTIMER-RESTAURATIONEN
INSTANDSTELLUNG FÜR MFK

MARTIN ENZMANN, ACHERFANG, 
6274 ESCHENBACH

TEL. / FAX 041 448 37 00

…Ihre Vertrauensfirma für alle Malerarbeiten

6274 Eschenbach              Postfach 041 448 25 44
Spritzwerk Fax 041 467 39 85 041 467 20 17
www.eglivitali-maler.ch e-mail:info@eglivitali-maler.ch
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Telefon 041 448 22 46
Fax 041 448 22 83
6274 Eschenbach
www.barmetboden.ch

HANS HERZOG HOLZBAU AG

• Fassaden Holz und Eternit

• Dachdeckerarbeiten

• Umbauten von A – Z
• Innenausbau
• Treppenbau
• Mobile Sandstrahlanlage
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Waldhusstrasse 39, 6274 Eschenbach 
Tel. 041 448 12 09, Fax 041 448 13 29 www.herzog-holzbau.ch

FranCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e

Sternmattweg 1  ■ 6010 Kriens  ■ Telefon 041 310 69 69  ■ www.fae.ch

Seit über 40 Jahren Ihr Fachgeschäft.

20%  auf alle Fussballschuhe!

INTERBIKE Sport-Shop AG
Kantonsstrasse 11, 6033 Buchrain

Telefon 041 449 90 70
Internet www.interbike-sportshop.ch
E-Mail interbike@bluewin.ch

Mit uns gewinnen Sie immer.

Agentur Inwil, Beat Steiner
Schachenhof 1, 6034 Inwil
Tel. 041 448 17 29
beat@schachehof.ch
www.emmental-versicherung.chB A R M E T

I N N E N A U S B A U A G

Türen Fenster
Schränke Möbel
Tische Küchen
Reparaturen

Luzernstrasse 16
6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 56

barmet.eschenbach@bluewin.ch

nicht regelmässig 
-> siehe Inseratübersicht

nicht regelmässig 
-> siehe Inseratübersicht

jedesmall andere 
Fotos verwenden
(abwechseln)

Gebr. AG

HEIZUNG    SANITÄR    SOLAR

Sanitärarbeiten
Badumbauten von A – Z
Heizungssanierungen
Schnitzelheizungen
Pelletsheizungen
Wärmepumpen
Holzheizungen
Oelheizungen

Ihr  Solar-  und Wärmepumpenspezia l is t  vor  Ort !

Waldhusstrasse 24, 6274 Eschenbach
Telefon 041 448 40 20
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Blockflötenensemble Eschenbach

für Erwachsene und 
fortgeschrittene Schüler / -innen

Das Blockflötenensemble der Musikschule 
Eschenbach sucht neue Spielerinnen und 
Spieler!

Das Ensemble steht allen interessierten Block-
flötenspielerinnen und -spielern offen. Vor-
aussetzung ist einzig Spielfreude und Grund-
kenntnisse auf der Sopran- oder Altblockflöte. 
Sehr willkommen sind  neue Mitglieder mit 
Erfahrung auf grösseren Flöten. Wir spielen 
Musik aus Renaissance und Barock bis hin zu 
Stücken aus Folk und Pop.

Geleitet wird das Ensemble von Yvonne Kane, 
Blockflötenlehrerin an der Musikschule 
Eschenbach. Pro Schuljahr finden zwei Projek-
te statt. Über zirka acht Wochen proben wir 
und schliessen jedes Projekt mit einem klei-
nen Auftritt ab. Wir proben wöchentlich, je-
weils freitags von 18.00 bis 18.45 Uhr im 
Mehrzweckraum des Schulhauses Neuheim in 
Eschenbach (während der Schulzeit). Regel-
mässiges Erscheinen und eine angemessene 
Vorbereitung zu Hause werden erwartet. Der 
Einstieg ins nächste Projekt ist ab Freitag, 10. 
November 2017, möglich.

Kosten: Fr. 100.– pro Projekt.

Ist dein / Ihr Interesse geweckt? 
Dann gleich anmelden – ein Versuch ist es auf 
jeden Fall wert!  Wir freuen uns auf dein / Ihr 
Mitspielen!

Anmeldung und weitere Informationen:
Yvonne Kane, Ensemble-Leiterin,
Tel. 041 320 07 59 (morgens, abends)
yvonne@kane.ch

Pirmin Hodel, Musikschulleiter
Tel. 041 449 90 16, (Montag, 09.30 – 11.30 / Frei-
tag, 09.30 – 11.30 Uhr) 

Wichtige Adressen Zweitletzte

Ambulanz Notruf 144
Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145
Rega 1414
Arzt Dr. med. Joseph Brügger 041 448 29 30
Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14
Tierarzt Dr. med. vet. Louis Riederer 041 448 25 10
Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77
Krankenmobilien 041 448 11 78 / 041 448 32 70
Seetal-Tixi 041 914 15 16
Betagtenzentrum Dösselen 041 449 95 00
Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70
Pfarramt Römisch-katholisches 041 448 11 52

Evangelisch-reformiertes, Hochdorf 041 910 44 77
Polizei Notruf 117

Polizeiposten 041 448 11 17
Feuerwehr Feuermeldestelle 118
Feuerwehrkommando Walter Amstutz 041 448 30 06
Gemeindewesen Verwaltung 041 449 90 10

Fax 041 449 90 11
E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch

Gemeindeammannamt, Josef Bucher 041 449 90 21
Strassendienst Werkhof 041 448 23 75
Schulwesen Schulpflegepräsident, Beat Kündig 041 448 48 48

Schulleiter Primarstufe/Kindergarten, René Brun 041 449 40 80
Schulleiter Sekundarstufe I, Thomas Meyer 041 449 40 80
Schulleitung Sekretariat 041 449 40 80

Wasserversorgung Brunnenmeister, Eugen Weibel 041 448 12 60
Eschenbach AG 079 448 02 19

Präsident, Edi Unternährer 041 208 88 45
078 603 91 57

Wasserversorgungs- Wassermeister, Alois Bächler-Roth 041 448 03 68
genossenschaft Eihörnli 079 292 85 83
Eschenbach Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann 041 448 06 21
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Eschenbach
Tel. 041 448 22 67

Rothenburg
Tel. 041 280 26 28

Ebikon
Tel. 041 420 03 30

Sanitär- und

Heizungsinstallationen

Beratung und Planung

Reparaturdienst

Boilerentkalkungen

Heizkesselsanierungen
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CVP ESCHENBACH

Einladung zur Parteiversammlung 

Gerne laden wir Sie ein, um sich zu informie-
ren und zu diskutieren: 

Dienstag, 13. November 2017 – 20.00 Uhr
Treffpunkt: Foyer Lindenfeld 1

Die CVP stellt folgende Themen in den Fokus: 

Erweiterungsbau  
Oberstufenschulhaus Lindenfeld

Die Oberstufe Eschenbach benötigt mehr 
Platz. Abhilfe soll ein Erweiterungsbau schaf-
fen. Braucht es diesen Bau? Und wie sehen 
die Pläne konkret aus? Vertreter aus Schule 
und Baukommission informieren und beant-
worten Ihre Fragen. 

Weiter informieren wir Sie über:
 – Themen der Gemeindeversammlung 
 – Aktuelles aus dem Kantonsrat 

Diskussion und Austausch im Anschluss bei ei-
nem Glas Süssmost. Ihre Meinung interessiert 
uns! Diskutieren Sie mit – wir freuen uns auf Sie! 
Beste Grüsse

CVP Eschenbach

CVP-Lüüt:  
Im Einsatz für die Politik

Josef Bucher ist seit 2015 Obmann der CVP-
60plus im Wahlkreis Hochdorf. Der ehemalige 
Eschenbacher Gemeindeammann möchte ei-
nen aktiven Beitrag gegen das schwindende 
Interesse am politischen Leben leisten.
 
Was sind die Aufgaben des Obmanns der 
CVP60plus?
Es sind vorab drei Hauptaufgaben: Erstens ist 
dies der Aufbau und die Pflege der Kontaktper-
sonen in den Ortsparteien. Ohne diese Leute vor 
Ort funktioniert die politische Aktivität nicht. 
Dazu gehört auch die Verwaltung der Adressen. 
Zweitens erarbeite ich gemeinsam mit Hans 
Moos, ehemaliger Gemeindepräsident von Ball-
wil, die Ziele von CVP60+ und wir planen Aktivi-
täten. Als dritte Aufgabe erwähne ich die Durch-
führung von Anlässen sowie die Erarbeitung von 
Informationen an unsere Zielgruppe. 
 
CVP60plus führt regelmässige Veranstal-
tungen durch. Was ist das Ziel dieser Ver-
anstaltungen und wie viele Menschen 
könnt ihr damit ansprechen?
Die Veranstaltungen richten sich nach den po-
litischen Aktualitäten, es können aber auch 
Wanderungen und Besichtigungen sein. Wir 
durften bei den letzten Veranstaltungen je-
weils um die 50 Personen begrüssen. Das ist 
eine gute Basis. Die Seniorinnen und Senioren 
sind für uns ein wichtiges Wählersegment.
 
Was ist als nächstes geplant?
Das Programm für 2018 ist in Vorbereitung. 
Pro Jahr sind ein bis zwei Veranstaltungen vor-
gesehen. Es können solche mit kulturellem 
Hintergrund, eine Firmenbesichtigung oder zu 
Abstimmungsvorlagen sein.
 
Welches Ziel verfolgst du mit deinem En-
gagement für CVP 60+?
In erster Linie geht es darum, als Mittepartei 
präsent zu sein. Über den Wählerschwund zu 
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jammern bringt uns nicht weiter. Anpacken ist 
besser. Gleichzeitig möchte ich mit meinem 
Engagement einen aktiven Beitrag gegen das 
schwindende Interesse am politischen Leben 
leisten.
 
Josef Bucher, ehemaliger Gemeindeammann, 
ist Mitglied im Vorstand der CVP Eschenbach. 
Neben seinem Engagement für die Partei be-
richtet er im Seetaler Boten und im Pöstli über
das gesellschaftliche Leben, die Vereine und 
ihre Anlässe.

Agenda

Parteiversammlung 
Montag, 13. November 2017

Neujahrsanlass
Samstag, 6. Januar 2018 

Beim Kauf von Artikeln mit diesem Kleber 
unterstützen Sie Ihre regionalen 
Sporttalente mit CHF 3.–.

Inwilstrasse 16
6274 Eschenbach

Tel. 041 448 07 80
www.tkstele.com

Ihr Fachhändler in
       Ihrer Region für:

• Mobile
• Festnetz
• Internet
• TV
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Parteiversammlung

Mittwoch, 22. November 2017, 20.00 Uhr, 
Restaurant Löwen Eschenbach

Hauptthema sind die Traktanden der Gemein-
deversammlung vom 29. November 2017 und 
aktuelle Jnfos zum Schulhausneubau, sowie 
weitere News.

Wie sicher ist die Schweiz?

Mittwoch, 15. November 2017, 18.30 Uhr
Kulturzentrum Braui in Hochdorf

Zu diesem aktuellen Thema spricht Bundesrat 
Guy Parmelin.

Anschliessend Podiumsdiskussion mit Stän-
derat Josef Dittli und weiteren Experten.

Moderiert wird das Podium von Christine Mai-
er, OK-Präsident ist Ständerat Damian Müller.

Eintritt ist frei

Wurden die Eschenbacher Stimm-
bürger getäuscht?

Am 9. Juni 2013 haben die Eschenbacher 
Stimmberechtigen an einer Urnenabstimmung 
die Umzonung von 1,12 ha Landwirtschafts-
land in die Arbeitszone llla in der Höndlen mit 
805 JA zu 644 NEIN beschlossen. Besonders 
kritisch wogen die Argumente von Kulturland-
verlust und Aufhebung der eingetragenen 
Siedlungsbegrenzungslinien. Positiv für ein Ja 
wogen, dass man einem Eschenbacher Unter-
nehmen Entwicklungsmöglichkeiten geben 
kann und die heutige «nonkonforme» Situati-
on in eine «konforme» Nutzung überführen 
kann. Mit der Ansiedelung des allwöchentlich 
durchgeführten Viehmarktes konnte man eine 
zusätzliche Nutzung für das Gebiet vorweisen. 
Von weiterer Fremdnutzung war von der Fir-
ma Estermann keine Aussage gemacht wor-
den. In den Abstimmungsunterlagen wurde 
die Zone als eine Parzelle ausgeschieden.

Der Viehmarkt wird nun seit letztem Novem-
ber im eingezonten Gebiet durchgeführt. Die 
Erstellung der Halle für das Unternehmen hat 
sich hinausgezögert, mittlerweile wurde das 
Baugesuch eingereicht und die Bauprofile auf-

gestellt. Gemäss Auszug aus dem Grundbuch 
wurde die eingezonte Fläche nach der gewon-
nen Abstimmung in drei verschiedene Parzel-
len aufgeteilt. 

Nun überrascht ein zusätzliches Baugesuch 
für eine Tankstelle mit Shop die Bevölkerung 
von Eschenbach. Der Unmut ist gross und das 
Verständnis klein für dieses Vorhaben. Inner-
halb von wenigen Kilometern sind bereits 
mehrere Tank- und Einkaufsmöglichkeiten vor-
handen. 

Im Zusammenhang mit den eingereichten 
Baugesuchen Höndlen stellen die FDP.Die Li-
beralen dem Gemeinderat und dem Grundei-
gentümer Estermann folgende Fragen:

 – Warum wurde das als eine Parzelle einge-
zonte Gebiet nach der Abstimmung auf drei 
Parzellen aufgeteilt?

 – Sind bereits vor der Umzonungsabstim-
mung Gespräche über eine Tankstelle ge-
führt worden?

 – Bis wann sieht die Planung der Lohnunter-
nehmung Estermann einen Rückbau im al-
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ten Gebiet auf den bewilligten Landwirt-
schaftsbetrieb vor?

 – Hat der Gemeinderat vorgesehen, dass in 
der neuen Baubewilligung ein Rückbau auf 
dem alten Gelände gefordert wird?

 – Mit wie viel Mehrverkehr ist auf dieser Ach-
se zu rechnen?

 – Mit wie viel Steuern ist vom Tankstellenshop 
zu rechnen?

 – Hat der Bauherr der Tankstelle eine Umwelt-
verträglichkeitsprüfung durchgeführt?

 – Hat der Bauherr der Tankstelle ein Bedürfnis 
für einen weiteren Shop aufzeigen können?

 – Wurde geprüft, dass die neu eingezonte Fläche 
nicht in der kantonalen Gefahrenzone liegt?

Die FDP.Die Liberalen erwarten eine klare Stel-
lungsnahme des Grundeigentümmers Th. Es-
termann und des Gemeinderates.

Annahmestelle

Unterdorfstrasse 11     6274 Eschenbach
Telefon 041 448 14 72

Top-Frisuren

für Sie und Ihn

eidg. dipl. Malermeister
Malergeschäf t  GmbH

Eschenbach / Luzern
Tel. 079 208 82 00 
Fax 041 449 03 41

E-mail :  Stefan-Burkhardt@bluewin.ch

S. BURKHARDT
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Waldhusstrasse 39, 6274 Eschenbach 
Tel. 041 448 12 09, Fax 041 448 13 29 www.herzog-holzbau.ch

FranCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e

Sternmattweg 1  ■ 6010 Kriens  ■ Telefon 041 310 69 69  ■ www.fae.ch

Seit über 40 Jahren Ihr Fachgeschäft.

20%  auf alle Fussballschuhe!

INTERBIKE Sport-Shop AG
Kantonsstrasse 11, 6033 Buchrain

Telefon 041 449 90 70
Internet www.interbike-sportshop.ch
E-Mail interbike@bluewin.ch

Mit uns gewinnen Sie immer.

Agentur Inwil, Beat Steiner
Schachenhof 1, 6034 Inwil
Tel. 041 448 17 29
beat@schachehof.ch
www.emmental-versicherung.chB A R M E T

I N N E N A U S B A U A G

Türen Fenster
Schränke Möbel
Tische Küchen
Reparaturen

Luzernstrasse 16
6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 56

barmet.eschenbach@bluewin.ch

nicht regelmässig 
-> siehe Inseratübersicht

nicht regelmässig 
-> siehe Inseratübersicht

jedesmall andere 
Fotos verwenden
(abwechseln)
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Badumbauten von A – Z
Heizungssanierungen
Schnitzelheizungen
Pelletsheizungen
Wärmepumpen
Holzheizungen
Oelheizungen

Ihr  Solar-  und Wärmepumpenspezia l is t  vor  Ort !

Waldhusstrasse 24, 6274 Eschenbach
Telefon 041 448 40 20
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Eschenbach/Luzern

Geschätzte Eschenbacherinnen 
und Eschenbacher

Recht herzlichen Dank an dieser Stelle an die 
Stimmbürger in unserer Gemeinde für die 
Stimmabgabe zu den jeweiligen richtungswei-
senden eidgenössischen, kantonalen und 
kommunalen Abstimmungen.

dazu folgendes:
Abstimmungs-Resultate aus Volksabstim-
mungen sind in jedem Fall verbindlich und 
schuldzuweisende Kommentare wie im Pöstli 
Nr. 438/17 durch die CVP sind äusserst unde-
mokratisch.

Schauen wir uns mal rückblickend das Ab-
stimmungsresultat zu «Erhöhung des Steuer-
fusses für 2017 auf 1,70 Einheiten» vom 21. 
Mai 2017 in der Gemeinde Eschenbach an:

565 JA-Stimmen = 43,7 %
728 NEIN Stimmen = 56,3 % 
1293 Stimmende = 100,0 %
Stimmbeteiligung 50,1 %

Rückschluss, Annahme:
SVP Wähleranteil Eschenbach ca. 33 %
428 NEIN Stimmen

FDP Die Liberalen Eschenbach, 
gemäss Bericht Pöstli Nr. 435/17 haben JA ge-
sagt, 0 NEIN Stimmen

CVP Eschenbach, restliche Stimmen, Annah-
me 300 NEIN Stimmen

Dass nun bei den Schwächeren mit der Kür-
zung der Prämienverbilligungen gespart wird, 
war nie unsere Absicht. Die Regierung und der 
Kantonsrat hat dies mit dem Budget 2017 so 
verabschiedet und kann nun nicht der SVP an-
gelastet werden. Auch das Gewerbe ist auf 
niedrige Steuern angewiesen und hat mehr-
heitlich eine Steuererhöhung abgelehnt.

SVP Ortspartei Eschenbach

Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten



Traber Jörg, Architekt Bau-Beratung + -Schatzungen
6274 Eschenbach Tel. G 041 448 24 55 / Fax 041 448 02 52

architraber@bluewin.ch

Salzmann Bau AG Bauunternehmung
6274 Eschenbach Tel. 041 448 23 31
www.salzmann-bau.ch info@salzmann-bau.ch

AGI, AG für Isolierungen Wärme-, Kälte-, Schall-, Brandschutz,
6274 Eschenbach Deckenverkleidungen

Tel. 041 449 90 30 / Fax 041 449 90 39

Aregger + Schnarwiler Sanitär und Heizungen 
6274 Eschenbach Tel. 041 448 22 67 / Fax 041 448 29 67

Weibel + Sohn AG Sanitär / Heizung / Reparaturdienst
6274 Eschenbach Tel. 041 448 12 60 / Fax 041 448 29 39

info@weibelsan.ch

Gebrüder Allenbach AG Elektroanlagen 
6274 Eschenbach Tel. 041 448 16 44 / Fax 041 448 20 16

info@allenbach.com / www.allenbach.com

«Lüüt vom Fach»

Gebr. Fleischli AG Heizung, Sanitär und Reparaturservice
6274 Eschenbach Tel. 041 448 40 20 / Fax 041 448 40 21

fleischli.ag@bluewin.ch

Barmet Bodenbeläge Parkett/Teppiche/Laminat/Kork- und Designböden
6274 Eschenbach Tel. 041 448 22 46 / Fax 041 448 22 83

www.barmetboden.ch

Gebrüder Künzli Allg. Schlosserarbeiten
6274 Eschenbach / 6275 Ballwil Tel. 041 448 16 61 / Fax 041 448 16 67

Selection Widmer weine I culinaritäten I genuss 
6274 Eschenbach Tel. 041 448 26 24 / Fax 041 448 30 84

www.selection-widmer.ch

Elisabeth Kümin Architektur  Planung  Realisation
6274 Eschenbach Tel. 041 448 19 33 / Fax 041 448 19 36

elisabeth.kuemin@kuemin.net / www.kuemin.net



Hans Herzog Holzbau AG Umbau, Innenausbau, Treppenbau,
6274 Eschenbach Mobile Sandstrahlanlagen

Tel. 041 448 12 09 / Fax 041 448 13 29

Ziswiler GmbH Keramik  Naturstein  Ofenbau
6274 Eschenbach Tel. 041 448 17 13 / Fax 041 448 17 02

Egli + Vitali AG Malerarbeiten
6274 Eschenbach Tel. 041 448 25 44

BOTRAG AG Treuhand – Immobilien
6274 Eschenbach Tel. 041 448 31 13 / Fax 041 448 31 14

info@botrag.ch / www.botrag.ch

S. Burkhardt GmbH Malergeschäft
6274 Eschenbach Tel. 079 208 82 00 / Fax 041 449 03 41

«Lüüt vom Fach»

Stocker & Partner Abdichtungs- und Bodenbelagstechnik AG
6274 Eschenbach Tel. 041 448 20 60 / Fax 041 448 20 61

Peter AG Kanalreinigung
6206 Neuenkirch Tel. 041 467 13 64

Gürber GmbH Spenglerei, Blitzschutzanlagen,
6274 Eschenbach Steil- und Flachbedachungen

Tel. 041 448 14 75 / Fax 041 448 36 75

Felder AG Forst- & Gartengeräte, Arbeitsbekleidung, 
Feldmattstr. 38 allgemeine Motorgeräte
(Waldibrücke) Tel. 041 260 63 70 / Fax. 041 260 56 70
6032 Emmen felder-emmen@bluewin.ch / www.felder-emmen.ch

FranCo Faé Gmbh Rasenmäher & Motorgeräte,
6010 Kriens Verkauf-Service-Reparatur

Tel. 041 310 69 69 / 079 710 58 58
corsin@fae.ch / www.fae.ch
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s'OK hed s'Wort

Heute mit:
Christoph Salzmann, Ressort Bau

Es ist ein Fest der Super-
lative! 20 000 Besucherin-
nen und Besucher sowie 
50 Musikvereine werden 
im Mai und Juni in Eschen-
bach am Kantonal Musik-
tag erwartet. Verantwort-
lich für das Festgelände 
und die Bauten ist Chris-
toph Salzmann.

Was sind deine Aufgaben als Bau-Chef des 
Musiktags 2018? 
Ein Fest in dieser Grösse benötigt eine geeig-
nete Infrastruktur und viele Bauten. Aufbau-
end auf unserem Konzept für das Festareal 
sind die Aufgaben sehr vielseitig. Das Festare-
al musste mit dem Zeltbauer besprochen wer-
den, es braucht die Planung der elektrischen 
und sanitären Installationen, ein Parkplatz-
konzept, ein Sicherheitskonzept für Flucht- 
und Rettungswege und ein Sanitätslokal. Wei-
ter gehört zu meinen Aufgaben den Transport 
der Baumaterialien sowie die Koordination 
des Auf- und Abbaus des Grossanlasses. 

Wo findet das grosse Fest statt? Und wo 
finden die Wettvorträge statt? 
Das Festgelände befindet sich auf dem Schul-
hausareal Lindenfeld. Auf dem grossen Rasen-

platz gibt es ein Festzelt mit rund 1400 Sitz-
plätzen. Dort findet unter anderem auch das 
Bankett-Essen statt. Angereichert wird das 
Festgelände mit zahlreichen kleinen Beizli. Es 
wird bestimmt für jeden etwas dabei haben. 
Das Vortragslokal für die Musikgesellschaften 
befindet sich hauptsächlich in der Dreifach-
Turnhalle Neuheim. Dort ist Platz für 500 Be-
sucherinnen und Besucher. Zusätzlich finden 
für das Jugendmusikfest am 26. Mai 2018 im 
Lindenfeldsaal weitere Wettvorträge statt. 
Am 2. und 3. Juni 2018 wird dann die Seetal-
strasse zur Marschmusik-Strecke umfunktio-
niert.

Gibt es Herausforderungen oder Proble-
me, die dir noch etwas «Bauchweh» verur-
sachen? 
Der ganze Anlass ist eine grosse Herausforde-
rung. In meinem Ressort habe ich jedoch en-
gagierte Fachkräfte. Zusammen packen wir 
jedes Problem an und lösen es. Im grossen 
und ganzen lief es bis jetzt sehr gut.

Christoph Salzmann ist Geschäftsführer der 
Salzmann Bau AG. Im Gewerbeverein ist er im 
Vorstand und bei den Escheschränzer spielt er 
die 1. Trompete. www.musiktag2018.ch 

Luzerner  
Kantonal Musiktag 2018

Freitag, 25. Mai 2018: Veteranenehrung 
Samstag, 26. Mai 2018: Jugendmusikfest 
Mittwoch, 30. Mai 2018: Schlager-Nacht 
Samstag, 2. Juni 2018: Kantonal Musiktag
Sonntag, 3. Juni 2018: Kantonal Musiktag

www.musiktag2018.ch 
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Award-Gewinner 2017

Dankt für Preis und Gratulationen

Für den Gewinn des Eschenbacher Awards 
2017 bedanke ich mich beim Gemeinderat und 
der Bevölkerung von Eschenbach.

Die Freude war nicht nur beim Erhalt des ehren-
vollen Preises gross, sondern er wirkt immer 
noch nach. Nach dem Motto von BR Ogi: «Freu-
de herrscht». Es ist für mich auch eine grosse 
Genugtuung für die Anerkennungen der vielen 
(einige tausende) geleisteten ehrenamtlichen 
Stunden im Bereich Jugendsport und Allgemein-
heit der letzten vierzig Jahren für Eschenbach.

Danke sage ich allen Gratulanten und vor al-
lem meiner Frau Christine, ohne Ihr Einver-
ständnis und Mithilfe für die gute Sache wäre 
mein Engagement nicht möglich gewesen. 

Den Preis verwendeten Christine und ich für 
die Camping Ferien. Diese genossen wir in vol-
len Zügen. 

Jörg Traber

Sammlung des Schweizerischen 
Samariterbundes: 

Herzlichen Dank an alle Spender 
und Spenderinnen 

Im Auftrag des Schweizerischen Samariter-
bundes hat der Samariterverein Inwil die Sa-
maritersammlung durchgeführt. Ende August 
haben alle Haushalte in Eschenbach einen 
Sammlungsbrief erhalten.

Bis zum Redaktionsschluss des Pöstli sind in 
Eschenbach rund Fr. 1700.– gesammelt wor-
den. Der Samariterverein Inwil freut sich über 
jeden Beitrag und dankt allen Spendern und 
Spenderinnen herzlich für ihre finanzielle Un-
terstützung. 

Lernen Sie uns kennen und besuchen Sie eine 
unserer Monatsübungen oder kommen Sie an 
die nächste Blutspende-Aktion am Dienstag, 
7. November 2017. 

Weitere Informationen unter www.samariter-
inwil.ch oder direkt bei der Präsidentin Berna-
dette Steiner, Tel. 041 448 17 29. 
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zu den Kunden. Es wurde auch deutlich, dass 
sie viele Gäste persönlich kennen.

Der äusserst gewiefte Moderator und GL-Mit-
glied Daniel Schneller hielt die Gästeschar 
stets bei bester Laune. Als er schliesslich die 
Gewinner des Grill-Duells bekannt geben 
konnte, fand er die richtigen Worte, das zweit-
platzierte Team «Gemeinderat» zu trösten. 
Umso mehr freuten sich die beiden über den 
Gutschein für einen Grillkurs beim Meister 
Freddy Camerer. 

Bei «lüpfigen» Akkordeonklängen und einem 
leckeren Dessert genossen die zufriedenen 
Gäste den Rest des unterhaltsamen und ge-
nussvollen Abends.

Josef Bucher

Voranzeige:

Waldweihnacht im Frauenwald mit grossem Feuer

Wann: Samstag, 9. Dezember 2017 
Zeit: ab 17.30 Uhr

Weitere Infos in der nächsten Pöstliausgabe
Organisation IG Waldweihnacht, Tel. 079 597 30 43

20 Jahre Garage Galliker 
in Eschenbach

Schon die Einladung machte die geladenen 
Kunden «gluschtig». Die Ankündigung, dass 
sich die Besitzer Emil und Gabriel Galliker mit 
Gemeinderätin Dorly Galliker und Gemeinde-
ammann Markus Kronenberg in einem Grill-
Duell messen, versprach Spannung und Un-
terhaltung. Franz Ottiger, seit Anfang 
Geschäftsführer im Betrieb Eschenbach, freu-
te sich sehr, dass die Ausstellungshalle bis auf 
den letzten Platz gefüllt war. Die beiden Teams 
machten sich, betreut durch Profi-Grilleur 
Freddy Camerer, mit viel Elan an ihre Aufga-
ben. Sie mussten der vierköpfigen Jury ein 
3-Gangmenue präsentieren. Das Duell wurde 
live auf Bildschirme übertragen. So konnten 
die Besucher bequem sitzen bleiben und be-
kamen dennoch alles genau mit. Für diese 
wurde durch das Team XXL-BBQ mit einer Rie-
sen «Grill-Lokomotive» bestes Fleisch und Ge-
müse zubereitet.

Die 1982 in Luzern gegründete Garage Galliker, 
die dann 1997 den Betrieb von den Gebrüdern 
Josef und Ernst Ruckli übernommen hat, nimmt 
im Dorf eine bedeutende Stellung ein. Vorder-
gründig als Opelhändler präsent, decken die 
insgesamt 15 Galliker-Filialen nicht weniger als 
elf Marken ab. Über 300 Mitarbeitende neh-
men sich der Kundenbedürfnisse an. Dass Se-
nior Emil und Junior Gabriel Galliker selber in 
Eschenbach im Einsatz standen zeigt ihre Nähe 

GA Markus Kronenberg und GR Dorly Galliker mit Franz 
Ottiger, seit 20 Jahren Geschäftsführer Garage Galliker 
Eschenbach.
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Taufe zum Sohn Gutenbergs

«Packt an!» hallte es um Punkt 16.30 Uhr 
durch das Büro der Oetterli Druck AG. Auch 
wenn er mit aller Kraft versuchte zu entkom-
men, wurde er von den beiden starken Pa-
ckern gefangen und festgebunden. Einige 
Schrammen und offene Wunden zeugen noch 
vom aussichtslosen Kampf. 

Pascal Stutz hat im August dieses Jahres er-
folgreich die Berufslehre als Polygraf EFZ be-
endet. Die Taufe zum «Sohn Gutenbergs», um-
gangssprachlich «Gautschete» genannt, ist 
ein beliebter historischer Brauch der Druckin-
dustrie. Und natürlich wurde auch Pascal nicht 
davon verschont. Nachdem er festgebunden 

und wehrlos ins Paketwägeli gesperrt wurde, 
ging es durch halb Eschenbach hinauf zum 
Brunnen vor dem Kloster – natürlich unter den 
Augen verdutzter Passanten. Dort sprach der 
«Gautschmeister» seine Taufworte, ehe ein Ei-
mer voller Wasser auf den schrecklosen Pas-
cal herunterprasselte. Als wäre das nicht ge-
nug, fand die Zeremonie mit einem Bad im 
kalten Klosterbrunnen ihr Ende. 

Der «Gautschbrief», also der Taufschein, wird 
jedoch erst ausgehändigt, nachdem der Ge-
taufte eine Feier für die ganze Belegschaft der 
Oetterli Druck AG organisiert hat. 

In dem Sinne, herzliche Gratulation an den 
frisch gebackenen «Sohn Gutenbergs».
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 Donnerstag 16. November
 09.30 Uhr Regionaltreff Hildisrieden mit 

Pfarrerin Lilli Hochuli im 
Pfarreizentrum, grosser Saal

 Sonntag 19. November
 10.10 Uhr Gospelmatinée mit Pfarrer 

Christoph Thiel, Apéro

 Montag 20. November
 20.00 Uhr Runder Tisch der Religionen 

im Seminarraum

 Mittwoch 22. November
 13.45 Uhr KiJuKi: Adventsnachmittag in 

der reformierten Kirche

 Freitag 24. November
 09.45 Uhr Fiire mit de Chliine

 Sonntag 26. November
 10.10 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeits-

sonntag mit Pfarrerin Lilli 
Hochuli, Kinderstunde, Kaffee/
Apéro 

 Mittwoch 29. November
 10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli 

Hochuli im Altersheim Sonnmatt
 14.00 Uhr Probe Krippenspiel mit Pfarrer 

Christoph Thiel

 Donnerstag 30. November
 10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin 

Lilli Hochuli im Altersheim 
Rosenhügel

 Sonntag 05. November
 10.00 Uhr 500 Jahre Reformation, 

Festgottesdienst in Luzern
 17.00 Uhr «Rise up» – Gottesdienst für 

Jung und Alt mit Liedern aus 
dem «Rise up plus» - Liederbuch 
mit Pfarrer Christoph Thiel

 Montag 06. November
 19.30 Uhr Gospelprobe mit Pfarrer 

Christoph Thiel

 Dienstag 07. November
 19.00 Uhr Frauentreff im Seminarraum

 Mittwoch 08. November
 09.30 Uhr Regionaltreff Eschenbach mit 

Pfarrerin Lilli Hochuli im Heim 
Dösselen, neben Cafeteria

 Donnerstag 09. November
 13.45 Uhr 64plus Nachmittag Thema 

«Luther und die Frauen» mit 
Pfarrerin Lilli Hochuli, Zvieri

 Sonntag 12. November
 10.10 Uhr Gottesdienst und Taufe mit 

Pfarrerin Marie-Luise Blum und 
dem Vokalensemble Vivoce, 
Kinderstunde, Kirchenkaffee

 Montag 13. November
 19.30 Uhr Gospelprobe mit Pfarrer 

Christoph Thiel

 Mittwoch 15. November
 09.00 Uhr Regionaltreff Rain mit Pfarre-

rin Lilli Hochuli im Restaurant 
Kreuz, Säli

Unsere Kirchgemeinde im November 2017



 2. Eschenbacher
 Advents-Jass
 im Foyer vom Lindenfeldschulhaus

 Datum: Samstag, 25. November 2017
 im Anschluss an den Advents-Märt 

 Eintreffen: 17.30 Uhr             
 Jassbeginn: 18.00 Uhr bis ca. 23.00 Uhr

frohes Jassen
alle mit allen

oder mit wem du willst
ohne Druck

mit Freude am Spass!

Einsatz: Fr. 30.—
inkl. luzerner Kügeli-Pastetli mit Reis und Gemüse und Dessert

als Vegi-Variante: Gemüse-Pastetli

Jasskarten, Teppiche, Tafeln, Schwümmli,
 Kreiden und die    

            -Festwirtschaft sind bereit

ANMELDETALON:
Name: Vorname:
Adresse:    
Anzahl Teilnehmer: 
Telefonnummer:

Anmeldetalon im Brioche abgeben oder per Mail an info@brioche.lu
Oder du kommst ohne Anmeldung… «Es hed Platz solangs hed»

✂
Eschenbach
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chor unter der Leitung von 
Beat Rüttimann.

 14.00 Uhr Totengedenkfeier in der 
Pfarrkirche.

 Donnerstag 2. November
  Allerseelen
 09.00 Uhr Eschenbach: Wortgottesfeier 

mit Kommunion in der Pfarr-
kirche.

 Freitag 3. November
 16.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle 

Dösselen.

 Samstag 4. November
 17.00 Uhr Eschenbach: Eucharistiefeier in 

der Pfarrkirche. Es spielt die 
Feldmusik Eschenbach 

  Leitung: Martin Bättig.

 Sonntag 5. November
 09.00 Uhr Ballwil: Eucharistiefeier in der 

Pfarrkirche.
 10.30 Uhr Inwil: Eucharistiefeier in der 

Pfarrkirche.

Juli/August 2012 41Aus dem Pfarreileben

Donnerstag 28. Juni
09.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Pfarrkirche.

Freitag 29. Juni
16.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Kapelle 
Dösselen.

Samstag 30. Juni
19.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Pfarrkirche.

Sonntag 1. Juli
09.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier und Pantomimenpre-
digt zum Thema «Berufung»
mit Tabea Wullimann. Musik
Joseph Bachmann, Akkordeon.
Zu diesem Gottesdienst sind
auch alle ehrenamtlich Mitar-
beitenden eingeladen.

Montag 2. Juli
10.00 Uhr Festgottesdienst zum Hoch-

fest Maria Heimsuchung in der
Klosterkirche. Gastorganist:
Martin Völlinger, Ebikon.

Donnerstag 5. Juli
09.00 Uhr Gottesdienst (Krankenmesse)

in der Pfarrkirche.

Gottesdienstzeiten in der Pfarrei 

Samstagabend 19.00 Uhr
Sonntag 09.30 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr im BZ Dösselen

KATHOLISCHE
PFARREI

Klostergottesdienst: täglich um 07.30 Uhr
Rosenkranzgebet: Mittwoch nach dem 

Klostergottesdienst und
Donnerstag 08.30 Uhr 
jeweils in der Pfarrkirche.

Freitag 6. Juli
16.00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle

Dösselen.

Samstag 7. Juli
14.00 Uhr Hochzeit von Adrian und 

Veronika Bühler-Voney in der
Pfarrkirche.

19.00 Uhr kein Gottesdienst!

Sonntag 8. Juli
09.30 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche. 

Mittwoch 11. Juli
10.00 Uhr Festgottesdienst zum Hoch-

fest des Hl. Benedikt in der
Klosterkirche. Gastorganist:
André Stocker, Hochdorf.

Donnerstag 12. Juli
09.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Pfarrkirche.

Freitag 13. Juli
16.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Kapelle 
Dösselen.

Samstag 14. Juli
19.00 Uhr kein Gottesdienst!
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Gottesdienstzeiten in der Pfarrei

Die Wochenend-Gottesdienste wechseln sich mit Ballwil und Inwil wie folgt ab:
Samstag, 17.00 Uhr, Sonntag, 09.00 Uhr oder 10.30 Uhr im Dreiwochen-Rhythmus.
Sie finden die Wochenend-Gottesdienstzeiten von Ballwil, Eschenbach und Inwil unter 
den hier folgenden Pfarreinachrichten.

Mittwoch: 09.00 Uhr
Freitag: 16.00 Uhr im Betagtenzentrum Dösselen
Klostergottesdienst: täglich um 07.30 Uhr
Rosenkranzgebet:  Mittwoch, 08.30 Uhr und Donnerstag nach dem
 Klostergottesdienst jeweils in der Pfarrkirche

 Mittwoch 25. Oktober
 09.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommuni-

on in der Pfarrkirche.

 Freitag 27. Oktober
 16.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommuni-

on in der Kapelle Dösselen.

 Samstag 28. Oktober
 19.00 Uhr Eschenbach: Wortgottesfeier 

mit Kommunion in der Pfarr-
kirche.

 Sonntag 29. Oktober
 09.00 Uhr Inwil: Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der Pfarrkirche.
 10.00 Uhr Eschenbach: Chinderfiir in 

der Kapelle Dösselen.
 10.30 Uhr Ballwil: Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der Pfarrkirche.

 Mittwoch 1. November
  Allerheiligen
 10.30 Uhr Eschenbach: Wortgottesfeier 

mit Kommunion in der Pfarr-
kirche. Es singt der Kirchen-
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 10.30 Uhr Ballwil: Eucharistiefeier in der 
Pfarrkirche.

 Mittwoch 22. November
 09.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommuni-

on von Frauen gestaltet. 
Thema «Einsamkeit (Bruder 
Klaus) in der Kapelle Dösselen.

 20.00 Uhr «Kick-off» zum Pastoralraum 
im Lindenfeldsaal. Die Projekt-
gruppe, Bischofsvikar Ruedi 
Heim und Projektbegleiter 
Heinz Wettstein erklären die 
weitern Schritte auf dem Weg 
zum Pastoralraum.

 Freitag 24. November
 16.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommuni-

on in der Kapelle Dösselen.

 Samstag 25. November
 07.30 Uhr Klostergottesdienst zum 

Hochfest der Hl. Katharina von 
Alexandrien, der Hauspatronin 
des Klosters. Hauptzelebrant: 
Pfr. Polycarp Nworie. Gastor-
ganistin: Elisabeth Achim, 
Emmenbrücke 

 17.00 Uhr Eschenbach: Wortgottesfeier 
mit Kommunion in der Pfarr-
kirche, begleitet vom Kirchen-
chor. Leitung: Beat Rüttimann.

 Sonntag 26. November
 09.00 Uhr Inwil: Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der Pfarrkirche.
 10.30 Uhr Ballwil: Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der Pfarrkirche.
 
 Mittwoch 29. November
 09.00 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkir-

che.

 Freitag 1. Dezember
 16.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle 

Dösselen. 

 Dienstag 7. November
 19.00 Uhr Regionaler Begegnungsabend 

für Trauernde im Pfarrhaus. 
  Anmeldung an Trauerbegleite-

rin Beate Weber-Seiboth,  
Tel. 079 669 38 81.

 Mittwoch 8. November
 09.00 Uhr Eucharistiefeier (Krankenmes-

se) in der Pfarrkirche.

 Freitag 10. November
 16.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle 

Dösselen.

 Samstag 11. November
 17.00Uhr Ballwil: Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der Pfarrkirche.
 
 Sonntag 12. November
 09.00 Uhr Eschenbach: Wortgottesfeier 

mit Kommunion in der Pfarr-
kirche.

 10.30 Uhr Taufgelübdeerneuerung der 
Erstkommunikanten in der 
Pfarrkirche.

 10.30 Uhr Inwil: Wortgottesfeier mit 
Kommunion in der Pfarrkirche.

 Mittwoch 15. November
 09.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommuni-

on in der Pfarrkirche.

 Freitag 17. November
 16.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommuni-

on in der Kapelle Dösselen. Es 
singt der Trachtenchor. 

  Leitung: Christina Tanner.

 Samstag 18. November
 17.00 Uhr Inwil: Eucharistiefeier in der 

Pfarrkirche.

 Sonntag 19. November
 09.00 Uhr Eschenbach: Eucharistiefeier 

in der Pfarrkirche.
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 Samstag 2. Dezember
 17.00 Uhr Ballwil: Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der Pfarrkirche.
 17.15 Uhr Eschenbach: Einstimmung 

zum Samichlaus-Einzug in der 
Pfarrkirche.

 18.00 Uhr Samichlaus-Einzug auf der 
Bahnhofstrasse.

 Sonntag 3. Dezember
  1. Advent
 09.00 Uhr Eschenbach: Wortgottesfeier 

mit Kommunion in der Pfarr-
kirche.

 10.30 Uhr Inwil: Wortgottesfeier mit 
Kommunion in der Pfarrkirche.

Neue Regelung für Jahrzeiten

Viele Pfarreiangehörige haben für ihre Ver-
storbenen eine Jahrzeit-Stiftung angelegt. Die-
se regelt, dass einmal jährlich in einem beste-
henden Gottesdienst der Verstorbenen 
gedacht wird und gleichzeitig – meist in einem 
Kloster – eine Hl. Messe gefeiert wird. Bisher 
wurden die Daten im «Seetaler Bote» veröf-
fentlicht und im Gottesdienst erwähnt.

Ab dem 1. Januar 2018 möchten wir die Jahr-
zeiten und Jahresgedächtnisse auch im Pöstli 
veröffentlichen. Aus unserer Dreimonatsvor-
schau im Pöstli ist ersichtlich, wann unsere 
Gottesdienste wo stattfinden. Jahrzeiten kön-
nen in allen regulären Gottesdiensten – also in 
allen Kirchen des zukünftigen Pastoralraumes 
– gehalten werden. Wir veröffentlichen sie 
dann im Pöstli, auf der Pfarrei-Homepage und 
im Seetaler Bote. Um dies zu gewährleisten, 
können die Angehörigen wie bis anhin die Da-
ten der Jahrzeiten mit dem Pfarramt, in wel-
chem die Stiftung abgeschlossen wurde, ab-
sprechen. Wer dies bis zum 10. des Vormonats 
tut (also 10. Dezember für den Monat Januar), 
geht sicher, dass die Erwähnung im Pöstli (bis-
her nur im «Seetaler Bote» und auf der Pfarrei-
Homepage) erfolgt. Wird von den Angehörigen 
mit dem zuständigen Pfarramt kein Datum 
vereinbart, wird die Jahrzeit still (d.h. ohne Er-
wähnung) gehalten. 

Christoph Beeler-Longobardi

Pastoralraum: Nun geht’s los

Nachdem sich unsere neuen Mitarbeitenden in 
ihre Aufgaben einarbeiten konnten, beginnen 
wir, uns Gedanken über die Zukunft unserer drei 
Pfarreien im zukünftigen Pastoralraum zu ma-
chen. Eine Projektgruppe ist beauftragt, das bis-
herige Pfarreileben zusammenzutragen und eine 
Vision zu entwickeln, wie Seelsorge in Zukunft in 
Inwil, Eschenbach und Ballwil aussehen soll. 
Nach umfangreichen Vorarbeiten treffen sie sich 
am 26. Oktober 2017 zu einer ersten Bespre-
chung im Pfarrhaus Inwil. Begleitet wird die Pro-
jektgruppe von Heinz Wettstein, Sursee, einem 
erfahrenen Projektberater, der bereits an ver-
schiedenen Pastoralraumplanungen mitgewirkt 
hat. Nun möchten wir, zusammen mit Bischofsvi-
kar Ruedi Heim, die weiteren Schritte vorstellen. 
Zum offiziellen Start dieses grossen Projekts la-
den Kirchgemeinden und Projektgruppe darum 
zu einer Start-Veranstaltung ein, zu welcher alle 
Pfarreiangehörigen herzlich eingeladen werden. 
Nach einem Infoblock und Erfahrungen anderer 
Pfarreien besteht die Möglichkeit, Fragen zu er-
örtern und eigene Visionen zu formulieren. Die-
ser «kick-off» findet am Mittwochabend, 
22. November 2017, 20.00 Uhr ,im Linden-
feldsaal in Eschenbach statt. 

Zur Projektgruppe gehören:
Christoph Beeler-Longobardi, Projektleiter
Roland Birrer, Inwil
Martin Elmiger, Ballwil
Monika Kronenberg, Eschenbach
Althea Zöllig, Pastoralassistentin
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Sonntag, 28. Oktober 2017 
 

10.00 Uhr, Kappele Dösselen 
 

Basteln, singen, malen und eine Bibelgeschichte erleben! Die 
Chinderfiir richtet sich an Kinder bis zur 3. Klasse und möchte 

Impulse für den Alltag vermitteln. 
 

 

Krippenspiel 

Schauspieler gesucht!  
   

Im Alter von ca. 4 bis 2./3. Klasse 
Kleine Sprechrollen – Statisten – Musikanten 

 

Krippenspiel: 24. Dezember 2017, 15.00 Uhr 
 

 

 
 
 

        Interessiert? Melde dich beim Chinderfiir-Team:  
        Veronika Bühler 041 448 43 14 / chinderfiir6274@bluewin.ch 

 
 

Jahresthema:  

Coole Kids 

Bibelgeschichten mit Kindern 
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Wochenend-Gottesdienste vom November 2017 bis Januar 2018 in Eschenbach, 
Ballwil und Inwil

Melden Sie bitte die Jahrzeiten auf dem Pfarramt! Es werden nur noch gemeldete Jahrzeiten im Seetaler Bote veröffentlicht.

Tag Datum Ballwil Eschenbach Inwil

Sa 28. Oktober 19.00

So 29. Oktober
10.30

11.30 Taufmöglichkeit
09.00

Mi
1. November
Allerheiligen

10.30
14.00 Totengedenken

10.30
14.00 Totengedenken

09.00
14.00 Totengedenken

Sa 4. November 17.00

So 5. November 09.00
10.30

11.30 Taufmöglichkeit

Sa 11. November 17.00

So 12. November
09.00

10.30 Taufmöglichkeit mit 
Erstkommunikanten

10.30

Sa 18. November 17.00

So 19. November
10.30

11.30 Taufmöglichkeit
09.00

Sa 25. November 17.00

So 26. November
10.30

11.30 Taufmöglichkeit
09.00

Sa 2. Dezember 17.00

So 3. Dezember 09.00
10.30

11.30 Taufmöglichkeit

Fr 8. Dezember 10.30 09.00 10.30

Sa 9. Dezember 17.00

So 10. Dezember
10.30

11.30 Taufmöglichkeit 11.30 Taufmöglichkeit
09.00

10.15 Taufmöglichkeit

Sa 16. Dezember 17.00

So 17. Dezember
10.30 Versöhnungsfeier
11.30 Taufmöglichkeit

10.30 09.00

Sa 23. Dezember 19.00 17.00

So
24. Dezember
Heilig Abend

17.00
23.00

15.00
17.00
22.30

17.00
23.00

Mo
25. Dezember
Weihnachten

10.30
09.00 Klosterkirche

10.30
09.00

Di 26. Dezember 09.00 09.00 Klosterkirche 10.30

Sa 30. Dezember 10.30 17.00

So 31. Dezember 10.30

Mo 1. Januar 2018 17.00 09.00 Klosterkirche 10.30

Sa 6. Januar 17.30

So 7. Januar
09.00

10.15 Taufmöglichkeit
09.00

Sa 13. Januar 17.00

So 14. Januar 09.00 10.30

Sa 20. Januar 17.00 10.30 Sebastianstag

So 21. Januar 09.00
10.30

11.30 Taufmöglichkeit

Sa 27. Januar 17.00

So 28. Januar
10.30

11.30 Taufmöglichkeit
09.00
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Unsere lieben Verstorbenen  
seit Allerheiligen 2016

In Liebe gedenken wir unserer Verstorbenen 
seit Allerheiligen 2016:

Franz Oehen, Zielacherstr. 25
Rosa Brügger-Beeler, BZ Dösselen, 
früher Ballwil
Verena Troxler-Imfeld, Wydmühleweg 29
Hedwig Keiser-Bachmann, BZ Dösselen, 
früher Restaurant Löwen
Theodor Moser-Wangeler, Rothenburgstr. 10
Rosa Kronenberg, BZ Dösselen
Franz Duss-Haas, BZ Dösselen, 
früher Zielacherstr. 5
Paul Voegeli-Keiser, Hochdorf, 
früher Eschenbach
Pia Engel-Muff, Lindenfeldstrasse 45
Julia Roos-Iten, Zielacherstr. 26
Anton Bütler-Peter, Wydmühleweg 13
Hans Knüsel-Leuthard, Seetalstrasse 57
Hans Reichmuth-Feer, Vorhubenstr. 39
Franz Küng-Felder, BZ Dösselen, 
früher Malters
Anna Koller-Steiner, BZ Dösselen, 
früher Wydmühleweg 4
Anna Mattmann-Amrein, Vorhubenstr. 45
Eleonora Kruse-Kenel, Vorhubenstr. 43
Kurt Stirnimann-Rast, BZ Dösselen, 
früher Inwil
Maria Zurkirchen-Küng,
Pflegeheim Ennetmoos, früher Zielacherstr. 5
Marie Weber-Steinmann, Sunneziel Meggen,
früher Vorhubenstrasse
Rosmarie Kempf-Arnold, Zielacherstr. 6
Elsi Forster-Andermatt, BZ Dösselen, 
früher Ballwil

Wo ich sein werde, wenn ich nicht mehr bin, 
ihr wisst es nicht. Ihr werdet mich finden, wo 
immer ihr mich sucht.

Christel Anders

Opfer der Pfarr- und Klosterkirche

Inländische Mission Fr. 370.85
Diöz. Opfer für finanzielle
Härtefälle und ausserordentliche
Aufwendungen Fr. 512.50
Haus Hagar Fr. 323.15
Priesterseminar St. Beat Luzern Fr. 236.35

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Das Sakrament der Taufe hat empfangen:

Kim Brunner

Wir heissen Kim in unserer Gemeinschaft 
herzlich willkommen. Wir gratulieren ihr und 
ihren Eltern und wünschen ihr Freude und Er-
füllung auf ihrem Lebensweg.
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GBL-Treffen

Glauben teilen  
Bibel teilen 
Leben teilen

Kontaktperson: 
Edith Muff 041 448 15 60

Öffnungszeiten Pfarrei sekretariat
Montag und Dienstag 13.30 bis 17.00 Uhr
Mittwoch 08.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag und Freitag 13.30 bis 17.00 Uhr

Telefon Pfarreisekretariat 041 448 11 52
Fax 041 448 02 16
E-Mail: sekretariat@pfarrei-eschenbach.ch

Wenn das Sekretariat nicht besetzt ist, gibt
Ihnen der Telefonbeantworter Auskunft, an
wen Sie sich im Notfall wenden können!

Seelsorgeteam
Pfarreileiter Franz Pfulg Tel. 041 448 11 42

Katechet, Jugendseelsorger
Ivo Keller Tel. 079 334 45 54

Katechetin
Caroline Buholzer Tel. 041 448 33 49

Jugendarbeit und Spital-
besuch, Annamaria Wyss Tel. 079 733 81 58

Krankenkommunion

Wünschen Sie die Krankenkommunion oder
eine seelsorgerische Betreuung zu Hause,
melden Sie sich beim Pfarreisekretariat, 
Tel. 041 448 11 52.

Es gingen von uns in die neue Wirklichkeit mit
Gott:

Paul Brun, Betagtenzentrum Dösselen
Hans Meyer-Bieri, Rothenburgstrasse 8
Frieda Rölli-Bühler, Betagtenzentrum Dös-
selen

Wir bleiben einander in guten Gedanken 
verbunden.

Opfer 

Flüelitag der Erstkommunikanten Fr. 1‘087.40
Schweizerisches Arbeiterhilfswerk Fr. 326.00
St. Josefsopfer Fr. 332.95
Vereinigung Don Bosco
Jugendhilfe Lateinamerika Fr. 477.00
Chorherrenstift St. Michael 
Beromünster Fr. 332.75

Das Sakrament der Taufe haben empfangen:

Dario Barmet, Oeggenringenstr. 5
Dana Marie Anthamatten, Stüdweid 11
Aurel Widmer, Oeggenringen 4
Aurelia Bühler, Unterdorfstrasse 29

Wir heissen die Taufkinder in unserer Gemein-
schaft herzlich willkommen. 
Wir gratulieren ihnen und ihren Eltern und
 wünschen ihnen Freude und Erfüllung auf
 ihrem Lebensweg.
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Es gingen von uns in die neue Wirklichkeit 
mit Gott:

Rosemarie Kempf-Arnold, Zielacherstr. 6

Elsi Forster-Andermatt, BZ Dösselen,
früher Ballwil

Wir bleiben einander in guten Gedanken 
verbunden.
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 Hauskommunion
Wünschen Sie die Hauskommunion oder 
eine seelsorgerische Betreuung zu Hause, 
melden Sie sich beim Pfarreisekretariat 
Tel. 041 448 11 52.

 Öffnungszeiten Pfarrei sekretariat

Montag und Dienstag 13.30 bis 17.00 Uhr
Mittwoch 08.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag und Freitag 13.30 bis 17.00 Uhr

Telefon Pfarreisekretariat 041 448 11 52
E-Mail: sekretariat@pfarrei-eschenbach.ch

Wenn das Sekretariat nicht besetzt ist, errei-
chen Sie für Notfälle oder Todesfälle unter Tel. 
041 448 41 51 eine kompetente Ansprechs-
person.

Seelsorgeteam

Christoph Beeler-Longobardi
Pfarreileiter Tel. 041 448 11 42

Polycarp Nworie
Mitarbeitender Priester Tel. 041 448 41 52

Althea Zöllig
Pastoralassistentin Tel. 041 448 41 50

Kirchgemeindeversammlung

Montag, 4. Dezember 2017, 20.00 Uhr

Mehrzwecksaal
 Betagtenzentrum Dösselen

Firmung 17+

Für Kurzentschlossene der 
Jahrgänge 2000 / 2001:
Der erste Firmanlass fi ndet am 

Sonntag, 12. November 2017 von 15.00 – 19.00 
Uhr im Neuheimsaal statt. Chom doch au, mer 
freuid üs of dech.

Siehe auch: www.pfarrei-eschenbach.ch/
angebot/sakramente

Für

Pfi stergässli 4 • 6274 Eschenbach • Tel. 041 449 02 67
info@haerzenssach.ch • www.haerzenssach.ch

Allerheiligen
Trotz Baustelle sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten gerne für Sie da. 

fi nden Sie bei uns schönen Grabschmuck!

Dienstag bis Freitag: 08.30 – 12.00 Uhr 
 14.00 – 18.30 Uhr
Samstag: 08.00 – 14.00 Uhr
 durchgehend
Sonntag und Montag: geschlossen
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aufwärmten. Nach einem Blick zurück auf die 
Halbinsel und den Zürichsee schauten wir vor-
wärts Richtung unserem Ziel Einsiedeln entge-
gen. Die Strasse führte hinunter zur imposan-
ten, steinernen Teufelsbrücke aus dem Jahre 
1517 in Egg vorbei am Geburtsort von Paracel-
sus. Fortan ging es wieder hinauf und vorbei an 
Bauernhöfen und weidenden Kühen und Schafe. 
Bald erblickten wir die beiden Türme der Klos-
terkirche. Voller Glück, beglückt und zufrieden 
marschierten wir unserem Ziel, dem wichtigs-
ten Wallfahrtsort der Schweiz entgegen. Das 
Gefühl, als Jakobspilger ankommen zu dürfen 
und über den Klosterplatz die Kirche zu betre-
ten, ist wirklich ein ganz spezieller Moment.

Einmal mehr danken wir Annemarie Zingerli 
und Esther Bohnenblust für diese glücklichen 
Momente und Gedanken zum Glück sowie für 
die perfekte Organisation! Die effektiv beglü-
ckenden Begegnungen innerhalb der «Jakobs-
Familien-Gruppe» erfüllt uns mit Dankbarkeit. 
Wir freuen uns auf die 8. Etappe im nächsten 
Jahr.

Viel Glück

…  und schon wieder standen die drei 
herbstlichen Pilgertage der «Jakobsweg-
Familie» zur 7. Etappe an. Von Wattwil, wo 
wir vergangenes Jahr unser Ziel von Ror-
schach kommend erreichten, gingen wir 
nun weiter bis Einsiedeln.

Just zum Start auf der Fahrt im Voralpenex-
press stellte sich der Regen ein, der immer 
stärker wurde. Aber trockenen Fusses durften 
wir die Pilgertage dann starten und erlebten im 
wahrsten Sinn schon zum ersten Mal Glück. 
GLÜCK, beglücken – das Thema, das Esther 
wiederum mit sehr guten Texten und Gedan-
ken begleitet hat. Zwischendurch sangen wir 
das Lied, welches bei den einen wieder aufleb-
te und Jugenderinnerungen herzauberte und 
andere erst lernen mussten – «Viel Glück und 
viel Segen auf all unseren Wegen, Gesundheit 
und Freude sei auch mit dabei!» Und wer kennt 
die Geschichte vom Hans im Glück? Uns wurde 
sie über die Pilgertage wieder präsent gemacht 
und wir waren aufgefordert die Gedanken 
schweigend zu betrachten.

Unser Weg führte von Wattwil über hügelige 
Landschaften dem Zürichsee entgegen, genau 
nach St. Gallenkappel. Am 2. Tag ging es wei-
ter durch sanfte Wiesen und Wälder vorbei 
durch Eschenbach SG nach Rapperswil. Über 
der Stadt auf dem Schloss betrachteten wir 
die herrliche Aussicht, besuchten die Kapuzi-
ner Kloster Kapelle mit der Antonius-Grotte, 
sowie den Rosengarten. Danach war noch Zeit 
am See in einem Kaffee zu verweilen, bevor 
wir über den Holzsteg nach Hurden gingen 
und unsere Logis bezogen.

Ausgeruht und nach einem guten Zmorgen star-
teten wir etwas früher um die 550 Höhenmeter 
zum Etzelpass gemütlich meistern zu können. 
Nach einem verdienten Rast im Pilgergasthaus 
weilten wir auch in der St. Meinrads-Kapelle, wo 
uns für diesen Tag die ersten Sonnenstrahlen 
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 Kinder Bibel Tag
 Samstag, 14. Oktober 2017

«Ein kleines Schiff, ein grosser Sturm und 
dann… und dann kam die Stille!» 

Ja, ganz ruhig sitzen 26 Kinder im Schiff und 
hören, dass die Freunde von Jesus gewaltig 
erschrecken und nur sagen können: «So 
mächtig ist Jesu! Er spricht nur ein Wort – und 
dann gehorchen ihm Wind und Wellen!» Die 
Kinder bastelten ein kleines Schiff, das sie 
heimnehmen durften und grössere Gruppen-
Schiffe. Am Nachmittag machten wir eine Ent-
deckungsreise in und um «s'gröschte Schiff im 
Dorf» – unsere Pfarrkirche. Beim schönen 
Brunnen auf dem Klosterplatz konnte die 

Fahrtüchtigkeit der kleinen Schiffe auspro-
biert werden. Zur Schluss- und Dankesfeier in 
der Kirche trafen dann Eltern und Geschwister 
ein. Der von der Küchen-Gruppe vorbereitete 
Apéro rundete diesen herrlichen Tag ab. Frohe 
Gemeinschaft und Verbundenheit im Glauben 
stärken unsere Gelassenheit und unser Ver-
trauen, dass auch die Stürme des Lebens mit-
einander getragen und durch die Kraft Jesus 
auch wieder still werden. 

Zitat von Max Feigenwinter: «Der Sturm auf 
dem See oder Es ist wunderbar, Menschen zu 
haben, die uns helfen, wenn wir Angst haben, 
in unsern Problemen zu ertrinken» 

Organisiert wurde dieser Tag von der Gruppe 
ImPuls und mitgestaltet von Familienfrauen 
aus der Pfarrei.

Pia Reith
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es ein «Nachhause kommen», denn der Kir-
chenchor ist bereits zum dritten Mal Gast im 
Hotel Casa Balneare Valdese, direkt am Meer. 
Auch dieses Jahr hat sich der Kirchenchor 
Eschenbach viel vorgenommen. Das viel ge-
schätzte Weihnachtskonzert am Abend des 
25. Dezember 2017 hält nicht nur einige, son-
dern «nur» Leckerbissen für seine Zuhörer be-
reit. So schön es klingt auf den CDs, so happig 
wird das Einstudieren. So wurde entschieden, 
die Proben für das Weihnachtskonzert mit ei-
ner Woche in Ligurien zu verbinden. Bei 
schönstem Wetter, gutem italienischen Essen, 
schwimmen im Meer und einigen kulturellen 
Leckerbissen liefen die Proben wie von selbst. 
Mitten im Dorf, an prominenter Adresse, be-
fand sich unser Probelokal, das keine Wün-
sche offen liess. Dank der Top-Organisation 
von Frido Lötscher, dem kulinarischen Kiosk 
und der unermüdlichen Energie der Gebrüder 
Rüttimann konnten wir das Magnificat von 
John Rutter und die Christmas Carols von Carl 

Probetage in Ligurien

Am Sonntag, 8. Oktober 2017, versammelte 
sich sehr früh, um 05.45 Uhr, der Kirchenchor 
Eschenbach am Bahnhof. Erwartet wurden sie 
von der Firma Galliker aus Ballwil mit Chauf-
feur Toni, der flink die Koffer einpackte und 
schnell wurden die besten Plätze im Car ein-
genommen. 37 Sängerinnen und Sänger, Chor- 
und Reiseleitung, machten sich auf den Weg 
Richtung Ligurien. 

Ohne erwähnenswerte Unterbrüche waren 
alle wohlbehalten aufs Mittagessen in Pietra 
Ligure angekommen. Für erstaunlich viele war 
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Rütti in groben Zügen erarbeiten. Knifflige 
Übergänge, achtstimmige Chorteile und syn-
kopische Einsätze liessen die Köpfe rauchen. 
Aber «na dis na» fügen sich die Teile zu einem 
Ganzen zusammen.

Marktausflüge und der traditionelle Apéro vor 
dem Nachtessen hatten natürlich auch Platz 
und wurden sehr geschätzt. Das mittägliche 
Schwimmen im Meer, die Pausen bei Kaffee 
Lungo, Cappuccino oder Espresso wurden 
zum angeregten Plaudern und «Sünnele» be-
nutzt. Alles in Allem eine geniale Woche mit 

angenehmer Abwechslung von Probearbeit 
und Dolce-far-niente. 

Am Freitag, 13. Oktober 2017, hiess es wieder 
Koffer packen und ab nach Hause. Rückbli-
ckend eine tolle Woche, die uns die Konzert-
stücke näher brachte und den Chor als Ganzes 
zusammenschweisste. Unvergessliche Tage, 
die beflügeln, auf Weihnachten ein Konzert vor-
zubereiten, das keine Wünsche offen lässt. Das 
dürfen Sie sich nicht entgehen lassen.

Caroline Buholzer

Samichlauseinzug 

Eschenbach 
Samstag, 02. Dezember 2017 
17.15 Uhr  Samichlaus Einstimmung in der 

Pfarrkirche 

18.00 Uhr  der Samichlaus und sein Gefolge zieht 
vom Hiltigwald über die Bahnhofstrasse 
zur Kirche 

 Anschliessend spricht der Samichlaus 
zu Kindern und Erwachsenen. Die 
Kinder dürfen Ihr Sprüchli aufsagen. 

 
                            IG Samichlaus 
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HeLa vom 8. – 14. Oktober 2017 

Piraten auf der Schatzsuche 

Am Sonntag machten sich 21 Piraten auf 
den Weg ins Herbstlager nach Weisslin-
gen, um mit dem Pirat Klapperknochen 
den Schatz zu finden. 

Voller Freude bezogen sie ihre Kojen auf dem 
Schiff und stachen in See. Doch viel Zeit, um 
das Schiff zu erkunden blieb ihnen nicht. Die 
Piraten müssen ihr Können bei verschiedenen 
Spielen unter Beweis stellen und zeigen, ob 
sie gut genug sind um das Abenteuer zu star-
ten. Am kommenden Tag vergrösserte die 
Mannschaft auch ihre Fähigkeiten. So waren 
sie in der Lage, die geheime Schatzkarte zu 
lesen. Nun begaben sich die Piraten auf die 
Suche nach dem Schatz. Leider fanden sie im 
grossen Ozean (Schwimmbad) den erhofften 

Schatz nicht, dafür eine Botschaft mit einem 
nächsten Hinweis. In den folgenden Tagen 
konnten sie viele verschiedene Aufgaben 
meistern und erhielten weitere Informationen. 
Auch ein Angriff von der gegnerischen Pira-
tenbande wurde überstanden. Jedoch trat 
Wasser in das Schiff ein und vieles ging ka-
putt. An Land wurde gebaut und geflickt. Am 
folgenden Morgen wanderten die Piraten zu 
einem anderen Schiff, um neue Ideen zu sam-
meln und durften sogar eine Erkundungsfahrt 
machen. Nach diesem anstrengenden Tag gab 
es ein Piratenfilm als Gute Nachtgeschichte.
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Die ältesten Piraten wurden jedoch mitten in 
der Nacht geweckt und mussten Aufgaben 
bewältigen um Pirat Klapperknochen zu be-
weisen, dass sie richtige Pfadipiraten sind. Da-
nach bekamen sie den ersehnten Pfadinamen 
und waren sehr stolz darauf. Am Freitagmor-
gen hatten die Piraten alle Hinweise zusam-
men und waren sich sicher, wo sich der Schatz 
befand. Sie stärkten sich zuerst noch mit ei-
nem selbstgemachten Mittagessen und 
stürmten dann los um den Schatz zu erobern. 
Pirat Klapperknochen war stolz, dass seine 
Mannschaft den Schatz gefunden hatte und 
gemeinsam feierten sie den grossen Fund mit 
einem richtigen Piratenfestessen.  

Mit dem Schatz und vielen neuen Erlebnissen 
verabschiedete sich die Mannschaft von Pirat 
Klapperknochen und reisten müde aber glück-
lich nach Hause zurück.  

6274 
Eschenbach

041 448 11 64

FAMILIE
HODEL
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6274
Eschenbach
041  448 11 64

FAMILIE
HODEL 



Annahmestelle

Unterdorfstrasse 11     6274 Eschenbach
Telefon 041 448 14 72

Top-Frisuren

für Sie und Ihn

eidg. dipl. Malermeister
Malergeschäf t  GmbH

Eschenbach / Luzern
Tel. 079 208 82 00 
Fax 041 449 03 41

E-mail :  Stefan-Burkhardt@bluewin.ch

S. BURKHARDT

 

Ihr Elektrofachmann in der Nähe 

Elektroinstallationen       Elektroplanung        Beleuchtung         Elektrogeräte 
 
 
 
 

 

 
 

Gebr. Allenbach AG 
Elektro – Anlagen 
Pfrundhofweg 5 
6274   Eschenbach 

 041 448 16 44      041 448 20 16   info@allenbach.com       www.allenbach.com 
Telekommunikation          Solaranlagen          Klimageräte            Reparaturen   
        

24 h Elektro-Service 

Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
j.salzmann@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT HAT EINEN NAMEN

Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten

IHR FACHMANN FÜR

UNFALL-REPARATUREN (ERSATZWAGEN)
SCHEIBEN-MONTAGE
HAGELSCHÄDEN
OLDTIMER-RESTAURATIONEN
INSTANDSTELLUNG FÜR MFK

MARTIN ENZMANN, ACHERFANG, 6274 ESCHENBACH
TEL. / FAX 041 448 37 00

IHR FACHMANN FÜR

UNFALL-REPARATUREN (ERSATZWAGEN)

SCHEIBEN-MONTAGE
HAGELSCHÄDEN

OLDTIMER-RESTAURATIONEN
INSTANDSTELLUNG FÜR MFK

MARTIN ENZMANN, ACHERFANG, 
6274 ESCHENBACH

TEL. / FAX 041 448 37 00

…Ihre Vertrauensfirma für alle Malerarbeiten

6274 Eschenbach              Postfach 041 448 25 44
Spritzwerk Fax 041 467 39 85 041 467 20 17
www.eglivitali-maler.ch e-mail:info@eglivitali-maler.ch
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Telefon 041 448 22 46
Fax 041 448 22 83
6274 Eschenbach
www.barmetboden.ch

HANS HERZOG HOLZBAU AG

• Fassaden Holz und Eternit

• Dachdeckerarbeiten

• Umbauten von A – Z
• Innenausbau
• Treppenbau
• Mobile Sandstrahlanlage

se
it

 1
98

7

Waldhusstrasse 39, 6274 Eschenbach 
Tel. 041 448 12 09, Fax 041 448 13 29 www.herzog-holzbau.ch

FranCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e

Sternmattweg 1  ■ 6010 Kriens  ■ Telefon 041 310 69 69  ■ www.fae.ch

Seit über 40 Jahren Ihr Fachgeschäft.

20%  auf alle Fussballschuhe!

INTERBIKE Sport-Shop AG
Kantonsstrasse 11, 6033 Buchrain

Telefon 041 449 90 70
Internet www.interbike-sportshop.ch
E-Mail interbike@bluewin.ch

Mit uns gewinnen Sie immer.

Agentur Inwil, Beat Steiner
Schachenhof 1, 6034 Inwil
Tel. 041 448 17 29
beat@schachehof.ch
www.emmental-versicherung.chB A R M E T

I N N E N A U S B A U A G

Türen Fenster
Schränke Möbel
Tische Küchen
Reparaturen

Luzernstrasse 16
6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 56

barmet.eschenbach@bluewin.ch

nicht regelmässig 
-> siehe Inseratübersicht

nicht regelmässig 
-> siehe Inseratübersicht

jedesmall andere 
Fotos verwenden
(abwechseln)

Gebr. AG

HEIZUNG    SANITÄR    SOLAR

Sanitärarbeiten
Badumbauten von A – Z
Heizungssanierungen
Schnitzelheizungen
Pelletsheizungen
Wärmepumpen
Holzheizungen
Oelheizungen

Ihr  Solar-  und Wärmepumpenspezia l is t  vor  Ort !

Waldhusstrasse 24, 6274 Eschenbach
Telefon 041 448 40 20

po_inserate_2012_jedesmal  18.07.12  11:31  Seite 1

STRASSE MTB E-BIKE

REPARATUREN | BERATUNG | VERKAUF
by

RADSPORT
WALDISPUHL
LIVIO WALDISPÜHL
Heiterhus | 6274 Eschenbach LU
041 448 14 15 | radsport.waldispuehl@gmx.ch

MI | DO 09.00 – 12.00 Uhr
 13.30 – 17.00 Uhr

FR 14.00 – 19.00 Uhr

 Oder nach Tel.-Vereinbarung

Oeggenringenstr. 12, 6274 Eschenbach
Tel. 079 676 76 30

Termine nach Vereinbarung
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Unsere Kurse und Aktivitäten sind auch online 
ersichtlich und buchbar. Wir freuen uns auf Ih-
ren Besuch unter www.f-f-eschenbach.ch.

Mütter- und Väterberatung
Die nächste Beratung ist am Dienstag, 21. No-
vember 2017. Die Mütter- und Väterberatung 
findet in der Regel am 3. Dienstag im Monat ab 
10.00 Uhr und ab 13.30 Uhr mit Anmeldung im 
Dösselen statt. Anmeldung beim SozialBera-
tungsZentrum Hochdorf, Tel. 041 914 31 31, 
Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 
– 17.00 Uhr. Täglich von 08.00 bis 09.30 Uhr ha-
ben die Eltern die Möglichkeit sich telefonisch 
beraten zu lassen, Tel. 041 914 31 41.
 
Still-Treffen
Montag, 20. November 2017, 20.00 – 22.00 Uhr 
in Hochdorf, Ort auf Anfrage. Dienstag, 28. No-
vember 2017, 09.00 – 11.00 Uhr in Gelfingen, 
Gaststube Oberfeld. Leitung: Pascale Horat-
Schwab, Tel. 041 910 08 85 und Monika Schmid-
Herzog, Tel. 041 917 40 31

Babysitter-Vermittlungsdienst
Claudia Fluder, Rothli 7, Tel. 041 448 08 40

Chenderhand – Tageseltern-/
Mittagstischvermittlung
Auskunft und Beratung für die Gemeinden 
Eschenbach, Inwil und Rain: 
Andrea Fehlmann Schmid, Tel. 041 500 33 09, 
fehlmann@chenderhand.ch

Chinderfiir
Die nächste Chinderfiir findet am Sonntag,  
29. Oktober 2017 um 10.00 Uhr in der Kapelle 
Dösselen statt. Chinderfiir 24. Dezember 2017: 
Für das traditionelle Krippenspiel in der Pfarrkir-
che um 15 Uhr suchen wir Kinder bis zur 3. Klas-
se, die gerne mitspielen würden. Bitte melden 
Sie sich: chinderfiir6274@bluewin.ch. 

Strick- und Plaudernachmittag
Wir treffen uns wieder am Dienstag, 28. Novem-
ber 2017 von 14.00 – 16.00 Uhr im Dösselen. Lei-
tung: Tarzisia Loretz und Anni Achermann

Senioren-Fahrdienst
Lisbeth Anderhub, Herrendingen (Tel. 041 448 
12 84) und Niklaus Bühler, Alte Kantonsstr. 146 
(Tel. 041 448 21 24). Der Fahrgast entscheidet 
selber, wen er anrufen wird – idealerweise 
morgens oder abends. 

Gottesdienst – von Frauen gestaltet
Mittwoch, 22. November 2017, 09.00 Uhr im 
Dösselen zum Thema GEFÜHLE – Einsamkeit 
(Bruder Klaus)

Kinderhüten mit Kindercafé

Hast Du einen Termin und niemanden zum Hü-
ten? Oder möchtet Du gerne mit anderen El-
tern oder Grosseltern in Kontakt kommen?

Dann schau doch bei uns vorbei, die Kinder 
können sich nach Herzenslust austoben. Bei 
schönem Wetter lädt der Spielplatz draussen 
zum Verweilen ein. 

Wir vom Betreuungsteam freuen uns auf dei-
nen Besuch: Andrea, Sonja, Eliane, Sabine, 
Paola, Sybille und Anita

Datum/Zeit:  Jeden Dienstag von 
 08.30 bis 11.15 Uhr 
 (ausser Schulferien)
Ort: Vereinslokal von Frau + 
 Familie, Schulhausweg 12
Leitung: Anita Villiger und Team
Kosten: Ein Kind Fr. 9.–, 
 zwei Kinder Fr. 15.–
Alter: ab Baby
Mitnehmen: Finken, Znüni, Getränk
Anmeldung: Anita Villiger, 041 448 11 26 oder
 anita.v@f-f-feschenbach.ch 
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deepWork ® (vorher Bodyforming)

deepWORK® ist athletisch, einfach, anstren-
gend, einzigartig und doch ganz anders als alle 
bekannten Programme – ein Workout aus fünf 
Elementen und voller Energie! Das Training ba-
siert auf Yin und Yang und ist für alle Alters-
stufen bestens geeignet.

Datum/Zeit:  jeweils Dienstag, 09.50 bis 
 10.50 Uhr (ausser Schulferien)
 Einstieg jederzeit möglich
Ort: Unterkellerung 
 Lindenfeldturnhalle
Kursleitung: Ramona Suter, 
 dipl. Wellnesstrainerin, 
 deepWork ® Basic teacher
Kurskosten: pro Lektion Fr. 9.– für Mitglieder,
 Fr. 10.– für Nichtmitglieder 
Mitnehmen:  Turnschuhe, Handtuch 
 und etwas zu trinken,
Anmeldung/ Ramona Suter
Auskunft: Tel. 041 467 29 39

 Beachte – zur gleichen Zeit findet das Kinder-
hüten im Vereinslokal von Frau und Familie statt 
(eine Stunde Fr. 4.–)

Gymnastik

Mit Gymnastik ein besseres Körpergefühl, mehr 
Fitness und mehr Wohlbefinden erlangen. Diese 
Bewegungsstunde setzt die Schwerpunkte bei 
der Stärkung der wichtigsten Muskelgruppe so-
wie der Schulung des Gleichgewichts und der 
Körperhaltung. Dehn- und Entspannungsübun-
gen runden die Stunde ab. 

Datum/Zeit:  jeweils Mittwoch, 18.00 Uhr –
 19.00 Uhr (ausser Schulferien)
Ort: Turnhalle Hübeli
Kursleitung: Judith Geiser, Bewegungs-
 pädagogin BGB, Eschenbach
Kurskosten:  pro Lektion Fr. 10.– für Mitglieder, 

Fr. 11.– für Nichtmitglieder (Bezah-
lung pro Semester am ersten 
Kurstag, Rückerstattungen einzel-
ner Lektionen gegen Arztzeugnis) 
Krankenkassen anerkannt

Mitnehmen: Turnschuhe, Handtuch und 
 etwas zu trinken 
Anmeldung: Judith Geiser, Tel. 041 448 20 26

Pilates – 
die sanfte Trainingsmethode 

ZURZEIT AUSGEBUCHT! 
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YOGA (Frauen und Männer)

Yoga vereint Körper, Geist und Seele, bringt 
ersehnte Erholung, Ruhe und Frieden, ent-
spannt die Nerven, überwindet die Müdigkeit, 
stellt die verlorene Kraft wieder her, gibt dem 
ganzen Organismus neue Spannkraft, vermin-
dert die Sorgen und klärt das Denken.

Datum/Zeit: jeweils Mittwoch, 
 18.15 – 19.30 Uhr und 19.45 –
 21.00 Uhr (ausser Schulferien)
 Einstieg jederzeit möglich 
Ort:  Singsaal Lindenfeld 2
Kursleitung: Irene Isepponi, 
 Dipl. Yogalehrerin YTT 500
Kurskosten: pro Lektion Fr. 19.– für Mitglieder
 Fr. 21.– für Nichtmitglieder
Mitnehmen:  Bequeme Kleidung, leichte Decke, 

Gymnastikmatte wenn vorhanden
Anmeldung: Irene Isepponi, 
 Tel. 041 855 00 39, 077 435 12 74
 www.servus-yoga.ch

Räbeliechtliumzug

Der Räbeliechtliumzug gehört für gross und 
klein zur Vorweihnachtszeit. Mit selbst ge-
schnitzten Räben und dem Räbenliechtli-Lied 
verzaubern wir den Abend. Ein unvergessliches 
Erlebnis. Der Umzug führt wieder durch das 
Dorf. Der Weg ist kinderwagentauglich und wird 
bei jeder Witterung durchgeführt. Am Schluss 
können Sie sich bei einem kleinen Imbiss auf-
wärmen.

Datum/Zeit: Samstag, 11. November 2017,
 17.30 Uhr
Ort: Feuerwehrlokal, Oeggenringenstr.,
 Eschenbach
Verkaufs-  Dienstag, 7. bis Freitag, 10. Nov-
stelle:  ember 2017 beim Volg 
 in Eschenbach Fr. 3.– pro Räbe. 
  Das Räbenliechli-Lied Blatt liegt 

vor Ort zum Mitnehmen bereit.
  Es kann auch auf der Homepage 

www.f-f-eschenbach.ch herun-
tergeladen und gehört werden.

Mitnehmen: Tasse mit Henkel 

EINFACH MEHR GENUSS!

 + DEGUSTIERE GINS ALLER ART AM 

ERWEITERE DEINE GENUSSWELT 

FR 24. NOVEMBER 2017 VON 17-20 UHR 

Do., 2. November 2017
VON 17-20 UHR BEI SELECTION WIDMER
Eintritt: CHF 10.00 (ohne Essen) / Anmeldung erwünscht 

SELECTION WIDMER, T 041 448 26 24, WELCOME@SELECTION-WIDMER.CH

SA 25. NOVEMBER 2017 VON 11-16 UHR 

EINFACH MEHR GENUSSS!
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Infoveranstaltung  
Patientenverfügung

Das neue Kindes- und Erwachsenenschutzge-
setz ist seit 1. Januar 2013 in Kraft und setzt 
die Selbstbestimmung in den Mittelpunkt. So 
lange wir urteilsfähig sind, bestimmen wir, ob 
wir eine Operation oder ein Medikament wol-
len. Was aber geschieht nach einem schweren 
Unfall oder nach einem plötzlichen Schlagan-
fall? Ist nichts geregelt, treffen Angehörige 
und/oder Ärzte existenzielle Entscheidungen, 
manchmal ohne den genauen Willen der be-
troffenen Person zu kennen. Mit einer Patien-
tenverfügung können Sie Ihren Willen festle-
gen und entlasten dabei Ihre Angehörigen. 

Die Infoveranstaltung gibt Ihnen einen Über-
blick über das Angebot der Patientenverfü-
gung SRK. Die wichtigsten Eckdaten werden 
Ihnen vermittelt und Ihre Fragen werden be-
antwortet.   

Datum/Zeit: Dienstag, 14. November 2017     
Zeit:  19.00 Uhr – ca. 20.30 Uhr, 
 Dauer Referat ca. 60 min. 
 plus Fragerunde
Ort:   Mehrzweckraum Neuheim,
 Lindenfeldstr. 6, Eschenbach
Kursleitung: SRK Kanton Luzern, 
 Leiterin Patientenverfügung
Kurskosten: keine (Kollekte)

Adventsfenster 2017

Der begehbare Adventska-
lender mit den wunderschön 
gestalteten Fenstern, Türen und Gärten ist in 
Eschenbach nicht mehr wegzudenken. Damit 
dieser wunderschöne Brauch weitergeführt 
werden kann, suchen wir wiederum Familien, 
Einzelpersonen oder Gruppen welche bereit 
sind, ihre Adventsfenster in die Nacht leuch-
ten zu lassen und somit zu nächtlichen Spa-
ziergängen durchs Dorf einladen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt, ein Advents-
fenster zu gestalten? Dann zögern Sie nicht 
und nehmen Kontakt auf mit Irene Felder, Tel. 
041 448 30 93 oder irene.f@f-f-eschenbach.ch

Weihnachtsbesuche

Die ganze Woche vom Mon-
tag, 27. November bis Frei-
tag, 1. Dezember 2017 sind 
wieder viele Frauen unter-
wegs und besuchen die al-
leinstehenden Seniorinnen und Senioren  
ab 75 Jahren zu Hause. Wir sind jeweils ab 
13.30 Uhr unterwegs. 

Wir freuen uns auf viele interessante Begeg-
nungen.

Holzbauten jeder Art.
Gut beraten, viel gespart.

ich baue für Sie.

6023 Rothenburg – Buzibachstrasse 47 Telefon 041 281 15 21
6274 Eschenbach – Sommerau 86 Fax 041 448 23 61

JÖRG TRABER
architraber@bluewin.ch
Telefon 041 448 24 55

Rothenburgstr. 26 • Postfach 175 • 6274 Eschenbach

Ihr Partner für sämtliche
Baufragen.

Eschenbach Tel. 041 448 25 50

B O T R A G  A G

T R E U H A N D

I M M O B I L I E N

L U Z E R N S T R A S S E  8 - B

C H - 6 2 74  E S C H E N B A C H
TEL. 041 448 31 13     FAX 041 448 31 14

E-MAIL: info@botrag.ch  INTERNET: www.botrag.ch

IMMOBILIEN
Verkauf 
Verwaltungen
Vermietungen
Vermittlungen

TREUHAND
Buchhaltungen
Abschlüsse
Steuerberatungen
Revisionen

Geschäftsführung:
WERNER HUBER, eidg. dipl. Buchhalter
MARCEL HUBER, Treuhänder mit eidg. FA

poestli@oetterlidruck.ch

● Rolladen

● Faltrolladen

● Lamellenstoren

● Sonnenstoren

● Jalousieladen

● Pergola-Markisen
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Seetalstr. 44   6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58

Seetalstr. 44   6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58

Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58 
konzelmann.storen@bluewin.ch

Beim Kauf von Artikeln mit diesem Kleber 
unterstützen Sie Ihre regionalen 
Sporttalente mit CHF 3.–.

Inwilstrasse 16

6274 Eschenbach

Tel. 041 448 07 80

www.tkstele.com

Ihr Fachhändler in

       Ihrer Region für:

• Mobile

• Festnetz

• Internet

• TV

Für Feste das Beste 
 Bäckerei . Café Brioche, Eschenbach

Das Brioche kann für Vereins-, Firmen-, Familien- 
oder ähnliche Anlässe gemietet werden. Ob Sie einen 
stilvollen Apéro, ein gelungenes Abendessen oder eine
gemütliche Runde unter Freunden planen: Ihr Anlass 
im Brioche wird bestimmt zum gelungenen Fest. 

www.brioche.lu

Genuss & Freude 
 Bäckerei . Café Brioche, Eschenbach

Die Adresse für:

Menus
Brotauswahl

Apéro- und Dessertsbuffet
Pharaonenfrühstück

Feier

s’Brioche ist täglich geöffnet, rollstuhlgängig und neu auch rauchfrei
s’Brioche ist täglich geöffnet, rollstuhlgängig und neu auch rauchfrei

www.brioche.lu

Jedes 3. Mal

Füller
Falls zu viel
 Leerraum -> dieses
Inserat verwenden 
--> vorher anfragen

Weiterkommen
Mit meiner Bank im Hintergrund

Ursula Isenegger Weibel

Rothenburgstrasse 2   I   6274 Eschenbach   I   Telefon 041 448 29 21   I   Fax 041 448 29 39

FLORALIA Blumen + Geschenke
für jeden Anlass

Im September

nur über 
Sommermonate: 
Bis und mit 
September!!

po_inserate_2012_jedesmal  18.07.12  11:31  Seite 5
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WeihnachtsWerkstatt für alle  
 

Lindenfeldsaal Eschenbach 
Mittwoch, 22. November 2017 

13.30 Uhr - 18.00 Uhr 
 

 
Hast du dir den 22. November 2017 schon reserviert? 
Wenn nicht, ist es höchste Zeit, dir diesen Nachmittag fürs Basteln  
und Werken frei zu halten... 
Es warten viele tolle Weihnachtsgeschenk-Ideen auf grosse und kleine 
Leute, die gerne für sich oder seine Liebsten ein persönliches 
Weihnachtsgeschenk machen möchten. 
In den verschiedenen Ateliers wirst du von erfahrenen Bastelfrauen 
angeleitet und betreut. Kinder unter 5 Jahren werden bitte von einer 
erwachsenen Person begleitet. Wie immer ist in unserem gemütlichen 
Weihnachtsbeizli für das leibliche Wohl gesorgt! 
 
Die einzelnen Geschenke können ab dem 8. November 2017 in der 
Bibliothek Eschenbach oder unter www.f-f-eschenbach.ch besichtigt 
werden. 
Zudem kannst du NEU deine Bons ebenfalls vom 8. – 21. November 
2017 im Vorverkauf in der Bibliothek Eschenbach beziehen. Du kannst 
somit am Bastelnachmittag vorbeikommen, wann immer es dir zeitlich 
passt. 
 
Wir freuen uns, mit dir zusammen einen kreativen Nachmittag zu 
verbringen! 
 
Dein WeihnachtsWerkstatt Team 
Sabina Müller 
Burga Wey 
Luzia Bregenzer 



Vorhubenstrasse 30
6274 Eschenbach
Tel. 041 448 45 35
Fax 041 448 45 36
www.areggerholzbau.ch
info@areggerholzbau.ch

Ihr kompetenter Partner vom Umbau 
bis zum Minergie Haus.

Wir besitzt als innovative Holzbauunternehmung das Leica Geosystem.  
Damit können wir Ihren geplanten Anbau, Aufstockung, Fassadesanierung, 
millimetergenau in jeder Achse X, Y und Z aufnehmen. 

Die Daten werden 1:1 in das 3D Konstruktions-
programm übertragen, danach können 
wir Ihr Bauvorhaben mit höchster Präzision
in der Werkstatt planen, vorbereiten und liefern.

Ihr Vorteil, kurze Bauzeit vor Ort,
höchste Präzision.

eidg. dipl. Malermeister
Malergeschäf t  GmbH

Eschenbach / Luzern / Horw
Handy 079 208 82 00 

Büro 041 340 14 34

E-mail :  burkhardt@burkhardt-malergeschaeft .ch

S. BURKHARDT

Sternmattweg 1, 6010 Kriens
Telefon: 041 310 69 69
E-Mail: fae@fae.ch
www.fae.ch

STIHL Akku - Blasgerät BGA 56

ab CHF 165.-
CHF 289.- inkl. Akku und Ladegerät

Mit dem handlichen Blasgerät BGA 56 
aus der Serie COMPACT befreien Sie 
Rasen, Hof und Einfahrten von Laub, 
Grünschnitt oder Schmutz. 

Werden Sie mühelos Ihr Laub los!

November BGA 56.indd   1 28.09.17   16:53
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Jassen
Dienstag, 7. November 2017, 13.30 Uhr
Café Brioche

Mittagstisch
Dienstag, 14. November 2017, 12.00 Uhr 
Café Brioche
An/Abmeldungen: 
Martha Stocker Tel. 041 448 26 50
Trudi Anderhub Tel. 041 448 22 44

Halbtageswanderung
Dienstag, 21. November 2017
Besammlung 13.30 Uhr mit PW 
bei der Turnhalle Neuheim.
Leichte Wanderung über den «Eibelerberg».
Wanderzeit ca. 1 3/4 Stunden.
Versicherung ist Sache der Teilnehmenden.

Auskunft: 
Eveline Galliker, 041 448 14 70
E-Mail: feldhaus18@gmail.com
Hanny Suter, 041 448 21 16
E-Mail: hanny.suter@bluewin.ch

Tageswanderung 60 plus
Montag, 27. November 2017

Wandern: ab Bahnhof Emmenbrücke Gersag – 
Schaubhaus – Benziwil – Rothenburg Dorf – Rif-
figweier – Huoben – Huobenfang – Bethlehem 
– Flecken – Chärnsmatt – Lindau – Chüe-
schwand – Burgwald – Chlöpfen – Unterelis-
furtwald – Hinterhuben – Moos – Mooswald – 
Eschenbach

Distanz: ca. 14 km
Aufstieg: 150 m, Abstieg: 130 m  
Wanderzeit: ca. 3 bis 4 Std.
Besammlung: 09.50 Uhr 
Bahnhof Eschenbach
Halbtax-Abos und GA nicht vergessen.
Verpflegung: Aus dem Rucksack. 
Ausrüstung: Gute Wanderschuhe, 
evt. Wanderstöcke.
Die Versicherung ist Sache jedes einzelnen 
Teilnehmers.

Anmeldung bis:
Donnerstag, 23. November 2017, 20.00 Uhr
bei genügend Anmeldungen wird ein Grup-
pen-Billett gelöst.

Auskunft erteilen:
A. Fähndrich, Tel. 041 448 25 22
G. Schnyder,  Tel. 041 448 15 68

Voranzeige für alle Seniorinnen und Senioren:

Dienstag 19. Dezember 2017: Weihnachtsfeier
Dienstag, 16. Januar 2018: Fondueessen
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Seniorenturnen

Die Körperhaltung ist das A und O für eine gu -
te Figur. Lassen Sie sich nicht gehen, sondern 
versuchen Sie den ganzen Tag Haltung zu be-
wahren. Das eigentliche Training spielt sich 
also im Alltag ab. Nutzen Sie jede Gelegenheit, 
Bewegungsmangel und einseitigen Belastun-
gen entgegen zu wirken. Halten Sie Ihre Ge-
lenke geschmeidig, die Muskeln flexibel und 
belastbar. Fordern Sie Ihr Gleichgewicht und 
steigern Sie Ihre Lebensqualität. 

Also komm doch einmal ins Seniorenturnen.
 
Jeden Mittwochnachmittag 
14.00 – 15.00 Uhr in der Hübeliturnhalle

Weitere Auskünfte:
Nussbaum Milly  Tel. 041 448 20 19
Flury Maria  Tel. 041 534 06 18
Geiser Martha  Tel. 041 448 25 28

Rundum Fit – Kraft und Beweglichkeit spüren – die eigene Mitte finden!

Unterdorfstrasse 29 6274 Eschenbach Tel. 041 448 11 25
s’Brioche ist täglich geöffnet, rollstuhlgängig und rauchfrei

Pastetlikreationen
•	 	Wildpastetli mit Rehgeschnetzeltem und 

Herbstgarnitur
•	 das klassische luzerner Kügelipastetli
•	 Pilz-Gemüsepastetli mit Safran-Reis
•	 Gemüse-Pastetli mit Safran-Reis
•	 Hawaii-Pastetli mit Pouletgeschnetzeltem

Genuss & Freude 
 Bäckerei . Café Brioche, Eschenbach

Baustellenaktion (bis Ende November): 
Ein kleines, feines Herbst-Dessert, gratis zum Mittag- oder Nachtessen.
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ESV: Nachwuchs

Reise aufs Rütli

Am 23. September 2017 reiste der ESV 
Nachwuchs bei schönem Herbstwetter zur 
«Geburtsstätte der Schweiz».

Am Morgen wurden über 40 Kinder mit dem 
Car nach Seelisberg gefahren. Dort wurde be-
reits ein Znünihalt auf dem grossen Spielplatz 
eingelegt. Die Kinder kletterten, spielten und 
hatten den Plausch.

Später ging die Reise zu Fuss weiter auf dem 
«Weg der Schweiz» hinunter auf s’Rütli. Die 
eindrückliche Rütliwiese mit dem tollen Aus-
blick auf den Vierwaldstättersee war der idea-
le Ort für den Mittagshalt. 

Nach dem leckeren Picknick ging es am Nach-
mittag mit dem Schiff nach Flüelen. Bade-
plausch im Hallenbad, das war jetzt genau das 
Richtige für die Kids. Nun konnte so richtig 
ausgetobt werden, zur Freude aller mitgereis-
ten Kinder und Leiter.

Nach einer erfrischenden Glace reisten alle 
müde, aber glücklich mit dem Zug nach 
Eschenbach zurück.

Kurt Bodmer
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Chlaustriichle 2017

Die Nationalturner des ESV führen wiederum 
das beliebte Triichlen in der Chlauszeit durch. 
Bist du 6-jährig und älter, dann bist du genau 
richtig. Das Triichle ist ein alter Brauch in der Sa-
michlauszeit und kündet den baldigen Besuch 
des Samichlaus an. 

Wir werden in und um Eschenbach unsere 
Runden drehen. Ebenso dürfen wir beim Sa-
michlaus Einzug den Samichlaus abholen.

Termine:
1. Dezember: Triichle, 17.30 Uhr Besammlung 
beim Brioche, anschliessend gibt es etwas 
Warmes zum Essen und Trinken. Schluss ca. 
19.00 Uhr beim Brioche 

2. Dezember: Samichlauseinzug, Besamm-
lung 17.45 Uhr beim Bahnhof

Triichlen stellen wir zur Verfügung. Bitte war-
me Kleider und Leuchtwesten tragen. 
Anmeldeschluss:
25. November bei Steve Anderhub 
079 213 77 13 oder
info@kybootshop-anderhub.ch

 Frauenriege 

Neues Angebot

Raum für Bewegung auf Musik
Das Erlebnis steht im Vordergrund frei nach dem Motto 
«In Jedem steckt ein Tänzer». 
Wir wollen mit Spass und Groove beweglich bleiben.

Unter der Leitung von Judith Geiser, jeweils am Mittwoch um 20.00 bis 21.30 Uhr 
in der Lindenfeldturnhalle.

Kommt, schaut rein! Wir freuen uns auf euch.

Für Fragen und nähere Info’s wendet euch an: Judith Geiser, Tel. 041 448 20 26

Weitere Turnangebote der Frauenriege
Polysport 30+  Montag, 20.15 bis 21.45 Uhr, in den geraden Wochen, Lindenfeld oben 
Line Dance  Montag, 20.15 bis 21.45 Uhr, in den ungeraden Wochen, Lindenfeld oben
55+  Dienstag, 20.00 bis 21.30 Uhr, Lindenfeld oben
Bodyfit  Dienstag, 20.00 bis 21.15 Uhr, Lindenfeld unten
Netzball Mittwoch, 20.00 bis 21.45 Uhr, Lindenfeld oben

Dance-Box
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Ausflug aufs Stockhorn

DANKE Beni – das war ein genialer ESV 
Frauenriegen – Ausflug auf’s STOCKHORN 
2190 m ü. M.

Samstag, 23. September  2017 – 07.00 Uhr – am 
Bahnhof Eschenbach treffen sich 32 Frauen. 
Sepp Furrer chauffiert sie gekonnt mit dem Car 
über den Brünig nach Erlenbach im Simmental. 
Mit der Gondel geht’s hinauf bis Chrindi, die 
Mittelstation der Stockhornbahnen. Gestärkt 
mit Kaffee und Gipfeli macht sich eine Gruppe 
auf, entlang des Hinterstockensees, Richtung 
Vorderstockenalp zum Oberstockensee. Bei 
der Oberstockenalp treffen sie die zweite Grup-

ESV: Frauenriege

pe, welche dem Hinterstockensee auf der an-
deren Seite entlang wanderten. Gemeinsam 
wird das Picknick genossen, geplaudert, ge-
lacht und mit einem Kaffee in Berghaus Ober-
stockenalp abgerundet.

Nun geht’s schweisstreibend oder schwebend 
hoch aufs Stockhorn. Wow! Welche Aussicht! 
Berge so weit das Auge reicht, Alpen, Seen, 
Dörfer und Städte. Die Seele saugt diese 
«Schönheiten» auf und der Körper geniesst 
Dessert, Kaffee und Wein. Mit der Gondelbahn 
geht’s hinunter ins Tal.  Über den Schallenberg 
führt die Reise zurück nach Eschenbach, wo 
einige Frauen den tollen Tag im Löwen mit 
«SchniPo» ausklingen lassen.

Allen, die zum Gelingen dieses genussvollen 
Tages beigetragen haben, vor allem Beni Ma-
this, ein herzliches Dankeschön.

Agnes Pfrunder
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ESV: Männerriege

Herbstwanderung  
ESV Männerriege

Auf ins schöne Maderanertal! Diesem Auf-
ruf ist eine grosse Schar von Männer-
rieglern gefolgt und hat am 23./24. Sep-
tember ein wunderschönes Wochenende 
in den Urner Bergen verbracht.

Die von Paul Zingerli perfekt geplante Reise 
brachte uns mit Zug und Postauto nach Sile-
nen. Mit der luftigen Seilbahn ging es in 4er 
Gruppen auf die Chilcherberge. Die Wande-
rung verlief dann hoch über dem Reusstal und 
dank dem schönen Wetter genossen wir ein 
tolles Bergpanorama. Der dominanteste Berg 
in dieser Gegend ist ganz klar der Bristen. Mit 
seiner Schneedecke hatte er grosse Ähnlich-
keit mit dem Matterhorn.

Die Mittagspause fand mitten im bemoosten 
Walde statt. Traditionell wurden die Zinnbe-
cher aus dem Rucksack gezückt und mit küh-
lem Weisswein angestossen. 

Nach der Rast führte uns ein steiler Anstieg 
weiter Richtung Golzernsee. Auch Edi Merz, 
unser ältester Mitwanderer, meisterte diese 
Partie mit seinen 86 Jahren hervorragend. 
Was das wöchentliche Männerriegentraining 
bewirken kann, hat uns Edi wieder eindrück-
lich vor Augen geführt!

Den idyllischen Bergsee haben wir nicht nur 
umwandert, einige wilde Kerle nahmen zur 
Abkühlung auch ein Bad. Sogar die Enten be-
merkten, dass es bei dieser Schar etwas zu 
essen gibt. Einige kamen uns doch gefährlich 
nahe! Danach ging es zurück zu Walti ins Hotel 
Golzernsee, wo wir mit einem super Nachtes-
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sen  belohnt wurden. Als Dank haben wir für 
alle Gäste bis zu später Stunde gesungen. Nach 
solch einem Abend weiss ein Turner aus Erfah-
rung, dass im Massenlager nachts immer viel 
Holz zersägt wird – doch es kam anders! Der 
nächtliche Lärm stammte vom Regen, der auf 
das Dach hämmerte. Während dem Morgenes-
sen hagelte es sogar. So frühstückten wir et-
was länger und nutzten die Zeit für einen Jass. 

Als der Regen nachliess und das Wetterradar 
Besserung versprach, zog die erste Gruppe 
los und erreichte nach 2 Stunden die Windgäl-
lenhütte. Zu diesem Zeitpunkt zeigte sich 
dann auch die Sonne wieder und eröffnete 
den Blick auf die schneebedeckte  Bergland-

schaft mit neun grossartigen Wasserfällen, die 
mit grosser Kraft ins Tal donnerten. Die zweite 
Gruppe nahm unterdessen den sehr steilen 
Abstieg zum Chärstelenbach in Angriff, wo sie 
beim idyllischen Picknickplatz Balmenscha-
chen grillten.

Beide Gruppen kehrten auf dem Rückweg im 
romantischen Restaurant Legni ein, wo der 
Nachschub mit kalten Weisswein hervorra-
gend klappte. Nach einem kurzen Marsch zur 
Talstation Golzern, erwartete uns das Postau-
to. Um eine schöne Erfahrung reicher, trafen 
wir gegen Abend in Eschenbach ein.

Felix Stirnimann

MÄNNERRIEGE Senioren- und Veteranen-Stamm

Dienstag, 7. November 2017 ab 16.00 Uhr,  
im Restaurant Löwen.



62 VereinsNews Pöstli

ESV: Männerriege

Vierter Sieg in Serie

Zum 4. Mal nahmen die Eschenbacher 
Faustballer am Hornberger (DE) Städtle 
-Cup teil und zum 4. Mal gewannen die 
Faustballer vom ESV Eschenbach den Po-
kal des Hornberger Städtle-Cup in Serie. 

Das sportliche und kulinarische Wochenende 
wurde mit einem reichhaltigen Frühstück im 
Restaurant Löwen begonnen, welches von Ser-
gio und Margrith gesponsert wurde. Mit dem 
Vereinsbus fuhr uns Seppli zum Zwischenhalt 
an den Fuss des Feldbergs im Schwarzwald. 
Der Feldberg ist mit 1493 m der höchste Berg 
Deutschlands ausserhalb der Alpen. Auf die-
sem genehmigten wir uns ein Apero, besichtig-
ten das Schwarzwälder Schinkenmuseum und 
genossen die fantastische Rundumsicht.

Eschenbacher Faustballer auf dem 
Feldberg
Nach dem Abstieg ging es weiter nach Horn-
berg, wo wir unser Quartier im Hotel Adler be-
zogen. Am Abend organisierte Lisa und Ger-
hard im Restaurant Deutscher Jäger auf dem 
Windkapf das Abendessen (Wildspezialitäten) 
mit anschliessendem Ausklingen im Felsen. 

Eschenbacher Faustballer auf dem Feldberg

Hinten: Rudolf Valente, Daniel Stadelmann, Marcel 
Reichmuth, Sepp Pfrunder, Sergio Piattini, Roland Voger, 
Erich Egli, Vorne: Pius Schwarzentruber, Sepp Greter, Pe-
ter Schurtenberger, Urs Gürber

Der Samstagmorgen wurde individuell mit Ein-
kaufen, Jassen, Sonne geniessen oder einfach 
ausschlafen verbracht. Nach dem Mittag be-
gann der Städtle-Cup mit 8 Mannschaften, 
ausgelost auf zwei Gruppen. 

Da der ESV mit zwei Teams antrat, wurden sie 
in je einer Gruppe gesetzt. Die zwei Teams 
vom ESV wurden Gruppensieger und spielten 
übers Kreuz gegen den zweiten jeder Gruppe. 
Wie in den Vorjahren trafen die zwei Teams 
vom ESV nach den Kreuzspielen im Final wie-
der aufeinander. Jedoch dieses Jahr gewann 
das Team Eschenbach B deutlich mit 11 Punk-
ten Vorsprung vor dem Team Eschenbach A. 
Zusammen mit den Hornberger wurde auf 
dem Sportplatz noch ausgiebig gefeiert. 

Am nächsten Tag fuhr uns Seppli durch den 
schönen Schwarzwald Richtung Schweizer 
Grenze mit einem Zwischenhalt beim Gasthof 
(Brauerei) Waldhaus. Nach einem Bier und ei-
nem vorzüglichen Mittagessen setzten wir 
unsere Heimreise gestärkt fort und trafen am 
Nachmittag wieder in Eschenbach ein.

Vielen Dank unserem Fahrer Seppli und allen 
Beteiligten für das super, erfolgreiche Wo-
chenende.

Peter Schurtenberger
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Deshalb reservieren Sie sich schon heute ei-
nen der beiden Abende und kommen Sie an 
unser Konzert.

Ab 18.00 Uhr kann im Lindenfeldsaal ein köst-
liches Nachtessen eingenommen werden, be-
vor um 20.00 Uhr das Konzert startet. 

Übrigens wird für die Konzerte extra ein Wet-
terexperte nach Eschenbach kommen: Der 
Wetterschmöcker «Martin Holdener» wird uns 
bezüglich Wetter auf den neusten Stand brin-
gen und sicherlich auch für den einen oder 
anderen Lacher sorgen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

1./2. Dezember 2017 
Jahreskonzerte der Feldmusik 
Eschenbach

Wir haben tagtäglich damit zu tun. Oft beein-
flusst es unsere Stimmung und auch unser 
Handeln. Besonders die Bauern sind stark da-
von abhängig. Gerne wird auf der Strasse dar-
über gesprochen und oft sollte es anders sein, 
als es eben gerade ist. Das Gute am Musikma-
chen: Es ist unabhängig davon. 

Trotzdem beschäftigt sich die Feldmusik 
Eschenbach dieses Jahr am Jahreskonzerten 
vom 1. und 2. Dezember 2017 damit. Näm-
lich mit dem Thema Wetter. Beeinflussen kön-
nen wir es zwar nicht direkt, jedoch können 
wir Ihnen mit unserer Musik die Sonne zumin-
dest in die Herzen zaubern.
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FELDMUSIK
E S C H E N B A C H

2./3. Dezember 2011

Winterkonzerte der Feldmusik
Eschenbach, «Emotionen»

Bereits zum sechsten Mal präsentiert sich die
Feldmusik unter der erfolgreichen Leitung von
Dirigent Martin Bättig an ihren Jahreskonzerten
anfangs Dezember. Dabei wird ein musikali-
scher und visueller Rückblick auf die Höhe-
punkte dieses Jahres gezeigt, unterstützt durch
das Jugend-Blasorchester Oberseetal.
Für die Feldmusik neigt sich ein intensives und
emotionales Jahr dem Ende entgegen. Ein er-
stes Highlight war das musikalische Mitwirken
am Kieswerkspektakel im Juli und das nächste
folgt dieses Wochenende in Zusammenarbeit
mit dem ESV Eschenbach an der Turnshow  
3-FACH LIVE.

Neues im ersten Teil
Eröffnet wird der Konzertabend durch das
JBOS, dem Jugendblasorchester Oberseetal,
unter der Leitung von Jolanda Roth. Das JBOS
ist ein regionaler Zusammenschluss junger 
Musikantinnen und Musikanten und momen-
tan stellen Eschenbacher Kids gut die Hälfte
der Besetzung.
Überschäumende und ansteckende Freude 
bereitete uns das JBOS mit dem verdienten 
Kategoriensieg am Kant. Jugendmusikfest in
Wolhusen im Juni dieses Jahres. Nächstes Jahr
geht es mit Feiern weiter, blickt das Jugendspiel
doch schon auf das 10-jährige Bestehen zurück.
Die Feldmusik startet mit «Fanfare and Flouris-
hes» von James Curnow, in diesem Stück ist die
bekannte «Eurovision-Hymne» originell einge-
arbeitet.

Die grösste musikalische Herausforderung des
Konzertes bietet das Teststück «Diogenes» vom
Komponisten Jacob de Haan. Es nimmt Bezug
auf den griechischen Philosophen Diogenes
und drei seiner Anekdoten, eine davon ist 
geprägt von der Begegnung Diogenes mit 
Alexander dem Grossen.
Abgeschlossen wird der konzertante erste Teil
mit Alfred Reed’s Konzertmarsch «Punchinello».

Emotionen in Ton und Bild im Zweiten
Der zweite Konzertteil steht ganz im Zeichen
der Showprojekte der Feldmusik in diesem
Jahr. In einer Reprise werden die eindrücklich-
sten Titel aufgeführt, untermalt mit Bild und
Ton. Wer also zum Beispiel die grossartigen 
Bilder des Kieswerkspektakels verpasst hat
oder sie ganz einfach noch einmal geniessen
will, sollte sich unseren Konzertabend sofort im
Terminkalender rot anstreichen.
Besondere Leckerbissen bieten auch die soli-
stischen Einlagen unserer Musikanten, so etwa
Alfons Wigger mit der legendären «Steiner Chil-
bi» von Jost Ribary und Karin Bättig und Bruno
Stadelmann im groovigen «Children of Sanchez».
Im Foyer sorgt nach dem Konzert an beiden
Abenden eine Kleinformation für Unterhaltung
und wir Musikantinnen und Musikanten bedie-
nen Sie gerne in der Kaffeestube oder in der
Bar. Geniessen Sie die spezielle Atmosphäre im
Kreise der Feldmusik!

ESV Turnshow 3-FACH LIVE
Die Feldmusik freut sich sehr, am kommenden
Wochenende die Turnshow des ESV Eschen-
bach musikalisch live mitzugestalten und dankt
allen Turnerinnen und Turnern für die angeneh-
me und konstruktive Zusammenarbeit.
Wir würden uns freuen, zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher begrüssen zu dürfen.

Ihre Musikantinnen und Musikanten der 
Feldmusik Eschenbach
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38. Generalversammlung
Austritte
Auch in diesem Jahr haben uns mit dieser 
Generalversammlung wieder einzelne Mitglie-
der verlassen. Folgende Personen haben den
Austritt aus der Guggenmusik Escheschränzer
gegeben:

Regula Muff 2006 – 2012 6 Jahre
Mario Müller 2008 – 2012 4 Jahre
Silvan Buholzer 2009 – 2012 3 Jahre

Wir danken euch herzlich für euren Einsatz und
wünschen für die Zukunft alles Gute!

Neumitglieder
Wenn immer Leute einen Verein verlassen,
wird Platz für Neue geschaffen. Wir durften an
der vergangenen Generalversammlung elf
neue Mitglieder in unsere Guggenmusik auf-
nehmen. Folglich sind dies Sven Barmet, Simon
Birrer, Manuel Brun, Silvan Bucher, Bettina
Bussmann, Nadin Hirtner, Sarah Isenschmid,
Ueli Koller, Severin Moos, Matthias Schacher
und Sandro Sigrist. Willkommen im Verein!

Ehrungen
Die Guggenmusik darf aber auch stolz drei 
weitere Altschränzer verkünden: Daniel Müller,
Patrick Muff und Cyril Dönni.

Sie sind nun schon ganze zehn Jahre im Verein
tatkräftig am Mitwirken. Wir danken euch für
die langjährige Unterstützung!

Aber in diesem Jahr durften wir eine weitere,
ganz spezielle Ehrung vornehmen. Nach über
13 Jahren, und davon über sieben Jahre im 
Vorstand tätig, ist Adrian Barmet nun ein 
Ehrenmitglied der Guggenmusik Escheschrän-
zer. Wir danken dir recht herzlich für deine 
Arbeit, welche du täglich für den Verein leis-
test. Wir hoffen, dass wir dich noch lange in 
unserem Verein beibehalten dürfen. 

Weitere Infos sowie Fotos von diesen Anlässen
findet ihr wie immer auf unserer Homepage.
Wir wünschen euch eine schöne und erhol-sa-
me Sommerzeit.

Guggenmusik Escheschränzer, Eschenbach
i.A. Aktuarin, Michèle Steiner

GUGGEMUSIG ESCHESCHRÄNZER
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Start Vereinsjahr 2017/2018

Wie jedes Jahr beginnt für die Esche-
schränzer mit dem Einzug der dunklen und 
kalten Stunden des Winters auch wieder 
die 5. und für manchen wohl die schönste 
Jahreszeit.

Das Vereinsjahr hat am Freitag 15. September 
2017 offi ziell für alle Escheschränzer mit der 
Orientierung im Feldmusiklokal gestartet. Un-
ser Tambourmajor Michael Blättler und Sujet-
chef Simon Stocker informierten über diverse 
Themen des neuen Vereinsjahres. Unser Prä-
sident Diego Bienz verteidigte an diesem 
Abend unser Land und konnte deswegen nicht 
an der Orientierung teilnehmen. Die Vorberei-
tungen für den Maskenball, die aufwendigen 
Malarbeiten und die Festsetzung des Kleides 
sind noch in vollem Gange oder bereits abge-
schlossen. An dieser Stelle ein grosses Danke-
schön an alle Beteiligten!

Weiter dürfen wir erfreut mitteilen, dass uns 
im neuen Vereinsjahr 5 neue Gesichter tat-
kräftig und motiviert unterstützen werden:

Philipp Stocker, Trompete 1
Natalie Moscatelli, Trompete 2
Melanie Fleischli , Trompete 3
Tim Zurfl üh, Pauke
Sven Steinger, Posaune 1
Whitney Herz, Posaune 1

Wir heissen Euch an dieser Stelle herzlich will-
kommen und freuen uns auf eine rüüdige Fas-
nacht!

Um unsere Fans und Anhänger auch im kom-
menden Jahr musikalisch zu erfreuen, haben 
wir am Sonntag, 17. September 2017 im Feld-
musiklokal mit Proben begonnen. Schnell 
wurde die Motivation und die Freude für die 
bevorstehende Fasnacht sichtbar. Es war gut 
zu spüren, dass alle Mitglieder an einem 
Strang ziehen und sich bereits jetzt rüüdig 
freuen, Ihre Zuhörer und Fans mit musikali-
schen Höchstleistungen zu verzücken. 

Mit dem Probeweekend vom 18./19. Novem-
ber 2017 steht bereits der 1. Höhepunkt des 
diesjährigen Vereinsjahres bevor.

Wir freuen uns auf Euch, bis bald!

Guggenmusik Escheschränzer
i.A. Aktuarin, Laura Walsdorf

Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
info@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT HAT EINEN NAMEN
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Heimatabende  
Samstag, 4. / Sonntag, 5. und 
Samstag, 11. November 2017

Samstags jeweils um 20.00 Uhr und  
Sonntag um 14.00 Uhr im Lindenfeldsaal

Motto: «Läbesfreud»
Die Trachtengruppe Eschenbach lädt die ge-
schätzte Bevölkerung, alle Trachtenfreunde und 
Gönner herzlich ein. Geniessen Sie mit uns Le-
bensfreude bei einem abwechslungsreichen 
Programm. Alle Mitwirkenden bereiten sich mit 
viel Freude und Einsatz auf die Heimatabende 
vor. Neben den Auftritten von Trachtenchor, Jo-
delgruppe, Tanzgruppe, Trachtenmusik und Kin-
dertanzgruppen, bereichert auch die Kleinfor-
mation der Feldmusik Eschenbach «Mer Send 
Barad» das Programm. Weiter sind die Jugend-
tanzgruppe Ebikon und die Musikschüler von 
Frau Kaspar mit dabei. Die Trachtengruppe freut 
sich schon heute auf Ihren Besuch.

An beiden Samstagen besteht ab 18.00 Uhr 
die Möglichkeit zum Nachtessen. Das Team 
von Priska und Peter Hägeli- Heim, Rest Kreuz, 
Inwil bedient sie gerne.

Eintrittspreise:
Samstag Fr. 15.–
Sonntag  Fr. 12.– (Kinder gratis)

Gestempelte Programme und Delegationskar-
ten berechtigen zum freien Eintritt.

Tanz: 
Nach den Aufführungen vom Samstag, 4. und 
11. November 2017 spielt die Kapelle Peter 
Hess, Römerswil zum Tanz auf.

Grosse Tombola
Eine grosse Tombola wartet auch dieses Jahr 
wieder auf glückliche Gewinner. 

Platz-Reservationen: 
Für alle Aufführungen können vom Montag 
bis Freitag von 17.00 – 19.30 Uhr, die Plätze 
reserviert werden. 
Ab 23. Oktober 2017 unter der Telefonnum-
mer 041 448 18 40 (Studer).

Voranzeige:
Besuchen Sie unseren Stand am Adventsmärt 
vom Freitag und Samstag, 24. und 25. Novem-
ber 2017 im Lindenfeldsaal.

Trachtengruppe Eschenbach 
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Beten, singen, staunen in Gottes
freier Natur

Maiandacht mit der
Trachtengruppe Eschenbach

Die Trachtengruppe, Pfarreiangehörige und
ein Alphorntrio trafen sich zur Maiandacht
beim Wegkreuz Oeggenringen. 
Es begab sich am Freitag, 25. Mai eine grosse
Schar auf den Weg zur Maiandacht beim Weg-
kreuz Oeggenringen. Es war ein herrlich milder
Abend, an welchem man die Wunder der
Schöpfung, die Berge, Felder und Wiesen so
richtig bestaunen konnte. Im Mittelpunkt der
durch Pia Reith gestalteten Andacht stan-
den besinnliche Gedanken unter dem Thema
«Maria, als Vorbild für unser Leben und dass
Glaube, Liebe, Hoffnung immer stärker wer-
den.» So ist Maria für uns auch Vorbild im 
Glauben und Vertrauen darauf, dass es Gott 
nur gut mit uns meint. 

Unter der Leitung von Margrit Hauenstein 
erfreute der Trachtenchor mit seinen schönen
Liedern wie Abendgruss an Maria, Sunne-
schtrahle, und das Alphorntrio Josef Blum, Kas-
par Erni und Franz Zemp sorgte für die musika-
lische Umrahmung. Im grossen Jubiläumsjahr
unserer Pfarrei – 100 Jahre Pfarrkirche beteten
die Anwesenden auch für alle Pfarreiangehöri-
gen. In die frühlingshaften Schönheiten der 
Natur sang Urs Fischer, dr Eidgenoss ein
Abendgebet mit der Bitte um Schutz und Se-
gen. Hugo Jung dankte allen Personen für ihr
Mitwirken und Kommen. Er lud die mehr als
100 Personen zu einem Imbiss in den Heubo-
den der Scheune ein. Trachtenpräsidentin
Annemarie Widmer dankte für die eindrückli-
che Maiandacht und die freundliche Einladung
zur Pflege der Gemeinschaft. Sie dankte vor 

TRACHTENGRUPPE

allem Pia Reith, Priska und Hugo Jung sowie Ri-
ta Jung-Muff und überreichte ihnen als Dank
schöne Präsente. Die vielen beglückenden und
bereichernden Gespräche lassen uns immer
wieder spüren, dass wir nicht alleine sind. Wäh-
rend des Abends sorgten der Trachtenchor und
Seppi Lötscher mit ihren schönen Darbietun-
gen für eine frohe Atmosphäre. Es war wieder
ein eindrückliches Erlebnis und zur späten
Stunde ging dieser gemütliche Abend zu Ende.

Albin Waldispühl

Der Trachtenchor und das Alphorntrio sorgten für die mu-
sikalische Umrahmung der stimmungsvollen Maiandacht.
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Annahmestelle

Unterdorfstrasse 11     6274 Eschenbach
Telefon 041 448 14 72

Top-Frisuren

für Sie und Ihn

eidg. dipl. Malermeister
Malergeschäf t  GmbH

Eschenbach / Luzern
Tel. 079 208 82 00 
Fax 041 449 03 41

E-mail :  Stefan-Burkhardt@bluewin.ch

S. BURKHARDT

 

Ihr Elektrofachmann in der Nähe 

Elektroinstallationen       Elektroplanung        Beleuchtung         Elektrogeräte 
 
 
 
 

 

 
 

Gebr. Allenbach AG 
Elektro – Anlagen 
Pfrundhofweg 5 
6274   Eschenbach 

 041 448 16 44      041 448 20 16   info@allenbach.com       www.allenbach.com 
Telekommunikation          Solaranlagen          Klimageräte            Reparaturen   
        

24 h Elektro-Service 

Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
j.salzmann@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT HAT EINEN NAMEN

Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten

IHR FACHMANN FÜR

UNFALL-REPARATUREN (ERSATZWAGEN)
SCHEIBEN-MONTAGE
HAGELSCHÄDEN
OLDTIMER-RESTAURATIONEN
INSTANDSTELLUNG FÜR MFK

MARTIN ENZMANN, ACHERFANG, 6274 ESCHENBACH
TEL. / FAX 041 448 37 00

IHR FACHMANN FÜR

UNFALL-REPARATUREN (ERSATZWAGEN)

SCHEIBEN-MONTAGE
HAGELSCHÄDEN

OLDTIMER-RESTAURATIONEN
INSTANDSTELLUNG FÜR MFK

MARTIN ENZMANN, ACHERFANG, 
6274 ESCHENBACH

TEL. / FAX 041 448 37 00

…Ihre Vertrauensfirma für alle Malerarbeiten

6274 Eschenbach              Postfach 041 448 25 44
Spritzwerk Fax 041 467 39 85 041 467 20 17
www.eglivitali-maler.ch e-mail:info@eglivitali-maler.ch

B o d e n b e l ä g e
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Telefon 041 448 22 46
Fax 041 448 22 83
6274 Eschenbach
www.barmetboden.ch

HANS HERZOG HOLZBAU AG

• Fassaden Holz und Eternit

• Dachdeckerarbeiten

• Umbauten von A – Z
• Innenausbau
• Treppenbau
• Mobile Sandstrahlanlage

se
it

 1
98

7

Waldhusstrasse 39, 6274 Eschenbach 
Tel. 041 448 12 09, Fax 041 448 13 29 www.herzog-holzbau.ch

FranCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e

Sternmattweg 1  ■ 6010 Kriens  ■ Telefon 041 310 69 69  ■ www.fae.ch

Seit über 40 Jahren Ihr Fachgeschäft.

20%  auf alle Fussballschuhe!

INTERBIKE Sport-Shop AG
Kantonsstrasse 11, 6033 Buchrain

Telefon 041 449 90 70
Internet www.interbike-sportshop.ch
E-Mail interbike@bluewin.ch

Mit uns gewinnen Sie immer.

Agentur Inwil, Beat Steiner
Schachenhof 1, 6034 Inwil
Tel. 041 448 17 29
beat@schachehof.ch
www.emmental-versicherung.chB A R M E T

I N N E N A U S B A U A G

Türen Fenster
Schränke Möbel
Tische Küchen
Reparaturen

Luzernstrasse 16
6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 56

barmet.eschenbach@bluewin.ch

nicht regelmässig 
-> siehe Inseratübersicht

nicht regelmässig 
-> siehe Inseratübersicht

jedesmall andere 
Fotos verwenden
(abwechseln)

Gebr. AG

HEIZUNG    SANITÄR    SOLAR

Sanitärarbeiten
Badumbauten von A – Z
Heizungssanierungen
Schnitzelheizungen
Pelletsheizungen
Wärmepumpen
Holzheizungen
Oelheizungen

Ihr  Solar-  und Wärmepumpenspezia l is t  vor  Ort !

Waldhusstrasse 24, 6274 Eschenbach
Telefon 041 448 40 20
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De Samichlaus  
chond is Hus

Wichtige Informationen 
für die diesjährigen 
Samichlausbesuche

Am Samstag, 2. Dezember 2017, um 
18.00 Uhr zieht der Samichlaus mit seinem 
grossen Gefolge in unser Dorf ein. Ein gro-
sses Gefolge von Diener/-innen, Schmutzlis, 
Trychlern/-innen und Fackelträger/-innen be-
gleitet ihn vom Hiltigwald über die Bahnhof-
strasse bis zur Kirche. Die Kinder werden mit 
ihren Laternen dem Samichlaus und seinem 
grossen Gefolge den Weg zeigen. Natürlich 
darf auch das Eseli nicht fehlen.

Vom Sonntag, 3. Dezember bis Mittwoch, 
6. Dezember 2017 macht sich der Sami-
chlaus mit seinem Gefolge auf den Weg von 
Haus zu Haus. Er freut sich, wenn er auch Ihre 
Familie daheim besuchen darf.

An diesem Tag ist der Samichlaus in ihrem 
Quartier unterwegs:

Sonntag, 3. Dezember: 
Zielacherstrasse, Lindenbrunnenstrasse, 
Rothlipark, alte Kantonsstrasse, Oeggenrin-
genstrasse

Montag, 4. Dezember: 
Waldhusstrasse, Rothenburgstrasse, Gütsch, 
Sonnhalde, Houlern, Isenringen, Dünkel, 
Roggwil, Höndlen, Hüseli, Herrendingen 

Dienstag, 5. Dezember: 
Hubenfeld, Vorhuben, Wydmühleweg, 
Lindenfeldstrasse, Sommerau, Hintere 
Kreuzweid, Eschenpark

Mittwoch, 6. Dezember: 
Seetalstrasse, Klosterhof, Pfarrweg, Luzern-
strasse, Stüdweid, Stüdweidhalde, Rothli, 
Blattenhalde, Blatten

Die Besuchszeiten werden anhand der Anmel-
dungen festgelegt und sind verbindlich. Wenn 
Sie sich für den Samichlausbesuch anmelden, 
bitten wir Sie deshalb, sich den entsprechen-
den Abend frei zu halten. Die Touren dauern 
von 17.30 Uhr bis ca. 21.00 Uhr.

Der Samichlausbesuch kostet mindestens 30 
Franken. Wir freuen uns über jede Unterstüt-
zung. Das Geld wird von unseren Helfer/-innen 
nach dem Besuch gerne entgegengenommen. 
Bitte legen Sie die Gaben für die Kinder vor der 
Haustüre bereit.

Besten Dank im Voraus.
IG Samichlaus 

Anmeldung für den Samichlausbesuch
zu Hause unter:

Samichlaus 6274
Postfach, 6274 Eschenbach 

oder auf der Homepage:
www.samichlaus6274.ch 

Einsendeschluss: 
Samstag, 11. November 2017
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 Helfer/innen gesucht

Wir, die IG Samichlaus 6274 
suchen Helferinnen und Helfer 
ab 16 Jahren, die uns beim 
Samichlauseinzug und den 
Samichlaustouren in Eschen-
bach unterstützen.

Kannst du dir vorstellen, als Diener/in, 
Schmutzli, Fackelträger/in, Trychler/in 
oder Nyffelenträger/in mitzuhelfen, dann 
trage dich doch bitte in der untenstehende Ta-
belle ein. 

Du kannst dich auch unter www.samich-
laus6274.ch eintragen. Vielen herzlichen Dank, 
wir sind um jede Hilfe froh!

Samichlauseinzug am Samstag, 2. Dezember 2017 von  
16.30 bis 19.00 Uhr

r Diener r Schmutzli
r Fackelträger r Trychler
r Nyffelenträger

Samichlaustouren

r Sonntag, 3. Dezember 2017, 17.15 – 21.00
r Montag, 4. Dezember 2017, 17.15 – 21.00
r Dienstag, 5. Dezember 2017, 17.15 – 21.00
r Mittwoch, 6. Dezember 2017, 17.15 – 21.00

r Diener r Schmutzli
r Fackelträger r Trychler

Vorname: Name:

Adresse:

E-Mail: 

Natel:

Bitte fülle alle Felder aus und sende den Talon an: 
Peter Oetterli, Hubenfeld 27, 6274 Eschenbach oder an kontakt@samichlaus6274.ch 

✂
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Zug – Eschenbach 2:3 (1:2)
2. Liga Inter

Eschenbach bleibt in der 
2. Liga Inter

Der FC Eschenbach verabschiedet sich
nach dem Vollerfolg gegen den Spitzen-
reiter Zug endgültig vom hinteren Tabellen-
ende. Grösserer Siegeswille und eine von
Beginn an enorme Leistungsbereitschaft
gaben den Ausschlag für den Befreiungs-
schlag in dieser Partie.

Vor dem Spiel war schon klar, dass sich Zug für
den Aufstieg in die 1. Liga qualifiziert hatte. Sie
traten dementsprechend nicht mit der besten
Formation an und auch eine klare Winnerquali-
tät liess da und dort zu wünschen übrig. Auch
unter diesen Voraussetzungen wurden die
Eschenbacher gefordert, denn die Zuger traten
unter dem Motto «spielen und spielen lassen»
auf. Die Gäste aus dem Seetal machten von 
Beginn an mehr für das Spiel. Ihr Auftritt war
beherzt und dementsprechend hatten sie auch
mehr Spielanteile. Von hinten heraus diszipli-
niert spielend wurde das Ganze zu einer gefäl-
ligen Angelegenheit. Nach gut 20 Minuten 

kamen auch die ersten Torchancen zustande,
Marc Muggli verfehlte zum Beispiel mit seiner
Direktabnahme das Ziel nur knapp. Eine kleine
Unaufmerksamkeit der Abwehr nützte der 
Zuger Spieler Cüneyt Tatlici kurze Zeit später
kaltschnäuzig aus und brachte die Platzherren
in Führung. Eschenbach reagierte auf dieses
Missgeschick sehr selbstsicher und der über
das ganze Spiel omnipräsente Mario Sager
glich die Partie postwendend aus. Und es kam
kurz vor der Pause noch besser: Benji Stauber
narrte im Strafraum gleich mehrere Gegen-
spieler, wartete die Situation geduldig ab und
überlistete den Gästetorhüter Groth mit einem
Lobball. Was zu Beginn der zweiten Halbzeit zu
erwarten war, trat ein, die Zuger erzeugten
Druck auf das Tor von Martin Amhof. Nach 
dem Alleingang des stark aufspielenden Sämi
Stocker, der keinen Ball verloren gab, kamen
die Platzherren zu zwei grossen Torchancen.
Nach einem guten Schuss von Muggli reagier-
ten die Zuger wieder schnell mit einem Konter,
Torhüter Amhof kam etwas unmotiviert aus
dem Tor und konnte den Zuger Stürmer nur
noch mit einem Foul bremsen. Salatic verwer-
tete den fälligen Elfmeter sicher. In der Folge
überschlugen sich die Ereignisse. Muggli wurde
auf der Gegenseite im Strafraum klar gefoult,

FUSSBALLCLUB

FranCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e

Sternmattweg 1  ■ 6010 Kriens  ■ Telefon 041 310 69 69  ■ www.fae.ch

Seit über 40 Jahren Ihr Fachgeschäft.
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Der neue Präsident  
heisst Andreas Müller

Rund 70 Mitgliederinnen und Mitglieder fan-
den sich am Mittwoch, 20. September 2017 
zur 39. ordentlichen Generalversammlung des 
FC Eschenbach im Clubhaus auf dem Weiher-
haus ein. Vizepräsident Yves Nick führte ge-
konnt durch die Traktanden. Er blickte in kur-
zen Worten auf das vergangene Vereinsjahr 
zurück und erläuterte einige Highlights aus 
den Jahresberichten der einzelnen Ressorts. 
Grossen Applaus erhielt die erste Mannschaft, 
welche den Ligaerhalt in Extremis bewerkstel-
ligte und im Vereinsleben durch ihre begeis-
ternden Auftritte im Meisterschaftsendspurt 
viele neue Kräfte freisetzte. 

Der Finanzchef Ronald Spitznagel präsentierte 
die Jahresrechnung des letzten Vereinsjahres 
und gab einen Ausblick auf das Budget der 
nächsten Saison. Der Verein schliesst mit ei-
nem knappen Plus ab. Der Fussballclub ist 
auch in den nächsten Jahren auf viele Sponso-
ren angewiesen um die entstehenden Kosten 
bei der Infrastruktur, dem Spielbetrieb und in 
der Ausbildung der Junioren zu decken. 

Andreas Müller wurde von den Mitgliedern 
einstimmig zum neuen Präsidenten des FC 
Eschenbach gewählt. Der Eschenbacher ist 
damit der bisher jüngste Präsident in der Ver-
einsgeschichte und freut sich auf diese neue 
Herausforderung. Mit Rolf Frank (Vizepräsi-
dent), Marco Renggli (Sportchef), Mario Truni-
ger (Juniorenobmann) und Reto Tännler (Mar-
keting/Clubhaus) wurde der Vorstand wieder 
komplettiert. Mit diesen Wahlen wird ein Ge-
nerationswechsel in der Führung des FC 
Eschenbach eingeläutet. Die drei bisherigen 
Vorstandsmitglieder Ronald Spitznagel (Fi-
nanzchef), Evelyne Spitznagel (Spielkommissi-

on) und Daniel Gerber (Aktuar/Presse) wurden 
von der Generalversammlung einstimmig für 
zwei weitere Jahre bestätigt. Zusätzlich wur-
de Manuel Unternährer für den abtretenden 
Joseph Muff als neuer Revisor des FC Eschen-
bach gewählt. Der bisherige Revisor Marco 
Süess wurde von den Mitgliedern bestätigt.

Am Ende der Generalversammlung wurden die 
bisherigen Vorstandsmitglieder Andreas Wirth 
(Präsident), Yves Nick (Vizepräsident), Carmen 
Suter (Marketing) und Dave Beetschen (Junio-
renobmann) verabschiedet. Der Finanzchef 
Ronald Spitznagel übergab den vier Personen 
ein originelles Abschiedsgeschenk und be-
dankte sich bei ihnen für Ihre wertvolle Arbeit 
beim FC Eschenbach. Der Verein bedankt sich 
zusätzlich bei seinen Sponsoren und Donato-
ren, allen Mitgliedern, die im Hintergrund mit-
wirken, den Trainern und Coaches sowie der 
Gemeinde Eschenbach.

Der FC Eschenbach wünscht dem neuen Prä-
sidenten Andreas Müller und seinem neuen 
Vorstand viel Energie für das bevorstehende 
Amt und grosse Erfolge bei den anstehenden 
anspruchsvollen Tätigkeiten. 
(Lesen Sie das informative Interview mit dem 
neuen Präsidenten auf www.fceschenbach.ch)

Der neue Vorstand des FC Eschenbach: Oben von links: 
Andi Müller (Präsident), Rolf Frank (Vice – Präsident), Ron-
ny Spitznagel (Finanzen), Reto Tännler (Clubhaus/Marke-
ting). Unten von links: Evelyne Spitznagel (Spiko), Daniel 
Gerber (Aktuar/Pressechef), Marco Renggli (Sportchef) 
und Mario Truniger (Juniorenobmann)
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Erste Mannschaft:  
Unterschlupf im Mittelfeld

Die Mannschaft von Neutrainer Markus Meier 
konnte den Überraschungssieg gegen Goldau 
bestätigen und sammelte weitere Punkte. Das 
Team überzeugt mit Zusammenhalt, Einsatz und 
zeigt spielerische Fortschritte. Nach neun Run-
den befindet sich das Team im Mittelfeld. Eines 
ist klar: Die zweite Liga Inter fordert dem FCE 
Spiel für Spiel alles ab. Erfreulicherweise ist die 
Mannschaft bereit, die Herausforderungen an-
zunehmen, indem sie willig die Vorgaben des 
Trainers umzusetzen versucht und so dem Um-
feld und den Anhängern Freude bereitet.

FC Altdorf – FC Eschenbach 1:1 (0:1)
Vor grosser Kulisse entführte der FC Eschen-
bach in der Urner Metropole einen Punkt. Die 
Seetaler verpassten es, die Überlegenheit der 1. 
Halbzeit in weitere Tore umzumünzen. So blieb 
es nach einem Energievorstoss von «Göli» Em-
menegger bei der zu knappen Pausenführung. 
Im zweiten Spielabschnitt drehten die Urner auf 
und erzielten mit einem Sonntagsschuss den 
Ausgleich. Zuvor setzte Altdorfs Captain Lusten-
berger einen Penalty über die Latte. In der 
Schlussphase lieferten sich die beiden Teams 
einen offenen Schlagabtausch. Hüben wie drü-
ben hätte der Siegtreffer fallen können.

Schützenmatte. – 450 Zuschauer. Tore: 19. Em-
menegger 0:1, 54. Asaro 1:1. FC Eschenbach: 
Grünig; Emmenegger, Arnold, Odermatt, Stau-
ber; Mazoll, Walker, Honauer (73. Müller), Fel-
der; Vukovic, Zimmermann (65. Barmet). 

FC Eschenbach – FC Hochdorf 4:0 (2:0)
Eschenbach ergriff von Beginn weg die Initiati-
ve. Von Trainer Kusi Meier bestens eingestellt, 
nutzten die Platzherren die sich bietenden 
Möglichkeiten schon bald zu einem beruhigen-
den Vorsprung. Nach Raphael Felders Füh-
rungstreffer sorgten Jan Walkers Flanke und 
die Direktabnahme Bojan Vukovics für Begeis-
terung. Nach dem Wechsel liessen die Eschen-
bacher nichts mehr anbrennen. Doppeltor-
schütze Felder und Jan Walker mit einem tollen 
Freistosstor schraubten das Skore in die Höhe.

EggerArena Weiherhaus. – 386 Zuschauer. 
Tore: 17. Felder 1:0, 24. Vukovic 2:0, 63. Felder 
3:0, 91. Walker. FC Eschenbach: Grünig; Em-
menegger, Arnold, Odermatt, Stauber; Mazoll, 
Honauer (77. Müller), Walker Felder; Vukovic 
(86. Höltschi), Zimmermann (65. Barmet).

FC Locarno – FC Eschenbach 1:0 (1:0)
Der FC Locarno als Absteiger aus der ersten 
Liga zeigte sich im bisherigen Meisterschafts-
verlauf als sehr heimstark. Der bereits nach 
wenigen Minuten eingehandelte Rückstand 
spielte den Tessinern in die Karten. Die kämp-
ferisch überzeugenden Eschenbacher hielten 
dagegen, waren jedoch in den Abschlussbe-
mühungen zu wenig durchschlagskräftig. So 
gelang es nicht, zusammen mit den vielen 
Eschenbacher Supportern einen Punkt mit 
nach Hause zu nehmen.

Stadio Comunale Lido. – 150 Zuschauer.  Tor: 
3. Pollini 1:0. FC Eschenbach: Grünig; Em-
menegger (87. Camenzind), Stauber, Oder-
matt, Arnold (81. Müller); Honauer (45. Hölt-
schi), Mazoll, Walker, Felder; Vukovic, 
Zimmermann.

FC Eschenbach – FC Lugano 2:1 (2:0)
Die junge Truppe aus der Südschweiz zeigte 
auf dem Weiherhaus einen gefälligen Auftritt. 
Die mit starken Einzelspielern durchsetzten 
Luganesi forderten den FCE über weite Stre-
cken der Partie stark. Aufwand und Ertrag Marco «Göli» Emmenegger.
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hielten sich indes bei den Gästen nicht die 
Waage. So behielt der FCE Dank der zwei in 
Entstehung und Abschluss prächtigen Treffern 
von Sandro Zimmermann und einem Marco 
Grünig in Hochform die drei Punkte auf dem 
Weiherhaus. Zudem verdiente sich auch die 
Abwehr um Sämi Stauber eine gute Note.   

Egger Arena Weiherhaus – 132 Zuschauer.  
Tore: 16. Zimmermann 1:0, 43. Zimmermann 
2:0, 50. Cocimano 2:1. FC Eschenbach: Grü-
nig; Arnold, Stauber, Odermatt, Emmenegger; 
Mazoll, Höltschi (89. Camenzind), Felder, Mül-
ler (65. Honauer), Walker; Zimmermann (75. 
Vukovic).

Zweite Mannschaft: Aufstiegs-
runde schwimmt wohl davon

Die erste Mannschaft des SC Reiden bestätig-
te die Favoritenrolle und entliess unser «Zwöi» 
mit einer klaren Niederlage, obwohl Ivo Ulrich 
noch den Führungstreffer markierte. In der 
nächsten Partie gegen Sempach b hievte sich 
die Truppe von Rolf Honauer wieder über den 
Strich der besten Fünf. Nach Toren von Ivan 

Terracciano (2) und Sämi Stocker resultierte 
ein 3:0-Erfolg, die Fussballwelt der Gelb-
schwarzen war in Ordnung. Einen Dämpfer 
und Rückschlag erlitt die Mannschaft bei ih-
rem Gastspiel in Malters. Der prächtige Hecht-
köpfler von Thomas Budmiger strich um Haa-
resbreite am Torpfosten vorbei. Statt sich mit 
dieser möglichen Führung Selbstvertrauen zu 
verschaffen, offerierten nun die Eschenbacher 
dem Heimteam zu viel Räume, vor allem über 
die Seiten. Ärgerlich, dass nach dem An-
schlusstor von Captain Ivan Terracciano zum 
2:1 postwendend der dritte Gegentreffer fiel. 
Eschenbach, nun drückend überlegen, schaffte 
nur noch den Anschlusstreffer durch den ein-
gewechselten Yves Nick. Auch gegen Emmen II 
verlor Eschenbach nach guter Leistung kaum 
zwingend. Nach dem Führungstor von Simon 
Fleischli verpasste man bei zwei Chancen die 
Siegsicherung. Prompt markierte Emmen in 
der Schlussphase zwei Treffer zum Sieg.  

Dritte Mannschaft:  
Punktemaximum

Der Eschenbacher Fünftligist zeigt bis jetzt 
eine starke Herbstrunde und gewann alle bis-
herigen sechs Spiele. Sowohl Entlebuch auf 
dem Weiherhaus (3:1) als auch Malters beim 
Gastspiel (3:0) konnten die klare Tabellenfüh-
rung des «Drü» nicht streitig machen. Buochs 
wurde gar mit einem 7:0 nach Hause ge-
schickt. Gelingt es Trainer Thomas Käch, mit 
seinem Team den ersten Platz bis zur Winter-
pause zu festigen?

Die Senioren 40+ konnten ihr Punktekonto bei 
zwei 1:1 Unentschieden gegen OG Kickers und 
Meggen erweitern. Bei beiden Spielen liess 
sich der unverwüstliche Mico Dedic als Tor-
schütze feiern. Die zweite Cuprunde bescher-
te Eschenbach ein besonderes Los. Auf dem 
Weiherhaus gastiert das Team Seetal, welches 
in der Meistergruppe spielt. Diese Begegnung 
stellt für die Gelbschwarzen eine hohe Hürde 

Die erste Mannschaft des FC Eschenbach: o.v.l: Denise 
Multner (Masseurin), Jan Walker, Pascal Odermatt, Domi-
nik Höltschi, Benjamin Barmet, Raphael Felder, Peter Ma-
zoll. m.v.l: Andreas Müller (Präsident), Urs Meyer (Materi-
alwart), Marco Renggli, Ardit Jakupi, Joel Camenzind, 
Bojan Vukovic, Samuel Stauber, Fabian Duss, Marc Ketz-
ler (Torhütertrainer), Peter Schildknecht (Coach), Markus 
Meier (Trainer). v.v.l: Philippe Müller, Kevin Arnold, Tim 
Unterbörsch, Janis Bachmann, Marco Grünig, Adrian Sa-
ger (Spieler und Assistenztrainer), Marco Emmenegger, 
Silvan Honauer.
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dar. Wer weiss, vielleicht können wir in der 
nächsten Pöstli-Ausgabe von einer Überra-
schung berichten.

Seit 15 Jahren D-Juniorentrainer!

Die Da-Mannschaft des FC 
Eschenbach zeigt im Ver-
laufe dieses Herbsts her-
vorragende Leistungen. In 
der Meisterschaft der 1. 
Stärkeklasse blieben die 
Gelbschwarzen in den ers-
ten fünf Partien unge-
schlagen und mussten 

sich erst im sechsten Spiel in Nottwil erstmals 
mit einem 3:2 beugen. Noch immer belegen die 
Gelbschwarzen einen Spitzenplatz. Im Cup lies-
sen die Eschenbacher aufhorchen: Gleich mit 
einem 0:9 Sieg kehrten sie aus dem Obwaldner-
land zurück und erreichten somit nach diesem 
problemlosen Erfolg gegen das Team Obwalden 
U12 die nächste Runde. Trainer dieser erfolgrei-
chen Mannschaft ist Erwin Suter, ein FCE-Urge-
stein. Erwin war bereits Spieler der 1. Mann-
schaft, welche 1979 den Aufstieg in die dritte 
Liga realisierte. Nach verschiedenen Funktionen 
im Verein übernahm er vor 15 Jahren seine erste 
Mannschaft im Nachwuchsbereich und betreut 
bis heute ununterbrochen die D-Junioren. Erwin 
Suter äussert sich im Interview zu seiner Trai-
nertätigkeit, zu seinen weiteren Aufgaben und 
zu unserem Verein.   

Warum reizte es dich, vor Jahren als Trai-
ner bei den D-Junioren einzusteigen?
Ich war über Jahre in der Kijuko (Kinder- und 
Juniorenkommission), war auch als Junio-
renobmann aktiv. Nach dieser Zeit erreichte 
mein Sohn David das D-Juniorenalter und für 
seine Mannschaft suchte der FCE einen Trai-
ner. Weil mir die Problematik der Trainersuche 
aus meinen früheren Funktionen bewusst war 
und ich auch David unterstützen konnte, ent-
schied ich mich für diese Aufgabe.

Nun sind seit dieser Zusage Jahre vergan-
gen…
Richtig, es bereitete mir von Beginn weg viel 
Freude, mit den Jungs zu arbeiten und sie bei 
der fussballerischen Ausbildung zu begleiten. 
Zudem schätze ich die Kontakte mit den El-
tern. Die Begegnungen und Gespräche auf 
und neben dem Sportplatz sind bereichernd. 

Gab es auch sportliche Highlights?
Es ist immer schön, bei einzelnen Spielern 
oder im Teamwork Fortschritte zu erkennen. 
Sportlich sind natürlich Turniersiege wie beim 
Victorinox-Cup etwas Besonderes. Ich erinne-
re mich auch gerne an den Gruppensieg in der 
1. Stärkeklasse zurück. Das war übrigens jene 
Mannschaft, bei der nun Spieler wie Joel Ca-
menzind oder Tim Unterbörsch in der ersten 
Mannschaft Fuss fassen.

Nun zur aktuellen Mannschaft:
Wo liegen die Stärken?
Ich darf mit tollen Typen zusammenarbeiten. 
Die Truppe ist willig und zeichnet sich durch 
eine grosse Lernbereitschaft aus. Die Einstel-
lung ist tadellos. Was mir besonders gefällt: 
Die Mannschaft steckt nie auf und kämpft bis 
zum Schluss.

Welches ist die Zielsetzung?
Nach der gelungenen ersten Meisterschafts-
hälfte wäre es ein besonderes Erlebnis, die 
Qualifikation für die Elite zu schaffen. Das wird 
zwar schwierig, ist jedoch weiterhin möglich. 
Nach der Herbstrunde organisiert der Verband 
jeweils im Frühjahr eine besonders starke 
Gruppe, in der nur die besten Teams Unter-
schlupf finden.  

An der GV wurde bekannt, dass du den 
FCE beim Team Seetal vertrittst. Welche 
Aufgabe siehst du in diesem Bereich?
Es gilt, die Interessen des FC Eschenbach gut 
zu vertreten. Zudem bin ich an der Quelle, 
wenn sich die Talente für das Team Seetal C 
qualifizieren können. Ich sehe aber auch eine 
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wichtige Aufgabe darin, zu den Jugendlichen 
Sorge zu tragen, welche diesen Sprung nicht 
schaffen, damit sie weiterhin in den Junioren-
teams des FCE aktiv bleiben und mit Freude 
ihrem Hobby nachgehen. Sie reifen zu Stützen 
der 2. oder 3. Mannschaft heran oder werden 
in andern Funktionen aktiv (Vorstand, Junio-
rentrainer, Spielleiter usw.).

Seit der Gründung ist dir der Verein ans 
Herz gewachsen, warum?
Unser Verein wird immer wieder von einer Eu-
phorie getragen. Und wenn es mal nicht so 

läuft wie in diesem Frühjahr mit fehlenden 
Vorstandsmitgliedern und fehlenden Punkten 
bei der 1. Mannschaft, so hat der Club mit sei-
nem starken Zusammenhalt die Fähigkeit, sich 
aufzuraffen und fähige Personen führen das 
Schiff wieder in ruhigere Gewässer. Eschen-
bach ist halt schon ein besonderes Pfl aster.

Erwin, der FC Eschenbach dankt dir für dein 
riesen Engagement und wünscht dir weiterhin 
viel Freude und Erfolg bei den verschiedenen 
Aufgaben.

Osi Sager 
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Programm im  
Oktober/November 2017

Winterschiessen in Römerswil 
im Schiesstand Rain
Je Samstag, 28. Oktober / 4. November 2017 
von 13.30 bis 15.30 Uhr

Nachschiesskurs: 
18. November von 08.00 bis 12.00 Uhr
Helfer melden sich bitte bei Josef Niederber-
ger Tel. 041 448 23 93

Resultate: 200 Jahrschiessen Escholzmatt
Die Gruppe Hiltig gewinnt zum Saisonschluss 
der Schützenfeste die Gruppenkonkurrenz in 
der Kategorie D! Dazu beigetragen haben 
Christoph Amman und Ernst Fankhauser mit 
je 58 P. Werner Zihlmann 57 P. und Josef Nie-
derberger und Walter Lussi mit je 55 P. Das 
sehr hohe Gruppenresultat beträgt 283 P. und 
ist ein Fünfpunktevorsprung auf die Zweitplat-
zierten! Herzliche Gratulation! 

Vereinsstich: Grunder Peter 95, Ammann 
Christoph, Günther Fredy je 93, Niederberger 
Josef, Zihlmann Werner je 91, Müller Philipp 

89, Fankhauser Ernst 88, Schnabel Dana 87, 
Lussi Walter, Lussy Josef je 84 Punkte. (Alle 
mit Auszeichnung)

Mittelpunktschiessen Ruswil
Schröder Jörg 92, Mattmann Josef, Niederber-
ger Josef, Traber Jörg je 91, Bächer Josef, 
Fankhauser Ernst, Grunder Peter, Müller Phil-
ipp, Spitznagel Michi  je 90, Günther Fredy, 
Mattmann Josef, Zemp Erwin je 89, Ammann 
Christoph, Zihlmann Werner, Lussi Walter, Lus-
sy Josef, Schnabel Dana je 88, Spitznagel Marc 
85 P. (Alle mit Auszeichnung)

Werner Zihlmann gewinnt den Cup 2017
Bei prächtigem Herbstwetter lösten 21 Schüt-
zen das Standblatt für den Vereinscup. Re-
nommierte Schützen wurden bereits beim 
ersten Durchgang von ihren bescheidenen Re-
sultaten oder vom sehr guten Abschneiden 
von weniger bekannten Kameraden über-
rascht. Josef Niederberger und Nachwuchs-
schütze Manuel Jung erreichten mit je 56 
Punkten das Rundenbestresultat. In der nach-
folgenden KO-Runde schockte Manuel die 
Konkurrenz wieder mit dem Rundenbestresul-
tat von 58 Punkten. 

In der 3. Runde erhielt Manuel den nachmali-
gen Cupsieger Werner Zihlmann zugelost. Mit 
etwas Pech und einem Punkt Differenz zog 
Manuel den Kürzeren. In der 4. Runde setzte 
sich Werner mit 54 zu 52 Punkten gegen den 
bis anhin überraschend starken Sepp Bächer 
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Erfolgreiche Jungschützen auf 300 m
Dank der konsequenten Ausbildung während
den Kurstagen konnten die Feldschützen schon
die ersten Erfolgs-Früchte des JS-Kurses ern-
ten. Dies ist vor allem der Leitercrew zu ver-
danken. Dem Nachwuchstrainer und Kursleiter
Jörg Traber standen mit Erwin Zemp und Max
Simon zwei sehr erfahrene Jungschützenleiter
zur Verfügung. Mit Christoph Ammann, zustän-
dig für die Theorie und den Parkdienst der
Sportgeräte, stand mit Jörg noch ein weiterer
Kamerad zur Verfügung. Auch das fast lücken-
lose Mitmachen der Jungschützen hat natürlich
zu den nachfolgenden Erfolgen beigetragen.

Obligatorische Resultate 
(Maximum 85 P., Auszeichnung ab 64 P.)
Jungschützen 17 – 20 Jahre: 
Jonas Meyer 79 P., Nicola Schmid 70 P.,
Julian Rebsamen 66 P., Moritz Amsler 57 P.
Jugendliche: bis 16 Jahre
Tim Böbner 74 P., Jan Stalder 74 P.,
Florian Lang 73 P., Patrick Bühlmann 70 P.

Feldschiessen Resultate (Maximum 72 P.)
Jungschützen 
Jonas Meyer 62 P., Nicola Schmid 62 P.
Julian Rebsamen 60 P., Moritz Amsler 59 P.
Jugendliche
Tim Böbner 63 P., Florian Lang 62 P.,
Jan Stalder 59 P., Patrick Bühlmann 56 P.
Alle Teilnehmer mit Auszeichnung! 

Jungschützen-Wettschiessen
Beim Wettschiessen holten folgende Eschen-
bacher Jungschützen mit ihren Resultaten 
Auszeichnungs-Kränze beim Amtsjungschüt-
zenchef ab:

Jonas Meyer 88 P., Tim Böbner 86 P.,
Nicola Schmid 84 P., Florian Lang 83 P.,
Patrick Bühlmann 82 P., Jan Stalder 81 P.,
Moritz Amsler 79 P. 

Qualifiziert für den Kant. Jungschützen-Final 
Aufgrund verschiedener guter Resultate
(Haupt-, Wett-, Eidg. Feldschiessen und obli-
gatorische Bundesübung) haben sich für den
Kantonalen Jungschützenfinal qualifiziert:
Bei den Jugendliche U16:
Mit dem 10. Rang von möglichen 30 Finalteil-
nehmern erreichte Tim Böbner ein Resultat von
353 Punkten. Florian Lang erreichte mit seinen
342 Punkten und dem 25. Rang ebenfalls den
Final. Teilgenommen haben 236 Jugendliche.
Jan Stalder und Patrick Bühlmann klassierten
sich im ersten Drittel der Rangliste.

Bei den Jungschützen (17 – 20 Jahre): 
Bei 586 Teilnehmern in der Kategorie Jung-
schützen erreichte Jonas Meyer mit 357 Punk-
ten und dem 31. Rang ebenfalls den Final. 
Nicola Schmid fehlten in der Gesamtabrech-
nung nur fünf Punkte für den Final. 

Der Final wird am 25. August im Hüslenmoos
ausgetragen.

FELDSCHÜTZEN
ESCHENBACH

Veteranen- und Seniorenhock
Am Donnerstag, 12. Juli 2012, um
14.00 Uhr treffen sich die Seniorinnen und
Veteranen bei  einem zünftigen Jass und 
geselliger Kameradschaft im Restaurant 
Löwen. Auch jüngere  Kameraden sind da-
zu herzlich  eingeladen.
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durch. Im Final genügten Werner 52 Punkte 
gegen Jörg Schröder mit 50 Punkten für den 
Sieg. Herzliche Gratulation! Nachfolgend sass 
man in der gemütlichen Schützenstube bei ei-
nem kleinen Imbiss und Kaffee in einer ent-
spannten Runde zusammen. Die Pflege der 
Kameradschaft kam bei diesem Anlass sicher 
nicht zu kurz. 

Siehe auch Aktuelles unter: 
https://www.fseschenbach.ch

Bauernkriegsgedenkschiessen 
Heiligkreuz

Bei gutem Herbstwetter fand das 52. Bauern-
kriegs-Gedenkschiessen am Samstag nach St. 
Michael, auf Heiligkreuz ob Hasle statt. Als 
ständige Gastsektion waren die Feldschützen 
unter den total 528 Teilnehmern vertreten. Den 
Stehend-Wettkampf der total 34 teilnehmen-
den Mannschaften erreichten die Feldschützen 
mit 401 Punkten den 17. Rang. Dieser Mittel-
feldplatz und vor allem das Gruppenresultat 
entsprachen dem Trainingseinsatz für dieses 
Stehend-Schiessen. Wenn die Schützen besse-
re Platzierungen erreichen wollen, dann müs-
sen sie das Stehendschiessen halt doch mehr 
trainieren.

Marc Spitznagel mit der gewonnen Wappenscheibe.

Einzel-Resultate:
46 P.: Marc Spitznagel
43 P.: Andreas Müller
42 P.: Michi Spitznagel
41 P.: Ernst Fankhauser, Erwin Zemp
39 P.: Josef Niederberger, Eugen Weibel
38 P.: Walter Lussi, Dana Schnabel
34 P.: Christoph Ammann,

LG - Wintermeisterschaft

Wie im letzten Winter veranstalten wir wieder 
ein Programm mit den Luftgewehren. Also 
nichts mit «Mungen»- Winterschlaf. Wer «Ras-
tet der Rostet», darum feilen wir an der 
Schiesstechnik, wie Atemtechnik, Zielen, Ab-
ziehen und Nachhalten. Erstens sind wir im 
Frühling fit für die Freiluftsaison und zweitens 
können wir unsere Kameradschaft fördern.
Teilnahmeberechtigt:
Sind alle Feldschützen, im Weiteren steht die 
Wintermeisterschaft auch allen Nichtschützen 
offen! Interessierte und Quereinsteiger sind 
herzlich Willkommen beim Schiessen ohne 
Lärm und Rückschlag.

Nächste LG-Termine:
Freitag, 03./10./17./24. November 2017
jeweils ab 19.00 Uhr in der LG-Anlage, BSA

Auskunft gibt: Jörg Traber
Tel.: 079 641 04 75 oder 
architraber@bluewin.ch 

Nachschiesskurs 2017

Der Nachschiesskurs 2017 findet am Samstag, 
18. November, in unserer Schiessanlage im 
Hüslenmoos, Emmen statt. Die Feldschützen 
sind für die Organisation vor Ort verantwortlich. 
Der Vorstand erwartet, dass sämtliche Helfer 
um 07.45 im Schiessstand zur Instruktion anwe-
send sind. Der Schiessbeginn ist ab 08.30 Uhr.
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Jugend + Sport Kurs Sportschiessen 50 m
Kurs: Sportschiessen 50 m KK
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos 
Kurstage: Dienstag, 3. Juli
Ferien: bis 6. August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. August
Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr
Kurstage: Mittwoch, 04. Juli
Ferien: bis 20. August
Wiederbeginn: Mittwoch, 22./29. Aug./5. Sept. 
Zeit: 13.15 – ca. 15.15 Uhr.
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz
Auskunft: Fragen betreffend Nachwuchs-

training und Nachwuchswett-
kämpfe sind zu richten an: 
Jörg Traber, Tel: 079 641 04 75
oder architraber@bluewin.ch 

Eidg. Schützenfest für Jugendliche
Unser reserviertes Schiessdatum und -ort um
am Eidgenössischen mitzumachen ist:
Samstag, 30. Juni 2012 in Näfels.
Genaue Zeiten werden später bekannt gegeben.

Schüler- und Jugendschiessen
Rothenburg und Emmen
Das eigene Schülerschiessen führen wir an den
folgenden Schiesstagen durch: 
Mittwoch, 29. August, 14.00 – 18.00 Uhr, sowie
am Samstag, 1. September, 13.00 – 17.00 Uhr.
Das Emmener Schülerschiessen wird nur am
Samstag, 1. September ab 13.00 Uhr durchge-
führt, inkl. Final der besten acht Schützen.
Die Schülerschiessen stehen allen Jugendli-
chen, also auch Nichtschützen von 10 bis 16
Jahren offen.

Nachwuchsausbildung macht Fortschritte
Seit Anfangs April sind die jungen Schützen im
J+S Kurs «Sportschiessen 50 m» voll an der 
Sache. Die Fortschritte der jungen Schützen
machen sich nicht nur im schnelleren Ablauf

SPORTSCHÜTZEN
ROTHENBURG-
ESCHENBACH

des Kurstages sichtbar, sondern vor allem auch
bei den Resultaten. Erfreulich sind diese Resul-
tate nicht nur für den Schützen, sondern auch
für das Leiterteam, insbesondere wenn auch
weniger Begabte ihre Leistungen steigern
können. In den letzten drei Wochen wurden die
ersten internen Wettkämpfe bestritten. Im
Volksschiessen wurde die erste Runde ge-
schossen und das Frühlingsschiessen ist gross-
mehrheitlich abgeschlossen worden.

Training der Aktiven über KK 50 m 
Es sind noch folgende Programme zu schiessen.
Das ZSV-Programm für alle Aktive. Die Kniend-
Schützen müssen noch das GM Ersatzpro-
gramm schiessen. Alle Mitglieder, die das 
Frühlingsschiessen verpasst haben, können
dies jetzt noch nachholen. Zu guter Letzt sind
noch viele Rotbachstiche zu absolvieren.
Dienstag: 3. Juli
Ferien: Bis 6.August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. Aug.
Zeit: jeweils von 17.30 – 19.30 Uhr

Vereinswettschiessen ZSV
Am Vereinswettschiessen des ZSV in der
Schiessanlage Stalden, Kriens, wurden folgen-
de Resultate erzielt. Leider konnten nicht alle 
lizenzierten Schützen am Wettkampf teilneh-
men, so dass wir bei den Nichtpflichtresultaten
zwei Nuller zählen mussten.
Sektionsresultat: 93.698 Punkte

Sektions-Einzelresultate:
97 Punkte: Jonas Meyer
96 Punkte: Walter Lussi
95 Punkte: Andreas + Hanspeter Schmid
92 Punkte: Marco Krummenacher, Michi Meyer
90 Punkte: Erwin Zemp, Jörg Traber
Gruppenwettkampf Einzelresultate:
59 Punkte: Walter Lussi
58 Punkte: Jonas Meyer
57 Punkte: Andreas Schmid
55 Punkte: Michi Meyer
54 Punkte: Marco Krummenacher, 

Silvan Lustenberger
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Jugend + Sportkurs im  
Sportschiessen 10m

Kursort: 
Lokal BSA beim Feuerwehrlokal

Nächste Kurstage:
Kurs A:
Montag, 30. Oktober, 6./13./20./27. November
1. Ablösung jeweils 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
2. Ablösung jeweils 18.00 Uhr – 19.30 Uhr

Kurs B:
Mittwoch, 25. Oktober, 1./08./15./22./
29. November 2017  
1. Ablösung jeweils 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
2. Ablösung jeweils 18.00 Uhr – 19.30 Uhr

Kurs für Leistungssportler:
Kurstage nach Absprache mit dem Trainer.

Letzte Möglichkeit zum J+S 
Kurs-Einstieg:
An den Kurstagen vom Mo./Mi. 06. und 08. 
Nov. können sich die letzten Teilnehmer, im 
Jugend & Sport Kurs 2017/18, im Sport-
schiessen 10m noch einschreiben.

Anmeldung:
Jörg Traber, Nachwuchstrainer
Postfach 175, 6274 Eschenbach
Tel. G.: 079 641 04 75, SMS 
E-Mail: architraber@bluewin.ch 

Noch freie Plätze im J+S Sportschiessenkurs.

Jugendschiessen Emmen

Resultate Kat. U15 liegend aufgelegt:
06. Nicolas Liegl 95 P.
12. Patrick Mattmann 94 P.
18. Raffael Borer 91.P.
33. Fabio Borer 86 P.
35. Rafael Kuratli 85 P.
44. Noel Buck 77 P.
47. Mauro Gaio 69 P.

Resultat Kat. Liegend frei:
12. Peter Schürmann 92 P.

Regio Final in Buochs

Resultate der Sportschützen Rothenburg-
Eschenbach

In der Kategorie U15 liegend aufgelegt:
12. Raffael Borer
Poly, 104, 50 m 183, Total: 163.3 P.
14. Nicolas Liegl
Poly 100, 50m 189, Total: 159.3 P.
17. Patrick Mattmann
Poly 0, 50 m 175, Total: 131.3 P.

U17 D schossen ein 40 Schuss Programm:
20. Peter Schürmann 
95.9+96.8+88.5+96.5= 377.7 P.
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Gruppenmeisterschaftsrunde  
für J+S

Woche vom 21. bis 30. November 2017.
Letzte Möglichkeit: 
Mittwoch, 30. November 2017

Gute Leistungen am ZSV-Final

An den Finalwettkämpfen der Zentralschweizer 
Meisterschaft der Nachwuchskurse des ZSV 
vom 24. September 2017 in Buochs NW, zeigten 
unsere qualifizierten Nachwuchsschützen an-
sprechende bis sehr gute Leistungen. Um aber 
ganz an die Spitze zu gelangen braucht es heut-
zutage schon absolute Spitzenresultate, nah zu 
an die Maximum Resultate.  

Resultate der 
Sportschützen Rothenburg-Eschenbach:

In der Kategorie U13 liegend aufgelegt:
07. Nicolas Liegl 91 + 93 = 184 P.
26. Fabio Borer 79 + 88 = 167 P.
32. Mauro Gaio 75 + 80 = 155 P.

In der Kategorie U15 liegend aufgelegt:
06. Raffael Borer 94 + 93 = 187 P.

08. Patrick Mattmann 90 + 96 = 186 P.
12. Rafael Kuratli 94 + 87 = 181 P.

Gruppenwettkampf liegend aufgelegt:
05. Nicolas, Raffael, Rafael 552 P.
12. Patrick, Fabio, Mauro 508 P.

In der Kategorie U17 liegend frei:
07. Peter Schürmann 92 + 93 = 185 P.

In der Kategorie U21 liegend frei:
06. Sämi Lustenberger 97 + 94 = 191 P.
12. Florian Lang 94 + 94 = 188 P.

Gruppenwettkampf liegend frei:
06. Sämi, Florian, Peter 564 P.

Vereinswettschiessen SSV

Einzel-Resultate der Sportschützen:
Andreas Schmid 189 P.
Sämi Lustenberger 188 P.
Walter Lussi 187 P.
Florian Lang 186 P.
Peter Schürmann 178 P.
Hanspeter Schmid 178 P.
Sektionsresultat 184.333 P
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Wichtige Adressen Zweitletzte

Ambulanz Notruf  144
Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145
Rega  1414
Arzt Dr. med. Joseph Brügger 041 448 29 30
Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14
Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77
Seetal-Tixi  041 914 15 16
Betagtenzentrum Dösselen  041 449 95 00
Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70
Pfarramt Römisch-katholisches 041 448 11 52
 Evangelisch-reformiertes, Hochdorf 041 910 44 77
Polizei Notruf 117
 Polizeiposten 041 289 25 30
Feuerwehr Feuermeldestelle 118
Feuerwehrkommando Alois Füglister 079 830 28 16
Gemeindewesen Verwaltung 041 449 90 10
  Fax 041 449 90 11
  E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch
 Gemeindeammannamt, Markus Kronenberg 041 449 90 21
Strassendienst Werkhof 041 448 23 75
Schulwesen Schulpflegepräsident, Beat Kündig 041 448 48 48
 Schulleiter Basis- / Primarstufe, René Brun 041 449 40 80
 Schulleiter Sekundarschule, Thomas Meyer 041 449 40 80
 Schulleitung Sekretariat 041 449 40 80 
Wasserversorgung Brunnenmeister, Eugen Weibel 041 448 12 60
Eschenbach AG  079 448 02 19
 Präsident, Edi Unternährer  041 208 88 45
  078 603 91 57
Wasserversorgungs- Wassermeister, Alois Bächler-Roth 041 448 03 68
genossenschaft Eihörnli  079 292 85 83
Eschenbach Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann 041 448 06 21

Präsident: Peter Fähndrich 
041 508 15 08 innosolutions
peter@gwaerbeschenbach.ch

Vizepräsident: Guido Fleischli 
041 448 40 20 Gebr. Fleischli AG 
guido@gwaerbeschenbach.ch

Kassier: Oliver Ineichen 
041 448 08 87 Ineichen NetDirect 
oliver@gwaerbeschenbach.ch

Aktuar: Corsin Faé
041 310 69 69 Franco Faé GmbH
corsin@gewaerbeschenbach.ch 

Bau/Vermietung Mobiliar: Christoph Salzmann
041 448 23 31 Salzmann Bau AG
christoph@gwaerbeschenbach.ch

Verantwortliche für Detaillisten: Rosella Grüter 
041 448 48 02 Coiffeur Haarissimo 
rosella@gwaerbeschenbach.ch

Verantwortliche für Anlässe: Lilo Göldi
079 642 24 20 Administrations-Service
lilo@gwaerbeschenbach.ch

Vorstand 
Gewerbeverein Eschenbach
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